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Wenn Sie Fragen zu Ihrem Ger
haben, wenden Sie sich bitte an
Händler oder direkt an unsere 
Vertriebsgesellschaft.

Ihr 

            Hans Peter Stihl
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Verehrte Kundin, lieber Kunde

vielen Dank, dass Sie sich für 
Qualitätserzeugnis der Firma S
entschieden haben. 

Dieses Produkt wurde mit mod
Fertigungsverfahren und 
umfangreichen Qualitätssiche
maßnahmen hergestellt. Wir s
bemüht alles zu tun, damit Sie
diesem Gerät zufrieden sind u
problemlos damit arbeiten kön
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Zu di
Gebr
MS 170, MS 180, MS

mbole
he Bildsymbole, die auf dem 
ngebracht sind, sind in dieser 
chsanleitung erklärt.

chreibung der Handhabung wird 
bbildungen unterstützt. 

eichnung von 
schnitten
chriebenen Handhabungs-
 können unterschiedliche 
ichnungen haben:

ndhabungsschritt ohne direkten 
zug zur Abbildung 

bungsschritt mit direktem Bezug 
über- oder nebenstehenden Ab-
 mit Verweis auf Positions-Ziffer.
l:

hraube lösen
bel ...

Neben der Beschreibung der Handha-
bung können in dieser Gebrauchsanlei-
tung Textabschnitte mit zusätzlicher 
Bedeutung enthalten sein. Diese 
Abschnitte sind mit einem der nach-
folgend beschriebenen Symbole 
gekennzeichnet:

Warnung vor Unfall- und 
Verletzungsgefahr für Personen 
sowie vor schwerwiegenden 
Sachschäden.

Warnung vor Beschädigung des 
Gerätes oder einzelner Bauteile.

Hinweis, der zur Bedienung des 
Gerätes nicht unbedingt erforderlich 
ist, aber zu besserem Verständnis 
und einer besseren Nutzung führen 
kann.

Hinweis für umweltgerechtes 
Verhalten zur Vermeidung von 
Umweltschäden.

Lieferumfang / Ausstatt
Diese Gebrauchsanleitung b
sich auf Modelle mit untersc
lichem Lieferumfang. Bautei
nicht in allen Modellen entha
sind und sich daraus ergebe
Anwendungen, sind mit * ge
zeichnet. Die nicht im Lieferu
enthaltenen, mit * gekenn-
zeichneten Bauteile sind bei
STIHL Händler als Sonderzu
erhältlich.

Technische Weiterentwicklu
STIHL arbeitet ständig an der 
Weiterentwicklung sämtlicher 
Maschinen und Geräte; Änderun
des Lieferumfanges in Form, Tec
und Ausstattung müssen wir uns
deshalb vorbehalten.

Aus Angaben und Abbildungen d
Gebrauchsanleitung können des
keine Ansprüche abgeleitet werd

eser 
auchsanleitung
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ägen mit ErgoStart* können mit 
r Anwerfgeschwindigkeit und 
m Kraftaufwand gestartet 
.

lgende Hinweise beachten:

der fern halten – selbst kleine 
der könnten die Maschine 
rten
torsäge während des gesamten 
rtvorgangs sicher am Griffrohr 
thalten
d die Motorsäge nicht benutzt  – 

er Kombihebel auf 
ppstellung, Kettenbremse 
legen –
 Vermeidung von 
eabsichtigtem Starten.

r unbefugter Benutzung 
. durch Kinder) schützen

uch „Motor starten / abstellen“.

rausführung

Besondere Sicherheits-
maßnahmen sind beim 
Arbeiten mit der 
Motorsäge erforderlich, 
weil es schneller geht als 

mit Axt und Handsäge, weil mit sehr 
hoher Kettengeschwindigkeit gearbeitet 
wird und die Schneidezähne sehr scharf 
sind.

Die gesamte 
Gebrauchsanleitung vor 
der ersten 
Inbetriebnahme 
aufmerksam lesen und für 
späteren Gebrauch sicher 

aufbewahren. Nichtbeachten der 
Gebrauchsanleitung kann 
lebensgefährlich sein.

Länderbezogene 
Sicherheitsvorschriften, z. B. von 
Berufsgenossenschaften, Sozialkassen, 
Behörden für Arbeitsschutz und andere 
beachten.

Wer zum ersten Mal mit dem Motorgerät 
arbeitet: 
Vom Verkäufer oder von einem anderen 
Fachkundigen erklären lassen, wie man 
damit sicher umgeht – oder an einem 
Fachlehrgang teilnehmen.

Minderjährige dürfen nicht mit dem 
Motorgerät arbeiten – ausgenommen 
Jugendliche über 16 Jahre, die unter 
Aufsicht ausgebildet werden.

Kinder, Tiere und Zuschauer fern

Wird das Motorgerät nicht benutz
so abzustellen, dass niemand ge
wird. Motorgerät vor unbefugtem
sichern.

Der Benutzer ist verantwortlich fü
Unfälle oder Gefahren, die gege
anderen Personen oder deren Eig
auftreten.

Motorgerät nur an Personen wei
geben oder ausleihen, die mit die
Modell und seiner Handhabung v
sind – und stets die Gebrauchsan
mitgeben.

Wer mit dem Motorgerät arbeitet
ausgeruht, gesund und in guter 
Verfassung sein. 

Nur Träger von Herzschrittmache
Zündanlage dieses Gerätes erze
sehr geringes elektromagnetisch
Feld. Ein Einfluss auf einzelne 
Herzschrittmacher-Typen kann n
völlig ausgeschlossen werden. Z
Vermeidung von gesundheitliche
Risiken empfiehlt STIHL den 
behandelnden Arzt  und den Her
des Herzschrittmachers zu befra

Nach der Einnahme von Alkohol
Medikamenten, die das Reaktion
vermögen beeinträchtigen oder D
darf nicht mit dem Motorgerät gea
werden.

Start Sicherheitshinweise und 
Arbeitstechnik
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MS 170, MS 180, MS

ünstigem Wetter (Regen, 
, Eis, Wind) die Arbeit 
eben – erhöhte Unfallgefahr!

lz und hölzerne Gegenstände 

satz des Motorgeräts für andere 
 ist nicht zulässig und kann zu 

n oder Schäden am Motorgerät 
 Keine Änderungen am Produkt 
men –  auch dies kann zu 
n oder Schäden am Motorgerät 

che Werkzeuge, 
gsschienen, Sägeketten, 
äder oder Zubehöre anbauen, 
 STIHL für dieses Motorgerät 
sen sind oder technisch 

rtige Teile. Bei Fragen dazu an 
achhändler wenden. Nur 
rtige Werkzeuge oder Zubehöre 
den. Ansonsten kann die Gefahr 
fällen oder Schäden am 
erät bestehen.

empfiehlt STIHL Original 
uge, Führungsschienen, 
tten, Kettenräder und Zubehör 
enden. Diese sind in ihren 

chaften optimal auf das Produkt 
 Anforderungen des Benutzers 
mmt.

Bekleidung und Ausrüstung 
Vorschriftsmäßige Bekleidung und 
Ausrüstung tragen.

Die Kleidung muss 
zweckmäßig sein und darf 
nicht behindern. Eng 
anliegende Kleidung mit 
Schnittschutzeinlage –
Kombianzug, kein 
Arbeitsmantel.

Keine Kleidung tragen, die sich in Holz 
oder Gestrüpp verfangen kann. Auch 
keinen Schal, keine Krawatte und 
keinen Schmuck. Lange Haare 
zusammenbinden und sichern 
(Kopftuch, Mütze, Helm etc.).

Schutzstiefel tragen –  
mit Schnittschutz, griffiger 
Sohle und Stahlkappe

Schutzhelm tragen –
wenn Gegenstände herab 
fallen können.

Schutzbrille oder 
Gesichtsschutz und 

„Persönlichen“ Schallschutz tragen – 
z.B. Gehörschutzkapseln.

Feste Handschuh
tragen –
möglichst aus Led

STIHL bietet ein umfangreiches 
Programm an persönlicher 
Schutzausstattung an.

Motorsäge transportieren
Immer Kettenbremse blockieren 
Kettenschutz anbringen – auch b
Transport über kurze Entfernung
längeren Transportwegen (mehr
ca. 50 m) zusätzlich Motor abste

Motorsäge nur am Griffrohr trage
heißer Schalldämpfer vom Körpe
Führungsschiene nach hinten. H
Maschinenteile, insbesondere di
Schalldämpferoberfläche, nicht 
berühren – Verbrennungsgefah

In Fahrzeugen: Motorgerät gege
Umkippen, Beschädigung und 
Auslaufen von Kraftstoff sichern.
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n 
Benzin ist extrem leicht 
entzündlich – 
von offenem Feuer 
Abstand halten – keinen 
Kraftstoff verschütten – 
nicht rauchen.

 Tanken Motor abstellen.

nken, solange der Motor noch 
 – Kraftstoff kann überlaufen – 
efahr! 

rschluss vorsichtig öffnen, damit 
nder Überdruck sich langsam 
n kann und kein Kraftstoff 
spritzt.

 nur an gut belüfteten Orten. 
Kraftstoff verschüttet, Motorgerät 
äubern – keinen Kraftstoff an die 
g kommen lassen, sonst sofort 
ln.

Die Motorgeräte können serienmäßig 
mit unterschiedlichen Tankverschlüssen 
ausgerüstet sein.

Nach dem Tanken 
Schraub-Tankverschluss 
so fest wie möglich 
anziehen.

Tankverschluss mit 
Klappbügel  (Bajonett-
verschluss) korrekt 
einsetzen, bis zum 
Anschlag drehen und den 
Bügel zuklappen.

Dadurch wird das Risiko verringert, dass 
der Tankverschluss durch die Vibration 
des Motors sich löst und Kraftstoff 
austritt.

Vor dem Starten
Motorsäge auf betriebssicheren 
Zustand überprüfen – entsprech
Kapitel in der Gebrauchsanleitun
beachten:

– funktionstüchtige Kettenbrem
vorderen Handschutz

– richtig montierte Führungssc
– richtig gespannte Sägekette
– Gashebel und Gashebelspe

leichtgängig – Gashebel mu
selbst in die Leerlaufstellung
zurückfedern

– Kombischalthebel / Stoppsch
leicht auf STOP bzw. 0 stellb

– Festsitz des Zündleitungsste
prüfen – bei lose sitzendem S
können Funken entstehen, d
austretendes Kraftstoff-Luftg
entzünden können – Brandg

– keine Änderung an den 
Bedienungs- und Sicherheits
einrichtungen vornehmen

– Handgriffe sauber und trock
frei von Öl und Harz – zur si
Führung der Motorsäge

Die Motorsäge darf nur in betrieb
sicherem Zustand betrieben wer
Unfallgefahr!
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 starten
tens 3 Meter vom Ort des 
s entfernt und nicht in 
ssenen Räumen.

torsäge wird nur von einer 
 bedient – keine weiteren 
en im Arbeitsbereich dulden –
cht beim Starten.

 Starten Kettenbremse 
ren – durch die umlaufende 
tte Verletzungsgefahr!

icht aus der Hand anwerfen –
 wie in der Gebrauchsanleitung 
eben.

äge nicht starten, wenn sich die 
tte in einem Schnittspalt 
t.

Während der Arbeit
Bei drohender Gefahr bzw. im Notfall 
sofort Motor abstellen – 
Kombischalthebel / Stoppschalter auf $ 
bzw. d stellen.

Motorgerät niemals unbeaufsichtigt 
laufen lassen.

Wenn der Motor läuft:
Die Sägekette läuft noch kurze Zeit 
weiter, wenn der Gashebel losgelassen 
wird – Nachlaufeffekt.

Vorsicht  bei Glätte, Nässe, Schnee, Eis, 
an Abhängen, auf unebenem Gelände 
oder auf frisch geschältem Holz (Rinde) 
–  Rutschgefahr!

Vorsicht bei Baumstümpfen, Wurzeln, 
Gräben – Stolpergefahr!

Immer für festen und sicheren Stand 
sorgen.

Nicht alleine arbeiten – stets Rufweite 
einhalten zu anderen Personen, die im 
Notfall Hilfe leisten können.

Bei angelegtem Gehörschutz ist erhöhte 
Achtsamkeit und Umsicht erforderlich – 
weil das Wahrnehmen von warnenden 
Geräuschen (Schreie, Signaltöne u.a.) 
eingeschränkt ist. 

Rechtzeitig Arbeitspausen einlegen, um 
Müdigkeit und Erschöpfung 
vorzubeugen – Unfallgefahr!

Leicht entflammbare Materialien
Holzspäne, Baumrinde, trockene
Kraftstoff) vom heißen Abgasstro
vom heißen Schalldämpfer fern h
Brandgefahr!
Schalldämpfer mit Katalysator kö
besonders heiß werden.

Das  Motorgerät e
giftige Abgase, sob
Motor läuft. Diese 
können geruchlos 
unsichtbar sein un
unverbrannte 

Kohlenwasserstoffe und Benzol 
enthalten. Niemals in geschlosse
oder schlecht belüfteten Räumen
dem Motorgerät arbeiten – auch
mit Katalysator-Maschinen. 

Bei der Arbeit in Gräben, Senken
unter beengten Verhältnissen ste
ausreichenden Luftaustausch so
Lebensgefahr durch Vergiftun

Bei Übelkeit, Kopfschmerzen, 
Sehstörungen (z.B. kleiner werd
Blickfeld), Hörstörungen, Schwin
nachlassender Konzentrationsfäh
Arbeit sofort einstellen – diese 
Symptome können unter Andere
durch zu hohe Abgaskonzentrati
verursacht werden – Unfallgefah
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d der Arbeit entstehende Stäube 
olzstaub), Dunst und Rauch 
 Gesundheit gefährdend sein. 
ubentwicklung 
chutzmaske tragen. 

auchen bei der Benutzung und in 
eren Umgebung des 

erätes – Brandgefahr! 
m Kraftstoffsystem können 
liche Benzindämpfe 
hen.

s Motorgerät nicht 
ungsgemäßer Beanspruchung 

ewalteinwirkung durch Schlag 
urz) ausgesetzt wurde, 
gt vor weiterem Betrieb auf 

ssicheren Zustand prüfen – siehe 
or dem Starten“. 
ndere die Dichtheit des 
ff-Systems und die Funktions-
eit der Sicherheitseinrichtungen 

 Nichtbetriebssicheres 
erät auf keinen Fall weiter 
n. Im Zweifelsfall Fachhändler 
en. 

achten, dass die Sägekette im 
f des Motors nicht mit läuft – ggf. 
feinstellung korrigieren – wenn 
ekette trotzdem mit läuft, vom  
ndler instandsetzen lassen.

Reaktionskräfte
Die am häufigsten auftretenden 
Reaktionskräfte sind: Rückschlag, 
Rückstoß und Hineinziehen.

Gefahr durch Rückschlag

Rückschlag kann zu 
tödlichen Schnitt-
verletzungen führen.

Bei einem Rückschlag (Kickback) wird 
die Säge plötzlich und unkontrollierbar 
zum Benutzer geschleudert.

Ein Rückschlag entsteht, z. B.

– die Sägekette im Bereich um
obere Viertel der Schienens
unbeabsichtigt auf Holz ode
festen Gegenstand trifft – z.B
Entasten unbeabsichtigt eine
anderen Ast berührt

– die Sägekette an der 
Schienenspitze im Schnitt ku
eingeklemmt wird

QuickStop-Kettenbremse:

Damit wird in bestimmten Situati
die Verletzungsgefahr verringert 
Rückschlag selbst kann nicht ver
werden. Beim Auslösen der 
Kettenbremse kommt die Sägek
Bruchteil einer Sekunde zum Stil
beschrieben im Abschnitt 
„Kettenbremse“ in dieser Gebrau
anleitung.
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hlaggefahr vermindern:

ch überlegtes, richtiges Arbeiten
ge fest mit beiden Händen und 
 sicherem Griff halten
 mit Vollgas sägen

hienenspitze beobachten
ht mit der Schienenspitze sägen
rsicht bei kleinen, zähen Ästen, 
drigem Unterholz und 
rösslingen – die Sägekette kann 
h darin verfangen
 mehrere Äste auf einmal sägen
ht zu weit vorgebeugt arbeiten
ht über Schulterhöhe sägen
hiene nur mit äußerster Vorsicht 
inen begonnenen Schnitt 

bringen
 „einstechen“, wenn man mit 
ser Arbeitstechnik vertraut ist
 Lage des Stammes achten und 
 Kräfte, die den Schnittspalt 
ließen und die Sägekette 
klemmen können
 mit richtig geschärfter und 
pannter Sägekette arbeiten –
fenbegrenzerabstand nicht zu 
ß
ckschlag reduzierende 
gekette sowie Führungsschiene 
 kleinem Schienenkopf 
wenden

A = Hineinziehen

Wenn beim Sägen mit der Unterseite 
der Führungsschiene – Vorhandschnitt 
– die Sägekette klemmt oder auf einen 
festen Gegenstand im Holz trifft, kann 
die Motorsäge ruckartig zum Stamm 
gezogen werden – zur Vermeidung 
Krallenanschlag immer sicher 
ansetzen.

B = Rückstoß

Wenn beim Sägen mit der Oberse
Führungsschiene – Rückhandsc
die Sägekette klemmt oder auf e
festen Gegenstand im Holz trifft,
die Motorsäge in Richtung Benu
zurück gestoßen werden – zur 
Vermeidung: 

– Oberseite der Führungsschi
nicht einklemmen

– Führungsschiene im Schnitt
verdrehen

00
1B

A
03

7 
K

N
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 Vorsicht ist geboten

 Hängern
 Stämmen,
 durch ungünstiges Fallen 
ischen andere Bäume
er Spannung stehen
m Arbeiten im Windwurf
n Fällen nicht mit der Motorsäge 

n – sondern Greifzug, Seilwinde 
hlepper einsetzen.

ende und frei geschnittene 
e heraus ziehen. Aufarbeiten 
st an freien Plätzen.

z (dürres, morsches oder 
rbenes Holz) stellt eine 
he, schwer einschätzbare 

 dar. Ein Erkennen der Gefahr ist 
schwert oder so gut wie nicht 
. Hilfsmittel wie Seilwinde oder 

per verwenden.

ällen in der Nähe von Straßen, 
nien, Stromleitungen usw. 
ers umsichtig arbeiten. Wenn 
olizei, Energie-Versorgungs-
hmen oder Bahnbehörde 
ren.

Gerät halten und führen

Motorsäge immer mit beiden Händen 
festhalten: Rechte Hand am hinteren 
Handgriff – auch bei Linkshändern. Zur 
sicheren Führung Griffrohr und Hand-
griff mit den Daumen fest umfassen.

Sägen
Nicht mit Startgasstellung arbeiten. Die 
Motordrehzahl ist bei dieser 
Gashebelstellung nicht regulierbar.

Ruhig und überlegt arbeiten – nur bei 
guten Licht- und Sichtverhältnissen. 
Andere nicht gefährden – umsichtig 
arbeiten. 

Möglichst kurze Führungsschiene 
verwenden: Sägekette, Führungs-
schiene und Kettenrad müssen 
zueinander und zur Motorsäge passen.

Kein Körperteil im verlängerten 
Schwenkbereich der Sägekette

Motorsäge nur mit laufender Säg
aus dem Holz ziehen.

Motorsäge nur zum Sägen verwe
nicht zum Abhebeln oder Wegsch
von Ästen oder Wurzelanläufen.

Frei hängende Äste nicht von un
durchtrennen.

Vorsicht beim Schneiden von 
gesplittertem Holz – Verletzungs
durch mitgerissene Holzstück

Keine Fremdkörper an die Motor
kommen lassen: 
Steine, Nägel usw. können weg-
geschleudert werden und die Säg
beschädigen – die Motorsäge ka
hochprellen.
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ng immer oberhalb oder seitlich 
amm oder liegenden Baum 
 Auf abrollende Stämme achten.

eiten in der Höhe: 

er Hubarbeitsbühne benutzen 
ht auf einer Leiter arbeiten
ht im Baum
ht an unstabilen Standorten
ht über Schulterhöhe
ht mit einer Hand

Motorsäge mit Vollgas in den Schnitt 
bringen und Krallenanschlag fest 
ansetzen – dann erst sägen.

Niemals ohne Krallenanschlag arbeiten, 
die Säge kann den Benutzer nach vorn 
reißen. Krallenanschlag immer sicher 
ansetzen.

Am Ende des Schnittes wird die 
Motorsäge nicht mehr über die 
Schneidgarnitur im Schnitt abgestützt. 
Der Benutzer muss die Gewichtskraft 
des Gerätes aufnehmen – Gefahr des 
Kontrollverlustes!

Fällen und Entasten
Fällen und Entasten darf nur, we
ausgebildet und geschult ist. We
Erfahrung mit der Motorsäge hat
weder Fällen noch Entasten – er
Unfallgefahr!

Länderspezifische Vorschriften z
Fälltechnik beachten.

Im Fällbereich dürfen sich nur Pe
aufhalten, die mit dem Fällen bes
sind.

Kontrollieren, dass niemand durc
fallenden Baum gefährdet  wird –
können bei Motorenlärm überhör
werden.

Entfernung zum nächsten Arbeit
mindestens 2 1/2 Baumlängen
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tung und Fluchtwege fest 

dslücke auswählen, in die der 
efällt werden kann.

eachten:

 natürliche Neigung des Baumes
ewöhnlich starke Astbildung, 
mmetrischer Wuchs, 
lzschäden
ndrichtung und 
ndgeschwindigkeit – bei starkem 
nd nicht fällen
ngrichtung
chbarbäume
hneelast
sundheitszustand des Baumes 
ücksichtigen – besondere 

rsicht bei Stammschäden oder 
tholz (dürres, morsches oder 
estorbenes Holz) 

A = Fällrichtung
B = Fluchtwege

– Fluchtwege für jeden Beschäftigten 
anlegen – ca. 45° schräg nach 
rückwärts

– Fluchtwege säubern, Hindernisse 
beseitigen

– Werkzeuge und Geräte in sicherer 
Entfernung ablegen – aber nicht auf 
den Fluchtwegen

– beim Fällen nur seitwärts vom 
fallenden Stamm aufhalten und nur 
seitwärts auf den Fluchtweg zurück 
gehen

– Fluchtwege am Steilhang pa
zum Hang anlegen

– beim Zurückgehen auf fallend
achten und Kronenraum 
beobachten

Arbeitsbereich am Stamm 
vorbereiten

– Arbeitsbereich am Stamm vo
störenden Ästen, Gestrüpp u
Hindernissen säubern – sich
Stand für alle Beschäftigten

– Stammfuß gründlich säubern
(z.B. mit der Axt)  – Sand, S
und andere Fremdkörper ma
die Sägekette stumpf

– große Wurzelanläufe beisäg
zuerst den größten Wurzela
erst senkrecht, dann waager
einsägen – nur bei gesunde

B
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b anlegen

e der Fällleiste an Haube und 
ehäuse der Motorsäge kann 

chneiden des Fallkerbes die 
tung kontrolliert werden.

nlegen des Fallkerbes die 
äge so ausrichten, dass die 
te genau in die Richtung zeigt, in 
 Baum fallen soll.

  Reihenfolge des waagrechten 
s schrägen Schnittes sind 
e Möglichkeiten zulässig –
pezifische Vorschriften zur 
nik beachten.

empfiehlt folgende 
ensweise: 

Der
C = Fallkerb bestimmt die Fällrichtung
: waagrechten Schnitt anlegen – 

dabei Fällrichtung kontrollieren mit 
der Fällleiste

: schrägen Schnitt ca. 45° anlegen
: Fallkerb überprüfen – sofern 

erforderlich Fallkerb korrigieren
wichtig:

– Fallkerb im rechten Winkel zur 
Fällrichtung

– möglichst bodennah
– etwa 1/5 bis 1/3 des 

Stammdurchmessers einschneiden

Splintschnitte

Splintschnitte verhindern bei 
langfaserigen Hölzern das Aufre
des Splintholzes beim Fallen des
Stammes – an beiden Seiten des
Stammes auf Höhe der Fallkerbs
etwa 1/10 des Stammdurchmesse
dickeren Stämmen höchstens bis
der Führungsschiene – einsägen

Bei krankem Holz auf Splintschn
verzichten.
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nitt

inn des Fällschnittes Warnruf 
g!“ abgeben.

llschnitt etwas höher als den 
agrechten Schnitt des Fallkerbes 
sägen
kt waagerecht

ischen Fällschnitt und Fallkerb 
ss ca. 1/10 des Stammdurch-
ssers  stehen bleiben 
ruchleiste

Rechtzeitig Keile in den Fällschnitt 
einsetzen – nur Keile aus Holz, 
Leichtmetall oder Kunststoff – keine 
Stahlkeile. Stahlkeile beschädigen die 
Sägekette und können einen 
Rückschlag verursachen.

Die 
E = Bruchleiste führt den Baum wie ein 

Scharnier zu Boden
– auf keinen Fall während des 

Fällschnittes ansägen –
sonst Abweichung von der 
vorgesehenen Fallrichtung  – 
Unfallgefahr!

– bei faulen Stämmen breitere
Bruchleiste stehen lassen

Unmittelbar vor dem Fallen des B
zweiten Warnruf „Achtung!“ abge

Bei dünnen Stämmen:
einfacher Fächerschnitt

Krallenanschlag hinter der Bruch
ansetzen. Motorsäge um diesen
Drehpunkt schwenken – nur bis 
Bruchleiste – Krallenanschlag rol
auf dem Stamm ab.
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ken Stämmen: 
zogener Fächerschnitt

tammdurchmesser größer als 
nittlänge der Motorsäge: 
zogener Fächerschnitt –
ktorenschnitt.

anschlag als Drehpunkt 
n – Motorsäge so wenig wie 
 nachsetzen.

ter Schnitt:
itze der Führungsschiene geht 
ter der Bruchleiste ins Holz – 
torsäge absolut waagerecht 
ren und möglichst weit 
wenken.

Beim Nachsetzen zum

2 = nächsten Schnitt: 
Führungsschiene voll im Schnitt 
lassen, um unebenen Fällschnitt zu 
vermeiden – wieder 
Krallenanschlag ansetzen usw.

3 = Keil setzen
4 = letzter Schnitt: 

Motorsäge ansetzen wie beim 
einfachen Fächerschnitt –

Bruchleiste nicht ansägen!

Einstechen

Nur „einstechen“, wenn man mit 
Arbeitstechnik vertraut ist

– rückschlagarme Sägekette 
verwenden und besonders 
vorsichtig vorgehen

– beim Herzschnitt
– beim Fällen von Vorhängern
– als Entlastungsschnitt beim 

Ablängen
– bei Bastelarbeiten

1 = Führungsschiene mit der Unt
der Spitze ansetzen – nicht m
Oberseite – Rückschlaggef
Einsägen, bis die Schiene in
doppelter Breite im Stamm li

2 = langsam in die Einstichposit
schwenken. Vorsicht – Gefa
Rückschlag oder Rückstoß

3 = vorsichtig einstechen – 
Gefahr von Rückstoß!
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hnitt

nn Stammdurchmesser mehr als 
pelt so groß wie die 

hienenlänge
nn bei besonders dicken 
mmen ein Kernstück stehen 
ibt
 schwierig zu fällenden Bäumen 
che, Buche), damit sich die 
llrichtung genauer einhalten lässt 
 der harte Kern nicht aufreißt

 weichem Laubholz, um die im 
mm liegende Spannung 
gzunehmen und zu verhindern, 
s Holzsplitter aus dem Stamm 
issen werden

sichtig im Fallkerb einstechen – 
fahr von Rückstoß! –
n in Pfeilrichtung schwenken

Entasten

– rückschlagarme Sägekette 
verwenden

– Motorsäge möglichst abstützen
– nicht auf dem Stamm stehend 

entasten
– nicht mit der Schienenspitze sägen
– auf Äste achten, die unter 

Spannung stehen 
– nie mehrere Äste auf einmal sägen

Beim Sägen von dünnem Holz

– stabile, standfeste Spannvorrich-
tung verwenden – Sägebock

– Holz nicht mit dem Fuß festhalten
– andere Personen dürfen weder das 

Holz festhalten, noch sonst 
mithelfen 

Liegendes oder stehendes Ho
unter Spannung – Einklemmge

Immer zuerst an der 
1 = Druckseite den Entlastungss

einsägen, dann an der
2 = Zugseite den Trennschnitt ein

– die Motorsäge kann sonst 
klemmen oder zurück schlag

Bei Trennschnitt von unten nach
(Rückhandschnitt)  – Rückstoßg

Liegendes Holz darf an der Schn
nicht den Boden berühren –
die Sägekette wird sonst beschä

1

2

1

2
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MS 170, MS 180, MS

ionen
e Benutzungsdauer des Motor-
 kann zu vibrationsbedingten 
lutungsstörungen der Hände 
(„Weißfingerkrankheit“).

lgemein gültige Dauer für die 
ung kann nicht festgelegt 
, weil diese von mehreren 
faktoren abhängt. 

utzungsdauer wird 
ert durch:

hutz der Hände (warme 
ndschuhe)
usen

utzungsdauer wird verkürzt 

ondere persönliche 
ranlagung zu schlechter 
rchblutung (Merkmal: häufig 
te Finger, Kribbeln)
drige Außentemperaturen
ße der Greifkräfte (festes 

greifen behindert die 
rchblutung)
elmäßiger, langandauernder 
ung des Motorgerätes und bei 
oltem Auftreten entsprechender 
en (z.B. Fingerkribbeln) wird 
dizinische Untersuchung 
len.

Wartung und Reparaturen
Motorgerät regelmäßig warten. Nur 
Wartungsarbeiten und Reparaturen 
ausführen, die in der 
Gebrauchsanleitung beschrieben sind. 
Alle anderen Arbeiten von einem 
Fachhändler ausführen lassen. 

STIHL empfiehlt  Wartungsarbeiten und 
Reparaturen nur beim STIHL 
Fachhändler durchführen zu lassen. 
STIHL Fachhändlern werden 
regelmäßig Schulungen angeboten und 
technische Informationen zur Verfügung 
gestellt.

Nur hochwertige Ersatzteile verwenden. 
Ansonsten kann die Gefahr von Unfällen 
oder Schäden am Gerät bestehen. Bei 
Fragen dazu an einen Fachhändler 
wenden.

STIHL empfiehlt STIHL Original 
Ersatzteile zu verwenden. Diese sind in 
ihren Eigenschaften optimal auf das 
Gerät und die Anforderungen des 
Benutzers abgestimmt.

Zur Reparatur, Wartung und Reinigung 
immer Motor abstellen und 
Zündkerzenstecker abziehen –
Verletzungsgefahr durch 
unbeabsichtigtes Anlaufen des Motors! 
– Ausnahme: Vergaser- und 
Leerlaufeinstellung.

Motorgerät nicht in der Nähe von
offenem Feuer warten und aufbew
– durch Kraftstoff Brandgefahr!

Tankverschluss regelmäßig auf 
Dichtheit prüfen.

Nur einwandfreie, von STIHL 
freigegebene Zündkerze – siehe
„Technische Daten“ – verwenden

Zündkabel prüfen (einwandfreie 
Isolation, fester Anschluss).

Motor bei abgezogenem 
Zündleitungsstecker oder bei 
ausgeschraubter Zündkerze mit 
Anwerfvorrichtung nur dann in 
Bewegung setzen, wenn der 
Kombischieber / Stoppschalter a
STOP bzw. 0 steht – Brandgefa
durch Zündfunken außerhalb de
Zylinders.

Schalldämpfer auf einwandfreien
Zustand prüfen.

Nicht mit defektem oder ohne 
Schalldämpfer arbeiten – Brandg
– Gehörschäden!

Heißen Schalldämpfer nicht berü
Verbrennungsgefahr!

Der Zustand der AV-Elemente 
beeinflusst das Vibrationsverhalt
AV-Elemente regelmäßig kontrol
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fänger prüfen –
schädigt austauschen.

abstellen

 Prüfen der Kettenspannung
 Nachspannen der Kette
 Kettenwechsel
 Beseitigen von Störungen

anleitung beachten – 
eren und richtigen Handhabung 
tte und Führungsschiene  immer 

andfreiem Zustand halten, 
tte richtig geschärft, gespannt 

t geschmiert.

tte, Führungsschiene und 
ad rechtzeitig wechseln.

ngstrommel regelmäßig auf 
dfreien Zustand prüfen.

ff und Kettenschmieröl nur in 
iftsmäßigen und einwandfrei 
fteten Behältern lagern. Direkten 
ntakt mit Benzin vermeiden, 
dämpfe nicht einatmen – 
dheitsgefahr!

rung der Funktion der 
remse, Motorsäge sofort 
n – Verletzungsgefahr!
ndler aufsuchen – Motorgerät 
nutzen, bis die Störung behoben 
e Kapitel „Kettenbremse“).

Auf dieser Motorsäge können Säge-
ketten mit unterschiedlicher Teilung – je 
nach montiertem Kettenrad – betrieben 
werden (siehe „Technische Daten“):

Die 
1 = Kettenteilung muss auf die Teilung 

des Kettenrades und der Führungs-
schiene (bei Rollomatic) und die

2 = Treibglieddicke auf die 
3 = Nutbreite der Führungsschiene 

abgestimmt sein
In Kettenrad und Führungsschiene 
ist die Teilung in Zoll als Bruchzahl 
eingeprägt (z.B. 3/8 oder .325) und 
in der Führungsschiene zusätzlich 
die Nutbreite in Millimeter (z.B. 1,6).

Bei Paarung von Komponenten mit 
nicht zueinander passender Teilung 
oder Treibglieddicke können diese 
bereits nach kurzer Betriebszeit 
irreparabel beschädigt werden.

: Muttern abdrehen und 
Kettenraddeckel abnehmen

4 = nach links drehen, bis die
5 = Spannmutter links an der 

Gehäuseaussparung anliegt

Führungsschiene und 
Sägekette montieren
(frontale Kettenspannung)

00
1B

A
10

5 
K

N

1 2

3
a

t = a : 2

4
5
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MS 170, MS 180, MS

ttenbremse lösen:
ndschutz gegen das Griffrohr 
cken

hutzhandschuhe anziehen – 
rletzungsgefahr durch die 
arfen Schneidezähne.

gekette auflegen – an der 
hienenspitze beginnen

Führungsschiene über die
  7= Schrauben legen – die 

Schneidkanten der Sägekette 
müssen nach rechts zeigen – 
und die

  8= Fixierbohrung über den Zapfen des  
Spannschiebers legen – gleichzeitig 
die Sägekette über das

  9= Kettenrad legen
10= nach rechts drehen, bis die 

Sägekette unten nur noch ein wenig 
durchhängt – und die Nasen der 
Treibglieder sich in die Schienennut 
einlegen

: Kettenraddeckel wieder aufsetzen – 
und die Muttern von Hand nur leicht 
anziehen

: weiter: siehe „Sägekette spannen"

Auf dieser Motorsäge können Sä
ketten mit unterschiedlicher Teilu
nach montiertem Kettenrad – be
werden (siehe „Technische Date

Die 
1 = Kettenteilung muss auf die T

des Kettenrades und der Fü
schiene (bei Rollomatic) und

2 = Treibglieddicke auf die 
3 = Nutbreite der Führungsschie

abgestimmt sein
In Kettenrad und Führungss
ist die Teilung in Zoll als Bru
eingeprägt (z.B. 3/8 oder .32
in der Führungsschiene zusä
die Nutbreite in Millimeter (z.

Bei Paarung von Komponen
nicht zueinander passender 
oder Treibglieddicke können
bereits nach kurzer Betriebs
irreparabel beschädigt werd
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8

9
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Führungsschiene und 
Sägekette montieren
(Kettenschnellspannung)

1

a
t = a : 2
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ff ausklappen (bis er einrastet)
gelmutter nach links drehen, bis 
se locker im
ttenraddeckel hängt
ttenraddeckel abnehmen

annscheibe abnehmen und 
drehen

8 = Schraube herausdrehen

7 = Spannscheibe und
9 = Führungsschiene zueinander 

positionieren

8 = Schraube ansetzen und anz
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MS 170, MS 180, MS

hutzhandschuhe anziehen – 
rletzungsgefahr durch die 
arfen Schneidezähne.

gekette auflegen –
der Schienenspitze beginnen –
 die Lage der Spannscheibe und 
 Schneidkanten achten

annscheibe bis zum Anschlag 
h rechts drehen

Kettenbremse lösen:
  9= Handschutz gegen das Griffrohr 

drücken
: Führungsschiene so drehen, dass 

die Spannscheibe zum Benutzer 
weist

Sägekette über das 
10= Kettenrad legen 

Führungsschiene über die
11= Bundschraube schieben, der Kopf 

der hinteren Bundschraube muss in 
das Langloch ragen

: Treibglied in die Schienennut
(siehe Pfeil) und Spannsche
zum Anschlag nach links dre

7

14
0B

A
00

4 
K

N
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0B

A
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K

N

9
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11
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ttenraddeckel ansetzen, dabei 
 Führungsnasen in die 
nungen des Motorgehäuses 
ieben

Beim Ansetzen des Kettenrad-
deckels müssen die Zähne von 
Spannrad und Spannscheibe 
ineinander greifen, ggf.

12= Spannrad etwas verdrehen, bis sich 
der Kettenraddeckel vollständig 
gegen das Motorgehäuse schieben 
lässt

13= Griff ausklappen (bis er einrastet)
: Flügelmutter ansetzen und leicht 

anziehen
weiter: siehe „Sägekette spannen"

Zum Nachspannen während des
Betriebs:

: Motor abstellen –
und dann zuerst die Muttern

: Führungsschiene an der Spi
anheben – und mit dem 
Schraubendreher

1 = Schraube nach rechts drehe
die Sägekette an der 
Schienenunterseite anliegt –
Führungsschiene weiter anh
und die Muttern fest anziehe

: weiter: siehe „Spannung der
Sägekette prüfen“

Eine neue Sägekette muss öfter
nachgespannt werden, als eine, 
die schon länger in Betrieb ist!

: Kettenspannung öfter kontro
– siehe „Betriebshinweise“

13
5B

A
01

2 
K

N

13

14
0B

A
00

7 
K

N

12

Sägekette spannen
(frontale Kettenspannung)

1
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chspannen während des 
s:

tor abstellen
ff der Flügelmutter ausklappen 
 Flügelmutter lösen

annrad bis zum Anschlag nach 
hts drehen
gelmutter von Hand fest 
iehen

ff der Flügelmutter einklappen
iter: siehe „Spannung der 
gekette prüfen“
ue Sägekette muss öfter 
spannt werden, als eine, 
on länger in Betrieb ist!

ttenspannung öfter kontrollieren 
iehe „Betriebshinweise“

: Motor abstellen
: Schutzhandschuhe anziehen!
: die Sägekette muss an der 

Schienenunterseite anliegen –
und sie muss sich bei gelöster 
Kettenbremse von Hand über die 
Führungsschiene ziehen lassen

: wenn nötig, Sägekette 
nachspannen

Eine neue Sägekette muss öfter 
nachgespannt werden, als eine,
die schon länger in Betrieb ist.

: Kettenspannung öfter kontrollieren 
– siehe „Betriebshinweise“

Der Motor muss mit einem 
Kraftstoffgemisch aus Benzin un
Motoröl betrieben werden.

Direkten Hautkontakt mit Kraftsto
das Einatmen von Kraftstoffdäm
vermeiden – Gesundheitsgefah

STIHL MotoMix
STIHL empfiehlt  die Verwendun
STIHL MotoMix. Dieser fertig gem
Kraftstoff ist benzolfrei, bleifrei, z
sich durch eine hohe Oktanzahl a
bietet immer das richtige 
Mischungsverhältnis.

STIHL MotoMix ist auf STlHL M
abgestimmt und garantiert hoh
Motorlebensdauer.

MotoMix ist nicht in allen Märkte
verfügbar.

Kraftstoff mischen
Ungeeignete Betriebsstoffe 
von der Vorschrift abweichen
Mischungsverhältnis können
ernsten Schäden am Triebw
führen. Benzin oder Motoröl
minderer Qualität können M
Dichtringe, Leitungen und 
Kraftstofftank beschädigen.

kette spannen
schnellspannung)

1

2
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Spannung der Sägekette 
prüfen
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rkenbenzin mit einer Oktanzahl 
destens 90 ROZ verwenden  – 

oder verbleit.

nen mit Abgaskatalysator 
 mit bleifreiem Benzin betrieben 
.

i Verwendung mehrerer 
kfüllungen verbleiten Benzins 
n sich die Wirkung des 

talysators deutlich verringern.

l

alitäts-Zweitakt-Motoröl 
den – am besten 
Zweitakt-Motoröl, dieses ist 
lHL Motoren abgestimmt und 
iert hohe Motorlebensdauer.

ein STIHL Zweitakt-Motoröl zur 
ng, nur Zweitakt-Motoröl für 
hlte Motoren verwenden – kein 

l für wassergekühlte Motoren, 
toröl für Motoren mit getrenntem 

lauf (z.B. konventionelle Viertakt-
n).

torgeräten mit Abgaskatalysator 
m Ansetzen der 
ffmischung nur 
Zweitakt-Motoröl 1:50  
det werden.

Mischungsverhältnis 

bei STIHL Zweitakt-Motoröl 1:50; 
1:50 = 1 Teil Öl + 50 Teile Benzin 

bei anderem Marken-Zweitakt-Motoröl; 
1:25 = 1 Teil Öl + 25 Teile Benzin 

Beispiele  

: in einen für Kraftstoff zugelassenen 
Kanister zuerst Motoröl, dann 
Benzin einfüllen und gründlich 
mischen

Kraftstoffgemisch aufbewa
Lagerung nur in für Kraftstoff 
zugelassenen Behältern an eine
trockenen, kühlen und sicheren O
gegen Licht und Sonne geschütz

Kraftstoffgemisch altert – nur d
Bedarf für einige Wochen mische
Kraftstoffgemisch nicht länger als
3 Monate lagern. 
Unter Einwirkung von Licht, Son
niedrigen oder hohen Temperatu
kann das Kraftstoffgemisch schn
unbrauchbar werden. 

: Kanister mit dem Kraftstoffge
vor dem Auftanken kräftig sc

Im Kanister kann sich Druck
aufbauen – vorsichtig öffnen

: Kraftstofftank und Kanister v
zu Zeit gründlich reinigen
Restkraftstoff und die zur Re
benutzte Flüssigkeit vorschr
und umweltgerecht entsorge

Benzin-
menge

STIHL
Zweitaktöl
1:50 

übrige Marken
2T-Öle
1:25

Liter Liter (ml) Liter (ml)
1 0,02 (20) 0,04 (40)
5 0,10 (100) 0,20 (200)

10 0,20 (200) 0,40 (400)
15 0,30 (300) 0,60 (600)
20 0,40 (400) 0,80 (800)
25 0,50 (500) 1,00 (1000)
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kverschluss und Umgebung vor 
 Auftanken reinigen, damit kein 

hmutz in den Tank fällt!
rät so positionieren, dass der 
kverschluss nach oben weist

uftanken keinen Kraftstoff 
tten und den Tank nicht randvoll 
TIHL empfiehlt das STIHL 

ystem (Sonderzubehör).

ch dem Tanken den Tank-
schluss mit der Hand so fest wie 
glich anziehen. 

kverschlüssen mit Schlitz 
tes Werkzeug benutzen 
hraubendreher des 
chlüssels).

Kraftstoff-Saugkopf jährlich 
wechseln
: Kraftstofftank entleeren
: Kraftstoff-Saugkopf mit einem 

Haken aus dem Tank herausziehen 
und vom Schlauch abziehen

: neuen Saugkopf in den Schlauch 
stecken

: Saugkopf in den Tank zurücklegen

Zur automatischen, dauerha
Schmierung von Sägekette u
Führungsschiene – nur 
umweltfreundliches Qualit
Kettenschmieröl verwende
vorzugsweise das biologis
schnell abbaubare STIHL 
Bioplus.

Biologisches Kettenschmierö
ausreichende Alterungs-
Beständigkeit haben (z.B. S
Bioplus). Öl mit zu geringer 
Alterungs-Beständigkeit neig
schnellem Verharzen. Die Fo
sind feste, schwer entfernba
Ablagerungen, insbesondere
Bereich des Kettenantriebes
Kupplung und an der Sägek
bis hin zum Blockieren der 
Ölpumpe.

Die Lebensdauer von Sägekette
Führungsschiene wird wesentlich
der Beschaffenheit des Schmierö
beeinflusst  – deshalb nur spezie
Kettenschmieröl verwenden!

stoff einfüllen

14
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A
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Kettenschmieröl 
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nahmefall kann HD-Einbereichs- 
ehrbereichs-Motoröl mit der für 
eilige Umgebungstemperatur 
ten Viskositätsklasse verwendet 

.

in Altöl verwenden!
öl kann bei längerem und 
derholtem Hautkontakt 
utkrebs verursachen und ist 
weltschädlich!

öl hat nicht die erforderlichen 
hmiereigenschaften und ist für 
 Kettenschmierung ungeeignet.

: Tankverschluss und Umgebung 
gründlich reinigen, damit kein 
Schmutz in den Öltank fällt

: Tankverschluss öffnen
: Kettenschmieröl einfüllen –

jedes Mal wenn Kraftstoff eingefüllt 
wurde

: Tankverschluss schließen
Es muss noch ein Rest Kettenschmieröl 
im Öltank sein, wenn der Kraftstofftank 
leergefahren ist.

Verringert sich die Ölmenge im Öltank 
nicht, kann eine Störung der 
Schmierölförderung vorliegen: 
Kettenschmierung prüfen, Ölkanäle 
reinigen, evtl. Fachhändler aufsuchen. 
STIHL empfiehlt Wartungsarbeiten und 
Reparaturen nur beim STIHL 
Fachhändler durchführen zu lassen. 

Die Sägekette muss immer etwa
abschleudern.

Niemals ohne Kettenschmie
arbeiten! Bei trocken laufend
Kette wird die Schneidgarnit
kurzer Zeit irreparabel zerstö
Vor der Arbeit immer Ketten
schmierung und Ölstand im 
überprüfen.

Jede neue Sägekette braucht ein
Einlaufzeit von 2 bis 3 Minuten.

Nach dem Einlaufen Kettenspan
prüfen und wenn nötig korrigiere
siehe „Spannung der Sägekette 

Kettenschmieröl 
einfüllen
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Kettenschmierung prü
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ette blockieren
Notfall
m Starten
Leerlauf
hutz mit der linken Hand zur 

enspitze drücken –
tomatisch durch den 
ückschlag:
ekette wird blockiert – und steht.

Kettenbremse lösen
: Handschutz zum Griffrohr ziehen

Vor dem Gasgeben (außer bei der 
Funktionskontrolle) und vor dem 
Sägen muss die Kettenbremse 
gelöst werden.

Erhöhte Motordrehzahl bei 
blockierter Kettenbremse 
(Sägekette steht still) führt schon 
nach kurzer Zeit zu Schäden an 
Triebwerk und Kettenantrieb 
(Kupplung, Kettenbremse).

Die Kettenbremse
wird automatisch aktiviert
bei einem ausreichend starken S
rückschlag – durch die Massentr
des Handschutzes: 
Der Handschutz schnellt nach vo
Schienenspitze – auch wenn die
Hand nicht am Griffrohr hinter de
Handschutz ist, wie z. B. beim 
Fällschnitt. 

Die Kettenbremse funktioniert nu
am Handschutz nichts verändert

Funktion der Kettenbremse
kontrollieren
Jedes Mal vor Arbeitsbeginn: 
Bei Motorleerlauf Sägekette bloc
(Handschutz gegen die Schienen
und kurzzeitig (max. 3 Sek.) Voll
geben – die Sägekette darf nicht
mitlaufen. Der Handschutz muss 
Schmutz und leicht beweglich se

nbremse
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bremse warten
tenbremse ist Verschleiß durch 
g (natürlicher Verschleiß) 
rfen. Damit sie ihre Funktion 
 kann, muss sie regelmäßig 
eschultes Personal gewartet und 
t werden. STIHL empfiehlt 
gsarbeiten und Reparaturen nur 
TIHL Fachhändler durchführen 
en. Folgende Intervalle müssen 
lten werden: 

Die vier Stellungen des Kombihebels

0 = Motor aus – 
Zündung ist ausgeschaltet 

# = Betriebsstellung – 
Motor läuft oder kann anspringen

Zum Verstellen des Kombihebels von #  
nach n oder l Gashebelsperre und 
gleichzeitig Gashebel drücken.  

n=Warmstart – in dieser Stellung wird 
der warme Motor gestartet – der 
Kombihebel springt beim Betätigen 
des Gashebels in Betriebsstellung 

l=Kaltstart – in dieser Stellung wird 
der kalte Motor gestartet 

Nur Maschinen mit
Leichtstart-System:
: Knopf drücken,

das Dekompressionsventil w
geöffnet

Bei der ersten Zündung wird es 
automatisch geschlossen!

: deshalb Knopf vor jedem we
Startvorgang drücken

llzeit-Einsatz:       vierteljährlich

ofi (Land- 
uwirtschaft): halbjährlich
 und 
nheitsbenutzer: jährlich

Zur Information vor dem 
Starten

STOP

0
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Motor starten / abstelle
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aschinen
herheitsvorschriften beachten

ndschutz nach vorn drücken: 
 Kette ist blockiert
shebelsperre und gleichzeitig 
shebel drücken und
mbihebel einstellen auf:
 kaltem Motor l
 warmem Motor n
ch wenn der Motor schon 
aufen, aber noch kalt ist)

: Motorsäge sicher auf den Boden 
stellen –
sicheren Stand einnehmen –
die Sägekette darf keine Gegen-
stände oder den Boden berühren
Im Schwenkbereich der Säge 
darf sich keine weitere Person 
aufhalten!

: Motorsäge mit der linken Hand am 
Griffrohr fest an den Boden 
drücken – Daumen unter dem 
Griffrohr

: mit dem rechten Fuß
in den hinteren Handgriff treten

eine andere Möglichkeit:
: hinteren Handgriff zwischen

oder Oberschenkel klemmen
: mit der linken Hand das Grif

festhalten – Daumen unter d
Griffrohr

2

1

0

STOP
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em Motor Anwerfseil mehrmals 
ehen, bis genügend Kraftstoff 
rt wird.

ndard-Ausführungen:

 der rechten Hand den 
werfgriff langsam bis zum ersten 
rbaren Anschlag herausziehen  
 dann schnell und kräftig 
chziehen
m Starten das Griffrohr nach 
en drücken – Seil nicht bis zum 
ilende herausziehen – 
chgefahr! 

werfgriff nicht zurückschnellen 
sen – senkrecht zurückführen, 

it sich das Anwerfseil richtig 
wickelt.

bei Ausführungen mit ErgoStart:

: mit der rechten Hand den
Anwerfgriff langsam und 
gleichmäßig durchziehen

: beim Starten das Griffrohr nach 
unten drücken – Seil nicht bis zum 
Seilende herausziehen – 
Bruchgefahr! 

: Anwerfgriff nicht zurückschnellen 
lassen – senkrecht zurückführen, 
damit sich das Anwerfseil richtig 
aufwickelt

nach der ersten Zündung:

3 = Kombihebel auf Stellung n 
und weiter anwerfen – 
sobald der Motor läuft, sof

4 = Gashebel kurz antippen, der
3 = Kombihebel springt in 
5 = Betriebsstellung #, 

und der Motor geht in den Le
.

Der Motor muss sofort in de
Leerlauf geschaltet werden –
können, bei blockierter 
Kettenbremse, Schäden an 
Motorgehäuse und Kettenbr
auftreten!
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MS 170, MS 180, MS

ndschutz zum Griffrohr
hen:= 
 Kettenbremse ist gelöst –
 Motorsäge ist einsatzbereit
sgeben nur bei gelöster 
ttenbremse. Erhöhte 
tordrehzahl bei blockierter 
ttenbremse (Sägekette steht still) 
rt schon nach kurzer Zeit zu 
häden an Triebwerk und 
ttenantrieb (Kupplung, 
ttenbremse).

herheitsvorschriften beachten!
rst immer Kettenschmierung 
rprüfen! 

Motor abstellen: 

: Kombihebel auf Stoppstellung 0

Bei sehr niedriger Temperatur:
Motor warmlaufen lassen

nach dem Anspringen des Motors:

: Gashebel kurz antippen = 
Startgasstellung ausrasten –
Kombihebel springt in die 
Betriebsstellung –
der Motor geht in den Leerlauf

: Kettenbremse lösen:
Handschutz zum Griffrohr ziehen – 
wie im Bild

: wenig Gas geben – Motor kurze Zeit 
warmlaufen lassen

.

Wenn der Motor nicht anspring
Nach der ersten Zündung wurde
Kombihebel nicht rechtzeitig auf 
Warmstart n gestellt, der Motor
abgesoffen.

: Gashebelsperre und gleichz
Gashebel drücken und Komb
auf Kaltstart l stellen

: Hebel über dem hinteren Ha
um 90° nach links drehen 

: Vergaserkastendeckel nach 
abziehen
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ndkerzenstecker abziehen
ndkerze herausschrauben und 
rocknen
mbihebel auf Stoppstellung 0 
llen
werfvorrichtung mehrmals 
chziehen – zum Lüften des 

rbrennungsraumes
ndkerze wieder einsetzen und 
rzenstecker aufdrücken –
le wieder zusammenbauen
mbihebel auf  Warmstart n
llen – auch bei kaltem Motor!
tor erneut anwerfen

er Tank restlos leergefahren 
eder aufgetankt wurde:

werfseil mehrmals durchziehen, 
 genügend Kraftstoff gefördert 
d

Während der ersten Betriebszeit
Das fabrikneue Gerät bis zur dritten 
Tankfüllung nicht unbelastet im hohen 
Drehzahlbereich betreiben, damit 
während der Einlaufphase keine 
zusätzlichen Belastungen auftreten. 
Während der Einlaufphase müssen sich 
die bewegten Teile aufeinander 
einspielen – im Triebwerk besteht ein 
höherer Reibungswiderstand. Der Motor 
erreicht seine maximale Leistung nach 
einer Laufzeit von 5 bis 15 
Tankfüllungen.

Vergaser nicht magerer einstellen, 
um eine vermeintlich höhere 
Leistung zu erzielen – der Motor 
könnte sonst Schaden nehmen – 
siehe „Vergaser einstellen“.

Gasgeben nur bei gelöster 
Kettenbremse. Erhöhte Motor-
drehzahl bei blockierter Ketten-
bremse (Sägekette steht still) führt 
schon nach kurzer Zeit zu Schäden 
an Triebwerk und Kettenantrieb 
(Kupplung, Kettenbremse).

Während der Arbeit
Kettenspannung öfter kontroll
Eine neue Sägekette muss öfter
gespannt werden, als eine die sc
längere Zeit in Betrieb ist.

Im kalten Zustand: 
Die Sägekette muss an der Schi
unterseite anliegen, aber von Ha
noch über die Führungsschiene 
gezogen werden können.
Wenn nötig, Kette nachspannen
siehe „Sägekette spannen"!

Bei Betriebstemperatur: 
Die Sägekette dehnt sich und hä
durch. Die Treibglieder an der 
Schienenunterseite dürfen nicht a
Nut heraustreten – die Kette kan
abspringen. 
Sägekette nachspannen:
siehe „Sägekette spannen“!

Kette nach der Arbeit unbed
wieder entspannen! Bei der 
Abkühlung zieht sich die Ket
zusammen. Eine nicht entsp
Sägekette kann Kurbelwelle
Lager beschädigen.
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MS 170, MS 180, MS

ngerem Volllastbetrieb 
tor noch kurze Zeit im Leerlauf 
assen, bis die größere Wärme 
en Kühlluftstrom abgeführt ist, 
ie Bauteile am Triebwerk 
nlage, Vergaser) nicht durch 
ärmestau extrem belastet 

.

der Arbeit
tte entspannen, wenn sie 
hrend der Arbeit bei Betriebs-
peratur gespannt wurde 

i der Abkühlung zieht sich die 
tte zusammen. Eine nicht 
spannte Kette kann Kurbelwelle 
 Lager beschädigen.

zzeitigem Stillsetzen:
bkühlen lassen. Gerät mit 
m Kraftstofftank an einem 
en Ort, nicht in der Nähe von 
ellen, bis zum nächsten Einsatz 
ahren. 

gerer Stilllegung:
erät aufbewahren"!

: Schiene wenden – 
nach jedem Kettenschärfen und 
nach jedem Kettenwechsel – 
um eine einseitige Abnutzung zu 
vermeiden, besonders an der 
Umlenkung und an der Unterseite

1 = Öleintrittsbohrung
2 = Ölaustrittskanal und
3 = Schienennut regelmäßig reinigen
: Nuttiefe messen – 

mit dem Messstab an der 
Feillehre*  – in dem Bereich, in dem 
der Laufbahnverschleiß am größten 
ist

* siehe „Zu dieser 
Gebrauchsanleitung“

Ist die Nut nicht mindestens so ti

: Führungsschiene ersetzen
Die Treibglieder schleifen sonst a
Nutgrund – Zahnfuß und Verbind
glieder liegen nicht auf der 
Schienenlaufbahn auf.

Führungsschiene in 
Ordnung halten

2
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Kettentyp Ketten-
teilung

Mind
nuttie

Picco 3/8“ P 5,0 m
Rapid 1/4“ 4,0 m
Rapid 3/8“; 0.325“ 6,0 m
Rapid 0.404“ 7,0 m
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mutzte Luftfilter vermindern die 
istung, erhöhen den Kraftstoff-
ch und erschweren das 

en.

ie Motorleistung spürbar 
sst:

shebelsperre und gleichzeitig 
shebel drücken und 
mbihebel auf Kaltstart l stellen
bel über dem hinteren Handgriff 
 90° nach links drehen
ube nach oben abziehen

: Filter nach oben abnehmen
: Filter in sauberer, nicht entflamm-

barer Reinigungsflüssigkeit 
(z.B. warmes Seifenwasser) 
auswaschen und trocknen

 

Ein beschädigtes Filter muss 
ersetzt werden

: Luftfilter wieder einbauen

Der Vergaser ist ab Werk so 
abgestimmt, dass in allen Betrieb
zuständen dem Motor ein optima
Kraftstoff-Luft-Gemisch zugeführ

Leerlaufdrehzahl einstellen

: Luftfilter kontrollieren –
bei Bedarf ersetzen

: Funkenschutzgitter kontrollie
bei Bedarf reinigen oder ers

lter reinigen
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Vergaser einstellen 
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erlaufdrehzahlschraube 
gegen dem Uhrzeigersinn 
ühlvoll bis zum Festsitz 
drehen (Linksgewinde), 
n 2 Umdrehungen im 

rzeigersinn drehen 
andardeinstellung LD = 2)
tor starten – 
 warm laufen lassen

 der
erlaufdrehzahlschraube den 
rlauf korrekt einstellen:
 Kette darf nicht mitlaufen

rehzahl im Leerlauf zu niedrig:

erlaufdrehzahlschraube langsam 
Uhrzeigersinn drehen, bis die 
tte mitzulaufen beginnt – 
n 1/2 Drehung zurückdrehen

äuft im Leerlauf mit:

erlaufdrehzahlschraube langsam 
gegen dem Uhrzeigersinn 
hen, bis die Kette stehen bleibt – 
n 1/2 Umdrehung in gleicher 
htung weiterdrehen

ibt die Sägekette nach erfolgter 
stellung im Leerlauf nicht 
hen, Motorsäge vom 
chhändler instandsetzen lassen.

Bei nachlassender Motorleistung das 
Funkenschutzgitter* im Schalldämpfer 
überprüfen.

1 = Schrauben lösen und
2 = Deckel abnehmen
3 = Funkenschutzgitter vom
4 = Schalldämpfer abnehmen
: verschmutztes Funkenschutzgitter 

reinigen
: bei Beschädigung oder starker 

Verkokung ersetzen
: Funkenschutzgitter wieder 

einsetzen – Deckel auflegen und 
mit den Schrauben sichern

* siehe „Zu dieser 
Gebrauchsanleitung“

Motorgeräte mit Abgaskatalysato
dürfen nur mit bleifreiem Kraftst
STIHL Zweitakt-Motorölen im 
Mischungsverhältnis 1 : 50 betrie
werden (siehe Kapitel „Kraftstoff“

Der im Schalldämpfer integrierte
Abgaskatalysator verringert den 
Schadstoffanteil im Abgas.

Die korrekte Vergasereinstellung
einstellbar) und die genaue Einh
des Mischungsverhältnisses von
und Zweitakt-Motoröl ist für gerin
Schadstoffanteil im Abgas und la
Lebensdauer des Katalysators v
großer Bedeutung.

* siehe „Zu dieser 
Gebrauchsanleitung“

Funkenschutzgitter*
im Schalldämpfer

3
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enügender Motorleistung, 
tem Starten oder 
fstörungen zuerst 
dkerze prüfen.

ndkerze ausbauen – 
he „Motor starten / abstellen“
schmutzte Zündkerze reinigen
ktrodenabstand prüfen – 
. nachstellen – Wert siehe 
chnische Daten“

: Ursachen für die Verschmutzung 
der Zündkerze beseitigen 

Mögliche Ursachen sind:

– zu viel Motoröl im Kraftstoff
– verschmutztes Luftfilter
– ungünstige Betriebsbedingungen

: nach ca. 100 Betriebsstunden 
Zündkerze ersetzen – bei stark 
abgebrannten Elektroden auch 
schon früher – 
nur von STIHL freigegebene, 
entstörte Zündkerzen verwenden –
siehe „Technische Daten“ 

Zur Vermeidung von 
Funkenbildung und Brandgefahr

Bei Zündkerze mit separater 
Anschlussmutter unbedingt 

1 = Anschlussmutter auf das Gewinde 
drehen und fest anziehen

Bei allen Zündkerzen 
2 = Zündkerzenstecker fest auf 
3 = Zündkerze drücken 

kerze prüfen
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r Erhöhung der Lebensdauer 
d nachfolgende Hinweise zu 
chten:

il nur in der vorgeschriebenen 
sziehrichtung herausziehen
il nicht über die Kante der 
ilführung schleifen lassen!
il nicht weiter als beschrieben 
ausziehen - Bruchgefahr! 
werfgriff entgegen der 
sziehrichtung zurückführen – 
ht zurückschnellen lassen
uch Kapitel „Motor starten / 
n“!

chädigtes Anwerfseil sollte 
itig vor Ort bzw. beim 
ndler ausgetauscht werden!

Anwerfseil / Rückholfeder 
auswechseln
: Haube demontieren
: Öltankverschluss abschrauben –

Öltank entleeren
: Kraftstofftankverschluss 

abschrauben – Kraftstofftank 
entleeren
Kettenschmieröl und Kraftstoff-
gemisch müssen in dafür 
zugelassenen Kanistern aufbewahrt 
werden.

: Schrauben am Lüftergehäuse bzw. 
Handschutz herausdrehen

: Lüftergehäuse abnehmen
: Anwerfseil oder Rückholfeder 

spannen bzw. bei Bedarf 
auswechseln

Bei Betriebspausen ab ca. 3 Mon

: Kraftstofftank an gut belüftet
entleeren und reinigen 

: Kraftstoff vorschriften- und 
umweltgerecht entsorgen 

: Vergaser leerfahren, andern
können die Membranen im 
Vergaser verkleben

: Sägekette und Führungssch
abnehmen, reinigen und mit
Schutzöl einsprühen

: Gerät gründlich säubern, 
besonders Zylinderrippen un
Luftfilter

: bei Verwendung von biologis
Kettenschmieröl (z.B. STIHL
BioPlus) Schmieröltank ganz
auffüllen

: Gerät an einem trockenen u
sicheren Ort aufbewahren.
Vor unbefugter Benutzung 
(z.B. durch Kinder) schützen

rfseil Gerät aufbewahren
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ttenraddeckel, Sägekette und 
hrungsschiene abnehmen 
ttenbremse lösen – 
ndschutz gegen das Griffrohr 
hen 
ad erneuern: 

h dem Verbrauch von zwei 
geketten oder früher 
nn die Einlaufspuren (Pfeile) 
er als 0,5 mm sind – sonst wird 
 Lebensdauer der Sägekette 
inträchtigt – zur Prüfung 
flehre (Sonderzubehör)  
wenden 

s Kettenrad wird geschont, 
nn zwei Sägeketten im Wechsel 
rieben werden 

empfiehlt Original STIHL 
äder zu verwenden, damit die 
e Funktion der Kettenbremse 
leistet ist. 

: Sicherungsscheibe mit dem 
Schraubendreher abdrücken 

: Scheibe abnehmen 
: Kettenrad samt  Nadelkäfig von der 

Kurbelwelle abziehen 

Kettenrad einbauen
: Kurbelwellenstumpf und Nadelkäfig 

reinigen und mit STlHL Schmierfett 
(Sonderzubehör) einfetten 

: Nadelkäfig auf Kurbelwellenstumpf 
schieben 

: Kettenrad nach dem Aufstecken ca. 
1 Umdrehung drehen, damit die 
Mitnahme für den Ölpumpenantrieb 
einrastet 

: Scheibe und Sicherungsscheibe 
wieder auf die Kurbelwelle setzen 

nrad prüfen und 
seln
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MS 170, MS 180, MS

os sägen mit richtig 
ärfter Sägekette
nwandfrei geschärfte Sägekette 
ch schon bei geringem 
ubdruck mühelos in das Holz.

it stumpfer oder beschädigter 
tte arbeiten – dies führt zu 

 körperlicher Beanspruchung, 
chwingungsbelastung,  

edigendem Schnittergebnis und 
 Verschleiß.

gekette reinigen 
gekette auf Risse und 
chädigte Niete kontrollieren
chädigte oder abgenützte 

ttenteile erneuern und diese Teile 
 übrigen Teilen in Form und 

nutzungsgrad anpassen – 
sprechend nacharbeiten 
 nachfolgend aufgeführten 

nkel und Maße sind unbedingt 
zuhalten. Eine falsch 
schärfte Sägekette – 
besondere zu niedrige 
fenbegrenzer – kann zu erhöhter 
ckschlagneigung der Motorsäge 
ren – Verletzungsgefahr! 

Das Maß für die Kettenteilung (z.B. 3/8") 
ist im Bereich des Tiefenbegrenzers 
jedes Schneidezahnes eingeprägt.

Nur Spezial-Sägekettenfeilen 
verwenden! Andere Feilen sind in Form 
und Hiebart ungeeignet.

Die Zuordnung des Feilen-Ø erfolgt  
nach der Kettenteilung – siehe Tabelle 
„Werkzeuge zum Schärfen“.

Die Winkel am Schneidezahn müssen 
beim Nachschärfen eingehalten 
werden.

A = Schärfwinkel
B = Brustwinkel

Zahnformen:
Micro = Halbmeißelzahn
Super = Meißelzahn

Bei Verwendung der vorgeschrie
Feilen bzw. Schärfgeräte und ric
Einstellung werden die vorgesch
benen Werte für die Winkel A un
automatisch erzielt.

kette pflegen
chärfen

3/8

68
9B

A
02

0 
K

N

Kettentyp Win
A

Rapid-Micro (RM) 30
Rapid-Super (RS) 30
Picco-Micro (PM/PMN) 30

A

B
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kel müssen bei allen Zähnen der 
tte gleich sein. Bei ungleichen 
: Rauer, ungleichmäßiger 
ttenlauf, stärkerer Verschleiß –
 Bruch der Sägekette.

e Anforderungen nur 
sreichender und ständiger 

erfüllt werden können:

ilenhalter verwenden
tten von Hand nur mit Hilfe eines 
alters (Sonderzubehör, siehe 
 „Werkzeuge zum Schärfen“) 
n. Feilenhalter haben 
ungen für den Schärfwinkel.

Zur Kontrolle der Winkel

STlHL Feillehre (Sonderzubehör,  siehe 
Tabelle „Werkzeuge zum Schärfen“) –  
ein Universalwerkzeug zur Kontrolle von 
Schärf- und Brustwinkel, 
Tiefenbegrenzerabstand, Zahnlänge, 
Nuttiefe und zur Reinigung von Nut und 
Öleintrittsbohrungen.  

Richtig schärfen
: Schärf-Werkzeuge entsprechend 

der Kettenteilung auswählen 
: Führungsschiene ggf. einspannen
: Sägekette blockieren – 

Handschutz nach vorn
: zum Weiterziehen der Sägekette 

Handschutz zum Griffrohr ziehen:  
Kettenbremse ist gelöst. Bei 
Kettenbremssystem 
QuickStop Super zusätzlich 
Gashebelsperre drücken 

: oft schärfen, wenig wegnehm
für das einfache Nachschärf
genügen meist zwei bis drei
Feilenstriche 

: Feile führen: 
Waagerecht (im rechten Win
Seitenfläche der Führungssc
entsprechend den angegebe
Winkeln – nach den Markier
auf dem Feilenhalter – 
Feilenhalter auf dem Zahnda
auf dem Tiefenbegrenzer au

68
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A
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90°
60°85° 70° 80°

0°

35°

10°
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 von innen nach außen feilen 
 Feile greift nur im 
rwärtsstrich –
m Rückführen Feile abheben
rbindungs- und Treibglieder nicht 
eilen
ile in regelmäßigen Abständen 
as drehen, um eine einseitige 

nützung zu vermeiden
ilgrat mit einem Stück Hartholz 
fernen
nkel mit der Feillehre prüfen

hneidezähne müssen gleich lang 

leichen Zahnlängen sind auch 
nhöhen unterschiedlich und 
chen einen rauen 
ttenlauf und Kettenrisse.

 Schneidezähne auf die Länge 
 kürzesten Schneidezahnes 
ückfeilen – am besten in der 
rkstatt mit einem Elektro-

härfgerät machen lassen 

Tiefenbegrenzer-Abstand

Der Tiefenbegrenzer bestimmt die 
Eindringtiefe in das Holz und damit die 
Spandicke. 

Sollabstand zwischen Tiefenbegrenzer 
und Schneidkante = a:

Beim Schneiden im Weichholz 
außerhalb der Frostperiode kann der 
Abstand bis zu 0,2 mm (0.008") größer 
gehalten werden.

Tiefenbegrenzer nachfeilen
Der Tiefenbegrenzer-Abstand ve
sich beim Schärfen des Schneid
zahnes. 

: Tiefenbegrenzer-Abstand na
jedem Schärfen prüfen 

zur Kettenteilung passende 
1 = Feillehre auf die Sägekette l

ragt der Tiefenbegrenzer üb
Feillehre heraus muss der 
Tiefenbegrenzer nachgearbe
werden  

: Tiefenbegrenzer bündig  zur
Feillehre nacharbeiten 

Kettenteilung Tiefenbegrenzer
Abstand “a“

Zoll (mm) mm (Zoll)
1/4 (6,35) 0,65 (0.026)
3/8-PMN (9,32) 0,45 (0.018)
3/8-PM, 
PMMC3 (9,32) 0,65 (0.026)
0.325 (8,25) 0,65 (0.026)
3/8 (9,32) 0,65 (0.026)
0.404 (10,26) 0,80 (0.031)

68
9B

A
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3 
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a
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Zoll mer
1/4  1027
3/8 PMN  1026
3/8 P  1027
0.325  1028
3/8  1029
0.404  1030
1) bei P
2) best
, MS 180, MS 180 C

chließend parallel zur Service-
rkierung (siehe Pfeil) das 
fenbegrenzerdach schräg 
hfeilen – dabei die höchste 
lle des Tiefenbegrenzers nicht 
iter zurück setzen 
niedrige Tiefenbegrenzer 
öhen die Rückschlagneigung 
 Motorsäge

: Feillehre auf die Sägekette legen – 
höchste Stelle des 
Tiefenbegrenzers muss mit der 
Feillehre bündig sein 

PM1, RM2: 
hinterer Höcker des Verbindungsgliedes 
(mit Servicemarkierung) wird  
gleichzeitig mit dem Tiefenbegrenzer 
des Schneidezahnes bearbeitet 

RSC3, RMC3, PMC3, PMMC3:
oberer Teil des Höcker-Treibglied
Servicemarkierung) wird gleichze
dem Tiefenbegrenzer des 
Schneidezahnes bearbeitet   

Der übrige Bereich des 3-Hö
Verbindungsgliedes bzw. de
Höcker-Treibgliedes darf nic
bearbeitet werden, sonst kön
sich die Rückschlagneigung
Motorsäge erhöhen.  

: nach dem Schärfen Sägeke
gründlich reinigen, anhaften
Feilspäne oder Schleifstaub
entfernen – Sägekette intens
schmieren 

: bei längeren Arbeitsunter-
brechungen Sägekette reinig
eingeölt aufbewahren

68
9B

A
04

4 
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N

68
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N
uge zum Schärfen (Sonderzubehör)

eilung Rundfeile Ø Rundfeile Feilenhalter Feillehre Flachfeile 1) Schärfse
(mm) mm (Zoll) Teile-Nummer Teile-Nummer Teile-Nummer Teile-Nummer Teile-Num
(6,35) 4,0 (5/32) 5605 772 4006 5605 750 4327 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(9,32) 4,0 (5/32) 5605 772 4006 5605 750 4327 0000 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(9,32) 4,0 (5/32) 5605 772 4006 5605 750 4327 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(8,25) 4,8 (3/16) 5605 772 4806 5605 750 4328 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(9,32) 5,2 (13/64) 5605 772 5206 5605 750 4329 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(10,26) 5,5 (7/32) 5605 772 5506 5605 750 4330 1106 893 4000 0814 252 3356 5605 007

M1 und RM2 Dreikantfeile 0811 421 8971 verwenden 
ehend aus Feilenhalter mit Rundfeile, Flachfeile und Feillehre



42

deutsch

 180 C

1) STIH
2) siehe

Wartu
Pfleg

Die folg
Bei ersc
und läng
Bei nur 

be
i B

es
ch

äd
ig

un
g

be
i B

ed
ar

f

Komple

Gasheb

Kettenb
X
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X
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L empfiehlt den STIHL Fachhändler
 „Kettenbremse“ 

ngs- und 
ehinweise

enden Arbeiten beziehen sich auf normale Einsatzbedingungen. 
hwerten Bedingungen (starker Staubanfall, stark harzende Hölzer, tropische Hölzer etc.) 
eren täglichen Arbeitszeiten sind die angegebenen Intervalle entsprechend zu verkürzen. 

gelegentlichem Einsatz können die Intervalle entsprechend verlängert werden.
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tte Maschine
Sichtprüfung (Zustand, Dichtheit) X X

reinigen X

el, Gashebelsperre, Kombischalthebel Funktionsprüfung X X

remse
Funktionsprüfung X X

prüfen durch Fachhändler1) 2)

pf/Filter im Kraftstofftank

prüfen X

reinigen, Filtereinsatz ersetzen X X

ersetzen X X

fftank reinigen X

röltank reinigen X

chmierung prüfen X

tte

prüfen, auch auf Schärfzustand achten X X

Kettenspannung prüfen X X

schärfen

sschiene

prüfen (Abnutzung, Beschädigung) X

reinigen und wenden

entgraten X

ersetzen X

d prüfen X

reinigen X

ersetzen X

ations-Elemente
prüfen X X

ersetzen durch Fachhändler1) X

-Ansaugschlitze reinigen X

rippen reinigen X X



43MS 170

deutsch

1) STIH
2) Zylin

von 
nach
anzie

3) länd

Die folg
Bedingu
tägliche
gelegen

be
i B

es
ch

äd
ig

un
g

be
i B

ed
ar

f

Vergase
X

Zündke

Zugäng
(außer E X

Funken

Kettenfä

Sicherh
, MS 180, MS 180 C

L empfiehlt den STIHL Fachhändler
derfußschrauben bei Erstinbetriebnahme 
Profi-Motorsägen (ab 3,4 kW Leistung) 
 einer Laufzeit von 10 bis 20 Stunden fest 
hen

erabhängig nicht vorhanden

enden Arbeiten beziehen sich auf normale Einsatzbedingungen. Bei erschwerten 
ngen (starker Staubanfall, stark harzende Hölzer, tropische Hölzer etc.) und längeren 
n Arbeitszeiten sind die angegebenen Intervalle entsprechend zu verkürzen. Bei nur 
tlichem Einsatz können die Intervalle entsprechend verlängert werden.
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r
Leerlauf kontrollieren – Kette darf nicht 
mitlaufen X X

Leerlauf einstellen

rze
Elektrodenabstand nachstellen X

ersetzen nach 100 Betriebsstunden

liche Schrauben und Muttern 
instellschrauben) 2) nachziehen

schutzgitter3) im Schalldämpfer
prüfen X

reinigen bzw. ersetzen X

nger
prüfen X

ersetzen X

eitsaufkleber ersetzen X
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en der Vorgaben dieser 
chsanleitung vermeidet 
ßigen Verschleiß und 
n am Gerät.

ung, Wartung und Lagerung des 
s müssen so sorgfältig erfolgen, 
ieser Gebrauchsanleitung 
eben. 

häden, die durch Nichtbeachten 
herheits-, Bedienungs- und 
gshinweise verursacht werden, 
Benutzer selbst zu verantworten. 
lt insbesondere für:

ht von STIHL freigegebene 
derungen am Produkt
 Verwendung von Werkzeugen 
r Zubehören, die nicht für das 

rät zulässig, geeignet oder 
litativ minderwertig sind

ht bestimmungsgemäße 
rwendung des Gerätes
satz des Gerätes bei Sport- oder 
ttbewerbs-Veranstaltungen

lgeschäden infolge der 
iterbenutzung des Gerätes mit 
ekten Bauteilen

Wartungsarbeiten
Alle im Kapitel „Wartungs- und 
Pflegehinweise“ aufgeführten Arbeiten 
müssen regelmäßig durchgeführt 
werden. Soweit diese Wartungsarbeiten 
nicht vom Benutzer selbst ausgeführt 
werden können, ist damit ein 
Fachhändler zu beauftragen. 

STIHL empfiehlt  Wartungsarbeiten und 
Reparaturen nur beim STIHL 
Fachhändler durchführen zu lassen. 
STIHL Fachhändlern werden 
regelmäßig Schulungen angeboten und 
technische Informationen zur Verfügung 
gestellt.

Werden diese Arbeiten versäumt oder 
unsachgemäß ausgeführt, können 
Schäden entstehen, die der Benutzer 
selbst zu verantworten hat. Dazu zählen 
unter anderem:

– Schäden am Triebwerk infolge nicht 
rechtzeitig oder unzureichend 
durchgeführter Wartung (z.B. Luft- 
und Kraftstofffilter), falscher 
Vergaser-Einstellung oder 
unzureichender Reinigung der 
Kühlluftführung (Ansaugschlitze, 
Zylinderrippen)

– Korrosions- und andere 
Folgeschäden infolge 
unsachgemäßer Lagerung

– Schäden am Gerät infolge 
Verwendung von qualitativ 
minderwertigen Ersatzteilen

Verschleißteile
Manche Teile des Motorgerätes 
liegen auch bei bestimmungsgem
Gebrauch einem normalen Versc
und müssen je nach Art und Dau
Nutzung rechtzeitig ersetzt werd
Dazu gehören u.a.:

– Sägekette, Führungsschiene
– Antriebsteile (Fliehkraft-Kup

Kupplungstrommel, Kettenra
– Filter (für Luft, Öl, Kraftstoff)
– Anwerfvorrichtung 
– Zündkerze
– Dämpfungselemente des 

Antivibrations-Systems

hleiß minimieren 
chäden vermeiden
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   1= Verschluss Haube
  2= Vergasereinstellschraube
  3= Dekompressionsventil *
  4= Kettenbremse
  5= Schalldämpfer
  6= Kettenrad
  7= Kettenraddeckel
  8= Kettenfänger 
  9= Kettenspannvorrichtung (fro
10= Führungsschiene
11= Oilomatic-Sägekette
12= Spannrad* 

(Kettenschnellspannung)
13= Griff

14= Öltankverschluss
15= Krallenanschlag
16= vorderer Handschutz
17= vorderer Handgriff (Griffrohr)
18= Zündkerzenstecker
19= Anwerfgriff
20= Kombischalthebel
21= Kraftstofftankverschluss
22= Gashebel
23= Gashebelsperre
24= hinterer Handgriff
25= hinterer Handschutz
  #= Maschinen-Nummer

* siehe „Zu dieser 
Gebrauchsanleitung“

tige Bauteile
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4) Abw
MS 170, MS 180, MS

Einzylinder-Zweitaktmotor

t-Zündanlage 
isch gesteuert

rze (entstört)
WSR 6 F, NGK BPMR 7 A 

denabstand 0,5 mm

toffsystem
anvergaser
empfindlich,  mit integrierter 
ffpumpe

offtankinhalt
250 cm3)

offgemisch
raftstoff“

Schneidgarnitur
Führungsschiene
Rollomatic mit Umlenkstern an der 
Schienenspitze
Carving Führungsschiene
Schnittlängen:
Rollomatic 30 und 35 cm
Carving 25 und 30 cm

Oilomatic-Ketten
9,32 mm (3/8")-Picco-Micro-Mini
Treibglieddicke 1,1 mm (0,04 in)
9,32 mm (3/8")-Picco-Micro
Treibglieddicke 1,3 mm (0,05 in)

Nur für Carving Führungsschiene:
6,35 mm (1/4")-Rapid-Micro (RM)
Treibglieddicke 1,3 mm (0.05 in)

Profilkettenrad
6 zähnig für 3/8"-Picco-Teilung
Nur für Carving Führungsschiene
8 zähnig für 1/4"-Teilung  

Kettenschmierung
drehzahlabhängige (vollautomat
Ölpumpe mit Drehkolben

Öltankinhalt
0,145 l (145 cm3)

ische Daten

MS 170 MS 180 (MS 180 C)
um 30,1 cm3 31,8 cm3

erbohrung 37 mm 38 mm
hub 28 mm 28 mm

ng nach ISO 7293 1,3 kW  (1,2 kW) 3) 1,5 kW
ufdrehzahl 2800 1/min 2800 1/min
ldruckpegel Lpeq  nach ISO 7182 1) 98 dB (A) 97 dB (A)
lleistungspegel Lweq  nach ISO 92071) 106 dB (A)  (107 dB (A) ) 3) 106 dB (A)  (107 dB (A) 
ingungsbeschleunigung aeq  nach ISO 228671) 2)

riff links: 4,7 m/s2  6,6 m/s2  (7,6 m/s2) 4)

riff rechts: 6,9 m/s2 7,8 m/s2  (7,4 m/s2) 4)

ht, ohne Schneidgarnitur 3,9 kg  (4,1 kg) 3) 3,9 kg  (4,2 kg) 3)  (4,2 k
rmittlung der Schall- und Schwingungswerte werden Leerlauf; Volllast und nominelle Höchstdrehzahl zu gleichen 
ichtigt

erführende Angaben zur Erfüllung der Arbeitgeberrichtlinie Vibration 2002/44/EG siehe www.stihl.com/vib/
eichende Daten von Modell mit Katalysator
eichende Daten von C-Modell mit ErgoStart
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Schmierfett

Einfüllsystem für STIHL 
er

ert Verschütten oder Überfüllen 
nken.

 Informationen zu diesem und 
m Sonderzubehör sind beim 
Fachhändler erhältlich.

Bitte tragen Sie für Ersatzbestellungen 
die Verkaufsbezeichnung der Motor-
säge, die Maschinen-Nummer und die 
Nummern von Führungsschiene und 
Sägekette in unten stehende Tabelle 
ein. Sie erleichtern sich damit den Kauf 
einer neuen Schneidgarnitur.

Bei Führungsschiene und Sägekette 
handelt es sich um Verschleißteile. 
Beim Kauf der Teile genügt es,
wenn die Verkaufsbezeichnung
der Motorsäge, die Teilenummer und die 
Benennung der Teile angegeben wird.

Verkaufsbezeichnung

Maschinen-Nummer

Nummer der Schiene

Nummer der Sägekette

Benutzer dieses Gerätes dürfen 
Wartungs- und Pflegearbeiten 
durchführen, die in dieser 
Gebrauchsanleitung beschrieben
Weitergehende Reparaturen dür
Fachhändler ausführen.

STIHL empfiehlt  Wartungsarbeit
Reparaturen nur beim STIHL 
Fachhändler durchführen zu lass
STIHL Fachhändlern werden 
regelmäßig Schulungen angebot
technische Informationen zur Ver
gestellt.

Bei Reparaturen nur Ersatzteile 
einbauen, die von STIHL für dies
Motorgerät zugelassen sind ode
technisch gleichartige Teile. Nur 
hochwertige Ersatzteile verwend
Ansonsten kann die Gefahr von U
oder Schäden am Motorgerät be

STIHL empfiehlt STIHL Original-
Ersatzteile zu verwenden.

STlHL Original-Ersatzteile erken
an der STlHL Ersatzteilnummer, 
Schriftzug STIHl und gegeben
am STlHL Ersatzteilkennzeichen
Auf kleinen Teilen kann das Zeic
auch allein stehen.

erzubehör Ersatzteilbeschaffung Reparaturhinweise
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ANDRE
Badstr.
71336 

bestätig
wie folg

den Vo
Richtlin
2000/1

Das Er
mit den
und ge
EN ISO
EN 550

Zur Erm
garanti
wurde n
Anhang
ISO 92

ent

Bauart:
Fabrikm
Typ:

Serieni
Hubrau

CE-K
des H
MS 170, MS 180, MS

AS STIHL AG & Co. KG
 115
Waiblingen

t, dass die neue, 
t beschriebene Maschine

rschriften in Umsetzung der 
ien 98/37/EG, 89/336/EWG und 
4/EG entspricht.

zeugnis ist in Übereinstimmung 
 folgenden Normen entwickelt 
fertigt worden:

11681-1, EN 61000-6-1, 
12

ittlung des gemessenen und des 
erten Schallleistungspegels 
ach Richtlinie 2000/14/EG, 
 V, unter Anwendung der Norm 

07, verfahren.

Schallleistungspegel nach Richtlinie 
2000/14/EG in dB(A):

Aufbewahrung der Technischen 
Unterlagen: 
ANDREAS STIHL AG & Co. KG 
Produktzulassung

Die CE-Baumusterprüfung wurde 
durchgeführt bei der

Deutschen Prüfstelle für Land- und 
Forsttechnik (DPLF)
Postfach 41 03 56
34114 Kassel

Zertifizierungs-Nr. MS 170:
K-EG- 2001/3408

Zertifizierungs-Nr. MS 180, MS 180 C:
K-EG- 2001/3409

Das Baujahr des Gerätes ist auf dem 
CE-Schild des Gerätes angegeben.

Waiblingen, 28.04.2006

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
i.V.

Elsner

Leiter Produktgruppen Managem

Motorsäge
arke: STIHL

MS 170, 
MS 180,
MS 180 C

dentifizierung: 1130
m: MS 170, 

30,1 cm3

MS 180 / C
31,8 cm3

onformitätserklärung 
erstellers

gemessen garantiert

MS 170 108,0 109
MS 170 Kat 109,0 110
MS 180 / C 109,0 110
MS 180 C Kat 109,0 110
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71307 

STIHL 
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64807 
Telefon
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STIHL 

Mühlga
2380 P
Telefon

SCHW

STIHL 
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8617 M
Telefon
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Hauptverwaltung

AS STIHL AG & Co. KG
h 1771
Waiblingen

Vertriebsgesellschaften

CHLAND

Vertriebszentrale AG & Co. KG

Bosch-Straße 13
Dieburg 
 (06071) 2040

REICH

Ges. m.b.H.

sse 93
erchtoldsdorf 
 (01) 865 96 37

EIZ

Vertriebs AG

ie Isenriet
önchaltorf 
 (01) 9493030

Sämtliche Produkte von STIHL
entsprechen höchsten Qualitäts-
anforderungen.

Mit der Zertifizierung durch eine 
unabhängige Gesellschaft wird dem 
Hersteller STIHL bescheinigt, dass 
sämtliche Produkte bezüglich Produkt-
entwicklung, Materialbeschaffung, 
Produktion, Montage, Dokumentation 
und Kundendienst die strengen 
Anforderungen der internationalen 
Norm ISO 9001 für Qualitäts-
management-Systeme erfüllen.

hriften Qualitäts-Zertifikat
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Chère cliente, cher client,

Nous vous félicitons pour votre
et d’avoir décidé l’achat d’un p
de qualité de la société STIHL.

Ce produit a été construit en u
les procédés de fabrication les
modernes et les méthodes d’a
rance de qualité les plus évolu
Nous faisons tous les efforts p
bles pour que vous puissiez ti
plus grande satisfaction de vo
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rammes
s pictogrammes appliqués sur 
sitif sont expliqués dans la pré-
otice d’emploi.

ciliter la compréhension, des 
ions viennent compléter les 
tions concernant l’utilisation du 
tif.

age des différents types de 

tes qui décrivent l’utilisation du 
tif peuvent être mis en évidence 
rentes manières :

scription ou instruction qui ne se 
ère pas directement à l’illustra-
.

tion ou instruction qui se réfère 
ent à l’illustration placée au-

 ou à côté du texte, avec renvoi 
éro de repérage d’une pièce sur 
ustration.
le :

sserrer la
; 
onter le

ier ...

Outre la description concernant l’utilisa-
tion, la présente Notice d’emploi peut 
renfermer des textes complémentaires 
importants. Ces passages sont repérés 
par l’un des pictogrammes suivants :

Avertissement contre un risque 
d’accident et de blessure ainsi que 
de graves dommages matériels.

Avertissement contre un risque de 
détérioration du dispositif ou de cer-
tains composants.

Indication pas forcément indispen-
sable pour la manipulation du dispo-
sitif, mais pouvant être utile pour 
une meilleure compréhension et 
une utilisation optimale.

Indication à suivre pour ménager 
l’environnement avec une utilisation 
éco-compatible.

Volume de fourniture / 
équipement
La présente Notice d’emploi
valable pour des modèles qu
sont pas tous dotés des mêm
équipements. Les composan
ne sont pas compris sur tous
modèles et les utilisations qu
rapportent sont repérés par u
risque *. Les composants qu
font pas partie du volume de
ture standard et qui sont par
quent repérés par un astéris
peuvent être fournis par le re
deur STIHL à titre d’accesso
optionnels.

Développement technique
La philosophie de STIHL consist
poursuivre le développement con
toutes ses machines et de tous s
dispositifs ; c’est pourquoi nous d
nous réserver tout droit de modif
du volume de fourniture, en ce q
concerne la forme, la technique 
équipements.

On ne pourra donc en aucun cas
valoir des indications et illustratio
la présente Notice d’emploi à l’ap
revendications quelconques.

ations concernant la 
nte Notice d’emploi
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nçonneuses avec ErgoStart* 
t être mises en route avec une 
 de lancement réduite et un 
e effort.

specter les instructions suivan-
:

nserver la tronçonneuse hors de 
tée des enfants – même des 
ants très jeunes sont capables 
la faire démarrer.
rant toute la procédure de mise 
route, tenir fermement la poi-
e tubulaire.
sque la tronçonneuse n’est pas 
isée – toujours placer le levier 
versel en position d’arrêt et 
lencher le frein de chaîne –
 d’écarter le risque de mise en 
te inopinée.

iller à ce que la machine ne 
sse pas être utilisée sans autori-
ion (p. ex. par des enfants).
ssi « Mise en route / arrêt du 
».

sion optionnelle

En travaillant avec une 
tronçonneuse, il faut res-
pecter des prescriptions 
de sécurité particulières, 
parce que le travail va 

beaucoup plus vite qu’avec une hache 
ou une scie à main et parce que la 
chaîne tourne à très haute vitesse et que 
les dents de coupe sont très acérées.

Avant la première mise en 
service, lire attentivement 
et intégralement la Notice 
d’emploi. La conserver 
précieusement pour pou-
voir la relire ultérieure-

ment. Le fait de ne pas respecter les 
prescriptions de sécurité peut présenter 
un danger de mort.

Respecter les prescriptions de sécurité 
nationales spécifiques publiées p. ex. 
par les caisses professionnelles d’assu-
rances mutuelles, caisses de sécurité 
sociale, services pour la protection du 
travail et autres organismes compé-
tents.

Une personne qui travaille pour la pre-
mière fois avec la machine doit deman-
der au vendeur ou à une autre personne 
compétente de lui montrer comment 
l’utiliser machine en toute sécurité – ou 
participer à un stage de formation.

Les jeunes encore mineurs ne sont pas 
autorisés à travailler avec la machine – 
une seule exception est permise pour 
des apprentis de plus de 16 ans tra-
vaillant sous surveillance.

Veiller à ce que des spectateurs 
tuels, en particulier des enfants, 
animaux restent à une distance s
sante.

Lorsque la machine n’est pas uti
faut la ranger de telle sorte qu’el
présente pas de risque pour d’au
personnes. Assurer la machine d
sorte qu’elle ne puisse pas être u
sans autorisation.

L’utilisateur est responsable des
sures qui pourraient être infligée
d’autres personnes ou des domm
causés à leur propriété.

Ne prêter ou louer la machine qu
personnes familiarisées avec ce m
et sa manipulation – et toujours y
la Notice d’emploi.

L’utilisateur de la machine doit ê
reposé, en bonne santé et en bo
condition physique. 

Uniquement pour les personnes 
portent un stimulateur cardiaque
Le système d’allumage de cette 
machine engendre un champ éle
magnétique de très faible intensi
influence sur certains types de s
teurs cardiaques ne peut pas être
ment exclue. Afin d’écarter tout r
pour la santé, STIHL recommand
personnes portant un stimulateu
diaque de consulter leur médecin
tant et le fabricant du stimulateur
cardiaque.

Start Prescriptions de sécurité et 
technique de travail



54

français

 180 C

Il est in
machin
l’alcool
avoir pr
de limit

Si le tem
verglas
tard – g

Scier e
objets e

L’utilisa
travaux
quer de
machin
tion sur
causer 
machin

Monter
chaînes
access
cette m
du poin
questio
revend
ment d
qualité.
surveni
endom

STIHL 
ment de
pignons
Les car
adapté
considé
teur.

uir

e de 
curité 

se
ne et 
e – 
ourtes 
dis-
 envi-

moteur.

seule-
e silen-
 côté 
aîne 
s tou-
 la 
urface 
e !

cule : 
 sorte 
rser, 
 du car-
MS 170, MS 180, MS

terdit de travailler avec la 
e après avoir consommé de 
 ou de la drogue ou bien après 
is des médicaments qui risquent 
er la capacité de réaction.

ps est défavorable (pluie, neige, 
, vent), repousser le travail à plus 
rand risque d’accident !

xclusivement du bois ou des 
n bois. 

tion de la machine pour d’autres 
 est interdite et pourrait provo-
s accidents ou endommager la 
e. N’apporter aucune modifica-
 ce produit – cela aussi pourrait 
des accidents ou endommager la 
e.

 exclusivement des outils, 
, guide-chaînes, pignons ou 

oires autorisés par STIHL pour 
achine ou des pièces similaires 
t de vue technique. Pour toute 
n à ce sujet, s’adresser à un 
eur spécialisé. Utiliser exclusive-
es outils et accessoires de haute 
 Sinon, des accidents pourraient 
r ou la machine pourrait être 
magée.

recommande d’utiliser exclusive-
s outils, chaînes, guide-chaînes, 
 et accessoires d’origine STIHL. 
actéristiques de ces pièces sont 
es de façon optimale au produit 
ré et aux exigences de l’utilisa-

Vêtements et équipements de 
protection 
Porter des vêtements et des équipe-
ments de protection réglementaires.

Les vêtements doivent 
être fonctionnels et garan-
tir une liberté de mouve-
ment totale. Porter des 
vêtements bien ajustés, 
avec garnitures anti-
coupures – une combi-

naison, mais pas une blouse de travail.

Ne pas porter des vêtements qui risque-
raient de se prendre dans le bois ou 
dans les broussailles. Ne pas porter une 
écharpe, une cravate ou des bijoux. Les 
personnes aux cheveux longs doivent 
les nouer et les assurer (foulard, cas-
quette, casque etc.).

Porter des chaussures 
de sécurité – avec garni-
ture anticoupure, semelle 
antidérapante et calotte 
en acier.

Pour se protéger la tête, 
porter un casque – 
chaque fois qu’un risque 
de chute d’objets se 
présente.

Porter des lunettes de protection ou 
une visière pour la protection du 
visage et un dispositif antibruit 
« personnel » – p. ex. des capsules 
protège-oreilles.

Porter des gants 
robustes –
de préférence en c
au chrome.

STIHL propose une vaste gamm
vêtements et équipements de sé
personnels.

Transport de la tronçonneu
Toujours bloquer le frein de chaî
mettre en place le protège-chaîn
même pour un transport sur de c
distances. Pour de plus longues 
tances de transport (plus de 50 m
ron), il faut également arrêter le 

Toujours porter la tronçonneuse 
ment par la poignée tubulaire – l
cieux très chaud étant tourné du
opposé au corps – et le guide-ch
étant orienté vers l’arrière. Ne pa
cher aux parties très chaudes de
machine, tout spécialement à la s
du silencieux – risque de brûlur

Pour le transport dans un véhi
Assurer la tronçonneuse de telle
qu’elle ne risque pas de se renve
d’être endommagée et de perdre
burant. 
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illement 
L’essence est un car-
burant extrêmement 
inflammable – 
ne pas s’approcher d’une 
flamme nue ou d’un feu – 
ne pas renverser du car-
burant – ne pas fumer.

 le moteur avant de refaire le 

 refaire le plein tant que le moteur 
 chaud – du carburant peut 
er – risque d’incendie ! 

rudemment le bouchon du 
ir de carburant, afin que la sur-
n interne s’échappe lentement et 
 carburant ne soit pas éjecté. 

 plein exclusivement à un endroit 
ré. Si l’on a renversé du carbu-
suyer immédiatement la 
e. Ne pas se renverser du carbu-
 les vêtements – le cas échéant, 
ger immédiatement. 

Départ usine, les tronçonneuses 
peuvent être équipées de différents 
bouchons de réservoir.

Après le ravitaillement, le 
bouchon de réservoir à 
visser doit être resserré le 
plus fermement possible.

Dans le cas du « bouchon 
de réservoir à ailette 
rabattable » (verrouillage 
à baïonnette), le présen-
ter correctement, le faire 
tourner jusqu’en butée et 
rabattre l’ailette.

Cela réduit le risque de desserrage du 
bouchon du réservoir – et donc de fuite 
de carburant – sous l’effet des vibrations 
du moteur.

Avant la mise en route
S’assurer que la tronçonneuse e
bon état de fonctionnement – co
les chapitres correspondants de 
Notice d’emploi :

– frein de chaîne, protège-mai
en ordre de marche ;

– guide-chaîne parfaitement m
– chaîne correctement tendue
– fonctionnement facile de la gâ

d’accélérateur et du blocage
gâchette – la gâchette d’acc
teur doit faire ressort et reve
d’elle-même en position de r

– le levier de commande unive
commutateur d’arrêt doit pou
être amené facilement sur la
position 0 ou STOP ;

– contrôler le serrage du conta
câble d’allumage – un conta
serré peut provoquer un jaill
ment d’étincelles risquant d’
mer le mélange carburé qui 
pu s’échapper – 
risque d’incendie !

– n’apporter aucune modificat
dispositifs de commande et 
sécurité ;

– poignées propres et sèches 
sans huile ni résine – pour q
puisse manier la tronçonneu
toute sécurité.

Il est interdit d’utiliser la tronçonn
elle ne se trouve pas en parfait é
fonctionnement – risque d’accid
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n route du moteur
 moins à 3 m du lieu où l’on a fait 
 et ne pas lancer le moteur dans 
l fermé.

çonneuse est conçue pour être 
 par une seule personne – ne 
personne sur l’aire de travail – 
me au moment de la mise en 
u moteur.

e lancement, bloquer le frein de 
– sinon, risque de blessure par 
e en rotation.

 lancer le moteur en tenant la 
neuse à bout de bras – pour la 
 route du moteur, procéder 
 décrit dans la Notice d’emploi.

 démarrer la tronçonneuse 
 la chaîne se trouve dans une 

Au cours du travail
En cas d’urgence ou de danger immi-
nent, arrêter immédiatement le moteur – 
placer le levier universel / commutateur 
d’arrêt sur la position $ ou d.

Ne jamais laisser la machine en marche 
sans surveillance.

Une fois que le moteur est en marche :
Lorsqu’on relâche la gâchette d’accélé-
rateur, la chaîne tourne encore pendant 
quelques instants – par inertie.

Il faut faire très attention sur un sol glis-
sant, par temps de pluie, de neige ou de 
verglas, à flanc de coteau, sur un terrain 
accidenté ou sur du bois écorcé (de 
même que sur les morceaux d’écorce) – 
risque de dérapage !

Faire attention aux souches d’arbres, 
racines, fossés – pour ne pas risquer 
de trébucher !

Toujours se tenir dans une position bien 
stable et sûre.

Ne pas travailler seul – toujours rester à 
portée de voix d’autres personnes que 
l’on peut appeler au secours si néces-
saire.

En travaillant avec des protège-oreilles, 
il faut faire tout particulièrement atten-
tion – parce que des bruits signalant un 
danger (cris, signaux sonores etc.) sont 
moins bien perceptibles.

Faire des pauses à temps pour ne pas 
risquer d’atteindre un état de fatigue ou 
d’épuisement qui pourrait entraîner un 
accident !

Écarter toute matière aisément in
mable (p. ex. copeaux, morceau
d’écorce, herbe sèche, carburan
flux des gaz d’échappement et d
cieux très chaud – risque d’ince
Les silencieux à catalyseur peuv
atteindre une très haute tempéra

Dès que le moteur
marche, il dégage 
gaz d’échappemen
toxiques. Ces gaz 
vent être inodores
sibles et renfermer

hydrocarbures imbrûlés et du be
Ne jamais travailler avec la mach
dans des locaux fermés ou mal a
pas non plus si la machine est é
d’un pot catalytique. 

En travaillant dans des fossés, d
dépressions de terrain ou dans d
espaces restreints, toujours pren
soin d’assurer une ventilation suf
Danger de mort par intoxicatio

En cas de nausée, de maux de t
troubles de la vue (p. ex. rétréciss
du champ de vision) ou de l’ouïe,
tige ou de manque de concentra
croissant, arrêter immédiatemen
vail – ces symptômes peuvent, e
autres, provenir d’une trop forte c
tration de gaz d’échappement da
ambiant – risque d’accident !

Les poussières (p. ex. la poussiè
bois), les vapeurs et les fumées 
gées au cours du sciage peuvent
la santé. En cas de fort dégagem
poussière, porter un masque res
toire.



57MS 170

français

Ne pas
proximi
d’incen
Des va
peuven
burant.

Si la m
citation
normal
des effo
de chut
marche
qu’elle 
tionnem
mise en
Contrôl
chéité d
fiabilité
faut en 
la sécu
pas gar
un reve

Veiller à
entraîn
ralenti –
réglage
entraîn
faire ré
deur sp

ple

te du 
elle-
 ou 
 à 
uche 

ment 
iveau 

e bles-
 il ne 
ebond. 
e 
ne frac-
tion de 
pitre 
te 

00
1B

A
09

3 
LÄ
, MS 180, MS 180 C

 fumer en travaillant ou à 
té de la machine – risque 
die ! 

peurs d’essence inflammables 
t s’échapper du système de car-

achine a été soumise à des solli-
s sortant du cadre de l’utilisation 
e (p. ex. si elle a été soumise à 
rts violents, en cas de choc ou 
e), avant de la remettre en 
, il faut impérativement s’assurer 
se trouve en parfait état de fonc-
ent – voir également « Avant la 
 marche du moteur ». 
er tout particulièrement l’étan-
u système de carburant et la 

 des dispositifs de sécurité. Il ne 
aucun cas réutiliser la machine si 
rité de son fonctionnement n’est 
antie. En cas de doute, consulter 
ndeur spécialisé.

 ce que la chaîne ne soit pas 
ée lorsque le moteur tourne au 
 le cas échéant, corriger le 
 du ralenti – si la chaîne est 
ée malgré un réglage correct, 
parer la machine par un reven-
écialisé.

Forces de réaction
Les forces de réaction les plus fré-
quentes sont : le rebond, le contrecoup 
et la force de traction.

Danger en cas de rebond

Le rebond risque de 
causer des blessures 
mortelles.

En cas de rebond (kickback), la tronçon-
neuse est brusquement projetée vers 
l’utilisateur, en décrivant un mouvement 
incontrôlable.

Un rebond se produit, par exem

– si le quart supérieur de la tê
guide-chaîne entre accident
ment en contact avec le bois
avec un objet solide – p. ex.
l’ébranchage, si la chaîne to
accidentellement une autre 
branche ;

– si la chaîne se trouve briève
coincée dans la coupe, au n
de la tête du guide-chaîne.

Frein de chaîne QuickStop :

Cet équipement réduit le risque d
sures dans certaines situations –
peut toutefois pas empêcher un r
Lorsqu’il se déclenche, le frein d
chaîne immobilise la chaîne en u
tion de seconde – pour la descrip
cet équipement, consulter le cha
« Frein de chaîne » de la présen
Notice d’emploi.
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duire le risque de rebond :

vailler de façon réfléchie, en 
liquant la technique qui 
vient ;
jours prendre la tronçonneuse à 
x mains et la tenir fermement ;

jours couper à pleins gaz ;

jours observer la tête du guide-
îne ;

pas couper avec la tête du guide-
îne ;
e attention aux petites branches 
es, aux rejets et à la végétation 
se des sous-bois – dans les-
ls la chaîne risque d’accrocher ;

jamais couper plusieurs 
nches à la fois ;
pas trop se pencher en avant ;
pas scier à bras levés ;
e extrêmement attention en 
ageant la tronçonneuse dans 
 coupe déjà commencée ;

pas essayer d’effectuer une 
pe en plongée sans être familia-
 avec cette technique de travail ;
e attention à la position du tronc 
ux forces qui pourraient refer-

r la coupe et coincer la chaîne ;
jours travailler avec une chaîne 
rectement affûtée et bien tendue 
 retrait du limiteur de profondeur 
doit pas être trop grand ;
iser une chaîne à tendance au 
ond réduite et un guide-chaîne à 
 de renvoi de faible diamètre.

A = Force de traction

Si, lors du sciage avec le côté inférieur 
du guide-chaîne (coupe sur le dessus), 
la chaîne se coince ou touche un corps 
étranger noyé dans le bois, la tronçon-
neuse peut être brusquement attirée 
contre le tronc – pour éviter ce phéno-
mène, toujours fermement appliquer 
la griffe contre le bois à couper.

B = Contrecoup

Si, lors du sciage avec le côté su
du guide-chaîne (coupe par dess
chaîne coince ou touche un corp
ger noyé dans le bois, la tronçon
peut être repoussée en arrière, e
tion de l’utilisateur – pour éviter
phénomène :

– veiller à ce que le côté supér
guide-chaîne ne se coince p

– ne pas gauchir le guide-chaîn
la coupe.
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aire très attention

s le cas d’arbres inclinés,
s le cas de troncs, qui, par suite 

n abattage dans des conditions 
avorables, sont restés accro-
s à des arbres voisins et se 

uvent sous contrainte ;
travaillant dans les chablis.
e tels cas, ne pas travailler avec 
onneuse – mais utiliser un grap-
ble, un treuil ou un tracteur.

 les troncs dégagés et acces-
oursuivre les travaux si possible 

 aire dégagée.

 mort (bois desséché, pourri) 
nte un grand danger et il est très 

 ou presque impossible d’évaluer 
ues. C’est pourquoi il faut utiliser 
riel adéquat, p. ex. un treuil ou un 
r.

ttage à proximité de routes, 
errées, lignes électriques etc., 
r très prudemment. Si néces-
former la police, la centrale élec-
u la société des chemins de fer.

Prise en mains et guidage de la 
machine

Tenir la tronçonneuse fermement à 
deux mains : main droite sur la poignée 
arrière – ceci est également valable pour 
les gauchers. Pour une manipulation en 
toute sécurité, saisir fermement la 
poignée tubulaire et la poignée de 
commande en les entourant avec les 
pouces.

Sciage
Ne pas travailler avec la commande 
d’accélérateur en position de démar-
rage. Dans cette position de la gâchette 
d’accélérateur, il est impossible de con-
trôler le régime du moteur.

Travailler calmement et de façon réflé-
chie – seulement dans de bonnes condi-
tions de visibilité. Travailler prudemment 
– ne pas mettre d’autres personnes en 
danger. 

Utiliser le guide-chaîne le plus court 
possible : la chaîne, le guide-chaîne et 
le pignon doivent être appariés et conve-
nir pour cette tronçonneuse !

Tenir la tronçonneuse de telle so
qu’aucune partie du corps ne se
dans le prolongement du plan d
culement de la chaîne.

Toujours laisser la chaîne en rota
sortant la tronçonneuse de la co

Utiliser la tronçonneuse exclusiv
pour scier du bois – ne pas s’en 
pour faire levier ou pour écarter 
branches ou les morceaux coupé
contreforts du pied d’arbre.

Ne pas couper par le dessous le
branches qui pendent librement.

Faire attention en coupant du bois
– pour ne pas risquer d’être bl
par des morceaux de bois entr

Veiller à ce que la tronçonneuse
touche pas des corps étrangers
des pierres, clous etc. peuvent ê
projetés, endommager la chaîne
provoquer un rebond inattendu.
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 de coteau, toujours se tenir en 
u de côté par rapport au tronc ou 

e couché. Faire attention aux 
ui pourraient rouler.

vailler en hauteur : 

jours utiliser une nacelle 
vatrice ; 
jamais travailler sur une échelle ;
ais dans un arbre ;
ais sur des échafaudages 

tables ;
ais à bras levés (à une hauteur 
érieure à celle des épaules) ;
ais d’une seule main.

Attaquer la coupe en accélérant à pleins 
gaz et en plaquant fermement la griffe 
contre le bois – commencer à scier seu-
lement une fois que ces conditions sont 
remplies.

Ne jamais travailler sans griffe, car la 
tronçonneuse peut entraîner l’utilisateur 
vers l’avant. Toujours appliquer ferme-
ment la griffe contre le bois.

À la fin de la coupe, la tronçonneuse 
n’est plus soutenue par le guide-chaîne, 
dans la coupe. L’utilisateur doit donc 
reprendre tout le poids de la machine – 
risque de perte de contrôle !

Abattage et ébranchage
Les travaux d’abattage et d’ébran
ne doivent être effectués que pa
personnes dotées de la formatio
requise. Une personne manquan
d’expérience ne devrait utiliser la
çonneuse ni pour l’abattage, ni p
l’ébranchage – grand risque 
d’accident !

Respecter les prescriptions natio
spécifiques relatives à la techniq
d’abattage.

Seules les personnes chargées 
vaux d’abattage doivent se trouve
la zone d’abattage.

Avant d’abattre un arbre, s’assur
ne présente aucun risque pour d
personnes – tenir compte du fait q
appels ou cris d’avertissement p
être étouffés par le bruit des mot

La distance par rapport à tout au
poste de travail le plus proche de
être au moins égale à 2 longueu
d’arbre et 1/2.
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ion de la direction de chute et 
gement des chemins de repli

iner l’espace, entre les autres 
 dans lequel l’arbre peut être 

ors compte des points suivants :

linaison naturelle de l’arbre ;
te structure extraordinairement 
te des branches – forme asymé-
ue, endommagement du bois ;
ction et vitesse du vent – ne pas 
ttre des arbres en cas de vent 

t ;
livité du terrain ;
res voisins ;
rge de neige ;
t de santé de l’arbre – il faut être 
ticulièrement prudent dans le 
 de troncs endommagés ou de 
s mort (desséché ou pourri).

A = Direction de chute
B = Chemins de repli

– Aménager pour chaque personne 
des chemins de repli – obliquement 
par rapport à la direction de chute 
de l’arbre, sous an angle d’env. 45° 
vers l’arrière ;

– nettoyer les chemins de repli, enle-
ver les obstacles ;

– déposer les outils et autres équipe-
ments à une distance suffisante – 
mais pas sur les chemins de repli ;

– à l’abattage, toujours se tenir de 
côté par rapport au tronc qui tombe 
et s’écarter toujours latéralement 
pour rejoindre le chemin de repli ;

– en cas de forte déclivité du t
aménager les chemins de re
parallèlement à la pente ;

– en s’écartant, faire attention
branches qui pourraient tom
surveiller la cime de l’arbre.

Préparation de la zone de trav
autour du tronc

– Au pied de l’arbre, éliminer l
branches gênantes, les brou
et tout obstacle – de telle so
rien ne gêne les personnes 
vaillent autour de l’arbre ;

– nettoyer soigneusement le p
l’arbre (p. ex. avec une hach
sable, des pierres et d’autres
étrangers émousseraient la 
de la tronçonneuse ;

– si le pied de l’arbre possède d
renforts ;
commencer par couper le plu
renfort – tout d’abord à la ve
puis à l’horizontale – mais se
ment si le bois du tronc est e
état.

B
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ion de l’entaille d’abattage

ure de visée prévue sur le capot 
 carter de la tronçonneuse aide 

ôler la direction de chute lors du 
de l’entaille d’abattage.

cutant l’entaille d’abattage, posi-
 la tronçonneuse de telle sorte 
igne de visée soit exactement 
e dans la direction dans laquelle 
doit tomber.

ui concerne l’ordre chronolo-
e la coupe horizontale et de la 
nclinée, différentes procédures 
rmises – respecter les prescrip-
tionales spécifiques relatives à 
ique d’abattage.

recommande la procédure 
e : 

C = Entaille d’abattage déterminant la 
direction de chute ;

: exécuter la coupe horizontale – en 
contrôlant la direction de chute à 
l’aide de la nervure de visée prévue 
sur la tronçonneuse ;

: exécuter une coupe inclinée sous 
un angle d’env. 45° ;

: contrôler l’entaille d’abattage – si 
nécessaire, corriger cette entaille 
d’abattage.

Important :

– l’entaille d’abattage doit être per-
pendiculaire à la direction de chute ;

– le plus près possible du sol ;
– la profondeur de l’entaille d’abat-

tage doit atteindre entre 1/5 et 1/3 du 
diamètre du tronc.

Entailles dans l’aubier

En cas de bois à longues fibres, 
entailles dans l’aubier empêchen
tement de l’aubier à l’abattage de
– exécuter ces entailles des deu
du tronc, au niveau de la base d
l’entaille d’abattage, sur une larg
correspondant à env. 1/10 du dia
du tronc – en cas de troncs de trè
diamètre, exécuter des entailles 
profondeur maximale égale à la 
du guide-chaîne.

En cas de bois en mauvais état, il
pas effectuer d’entailles dans l’au
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 d’abattage

e commencer la coupe d’abat-
ncer un avertissement 
tion ! ».

upe d’abattage légèrement plus 
t que la base de l’entaille 

battage ;
ctement à l’horizontale ;
re la coupe d’abattage et 
taille d’abattage, il faut laisser 
. 1/10 du diamètre du tronc 
harnière.

Introduire à temps des coins dans la 
fente de la coupe d’abattage – exclu-
sivement des coins en bois, en alliage 
léger ou en matière plastique – ne pas 
utiliser des coins en acier. Des coins en 
acier endommagent la chaîne et 
peuvent provoquer un rebond.

La 
E = charnière guide l’arbre au cours 

de sa chute – comme son nom 
l’indique, cette partie non coupée 
fait office de charnière ;

– il ne faut en aucun cas l’entailler en 
exécutant la coupe d’abattage –
l’arbre ne tomberait pas dans la 
direction de chute prévue – risque 
d’accident !

– en cas de troncs pourris, il fa
ser une charnière de plus gr
largeur.

Immédiatement avant la chute d
l’arbre, donner un deuxième ave
ment « Attention ! ».

En cas de troncs de faible diam
coupe en éventail simple

Appliquer la griffe de la tronçonn
directement derrière la charnière
tourner la tronçonneuse autour d
pivot – seulement jusqu’à la char
la griffe roule alors sur le tronc.
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 de troncs de grande section : 
en éventail suivie

mètre du tronc dépasse la lon-
e coupe de la tronçonneuse : 
r une coupe en éventail suivie – 
urs multiples.

 la griffe comme pivot – changer 
e le moins souvent possible.

mière coupe :
quer le tronc avec la tête du 

de-chaîne, derrière la charnière 
ener la tronçonneuse parfaite-
nt à l’horizontale et la faire pivo-
 le plus loin possible.

En repositionnant la tronçonneuse pour 
la

2 = coupe suivante : 
laisser toute la longueur du guide-
chaîne dans la coupe, pour que le 
plan de coupe reste bien régulier – 
plaquer à nouveau la griffe contre le 
tronc et ainsi de suite ;
introduire un

3 = coin ;
pour la

4 = dernière coupe : 
présenter la tronçonneuse comme 
pour la coupe en éventail simple –

ne pas entailler la charnière !

Coupe en plongée

N’effectuer une « coupe en plong
que si l’on est familiarisé avec ce
technique de travail :

– utiliser une chaîne à faible ten
au rebond et travailler très 
prudemment ;

– pour le perçage à cœur ;
– pour abattre des arbres incli
– pour exécuter une coupe de

dégagement au tronçonnage
– pour des travaux de bricolag

4 = Attaquer le bois avec le côté
rieur de la tête du guide-cha
pas avec la partie supérieure
risque de rebond ! Scier jus
que la profondeur de l’incisio
le tronc corresponde à deux
largeur du guide-chaîne ; 

5 = faire lentement pivoter la tro
neuse dans la position de pl
Attention – risque de rebond
contre-coup !

6 = exécuter la coupe en plongé
prudence – 
risque de contre-coup !
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e à cœur

sque la section du tronc dépasse 
ouble de la longueur du guide-
îne ;

dans le cas de troncs de très 
nd diamètre une partie non 
pée subsiste au centre ;
s le cas d’arbres difficiles à 
ttre (chênes, hêtres), pour pou-

r mieux contrôler la direction de 
te et éviter l’éclatement du cœur 
ticulièrement dur ;
s le cas de feuillus tendres, pour 
primer la tension interne du 

nc et pour éviter que des éclats 
bois soient arrachés du tronc.

ectuer une coupe en plongée 
s l’entaille d’abattage – 

s prudemment,
que de contre-coup ! –
s faire pivoter le guide-chaîne 
s le sens de la flèche.

Ébranchage

– Utiliser une chaîne à faible ten-
dance au rebond ;

– dans la mesure du possible, mettre 
la tronçonneuse en appui sur le 
tronc ;

– ne pas se tenir sur le tronc au cours 
de l’ébranchage ;

– ne pas scier avec la tête du guide-
chaîne ;

– faire attention aux branches qui se 
trouvent sous contrainte ;

– ne jamais scier plusieurs branches 
à la fois.

Pour scier du bois de faible section

– Utiliser un dispositif de fixation 
robuste et stable – tel qu’un 
chevalet ;

– ne pas retenir le bois avec le pied ;
– ne pas faire tenir le morceau de bois 

par une autre personne – d’une 
manière générale, ne pas se faire 
aider par une autre personne.

Bois sous tension, couché ou d
– risque de coincement !

Toujours exécuter tout d’abo
coupe de dégagement du 

1 = côté de compression, puis ef
la coupe de séparation du

2 = côté de tension – sinon la tro
neuse risquerait de se coince
produire un rebond.

S’il est nécessaire d’exécuter la 
de séparation de bas en haut (cou
dessous), il faut faire très attentio
risque de contrecoup !

Au tronçonnage de bois couché, 
de coupe ne doit pas toucher le 
car la chaîne serait endommagé

1

2

1

2
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ions
t d’une assez longue durée d’uti-
 du dispositif, les vibrations peu-
ovoquer une perturbation de l’irri-
anguine des mains (« maladie 
gts blancs »).

pas possible de fixer une durée 
tion valable d’une manière géné-
r l’effet des vibrations dépend de 
rs facteurs.

cautions suivantes permettent 
onger la durée d’utilisation :

protéger les mains 
rter des gants chauds) ;
ses.

teurs suivants raccourcissent la 
’utilisation :

dance personnelle à souffrir 
ne mauvaise irrigation sanguine 
mptôme : doigts souvent froids, 
rmillements) ;
isation du dispositif à de basses 
pératures ambiantes ;
rt exercé sur les poignées 
e prise très ferme gêne l’irriga-
 sanguine).
tilise régulièrement le dispositif 
t de longues périodes et que les 
mes indiqués ci-avant (p. ex. 
ements dans les doigts) se mani-
à plusieurs reprises, il est recom-
 de se faire ausculter par un 
n.

Maintenance et réparations
La machine doit faire l’objet d’une main-
tenance régulière. Exécuter exclusive-
ment les opérations de maintenance et 
les réparations décrites dans la Notice 
d’emploi. Faire exécuter toutes les 
autres opérations par un revendeur 
spécialisé. 

STIHL recommande de faire effectuer 
les opérations de maintenance et les 
réparations exclusivement chez le 
revendeur spécialisé STIHL. Les reven-
deurs spécialisés STIHL participent 
régulièrement à des stages de perfec-
tionnement et ont à leur disposition les 
informations techniques requises.

Utiliser exclusivement des pièces de 
rechange de haute qualité. Sinon, des 
accidents pourraient survenir ou bien la 
machine risquerait d’être endommagée. 
Pour toute question à ce sujet, s’adres-
ser à un revendeur spécialisé.

STIHL recommande d’utiliser des 
pièces de rechange d’origine STIHL. 
Leurs caractéristiques sont optimisées 
tout spécialement pour ce produit, 
compte tenu des exigences de 
l’utilisateur.

Pour la réparation, la maintenance et le 
nettoyage, toujours arrêter le moteur et 
débrancher le câble d’allumage de la 
bougie – risque de blessure en cas de 
mise en route inopinée du moteur ! – 
Exception : réglage du carburateur et du 
ralenti.

Ne pas procéder à la maintenan
dispositif à moteur à proximité d’
et ne pas non plus ranger le disp
moteur à proximité d’un feu – le 
rant présente un risque d’incen

Contrôler régulièrement l’étanch
bouchon du réservoir de carbura

Utiliser exclusivement une bougi
risée par STIHL, conforme aux s
cations du chapitre « Caractérist
techniques » et dans un état imp
cable.

Vérifier le câble d’allumage (isole
dans un état impeccable, bon se
du raccord).

Lorsque le câble d’allumage est 
ché ou que la bougie est démon
jamais faire tourner le moteur av
lanceur sans avoir préalablemen
le curseur combiné / le commuta
d’arrêt en position STOP ou 0 – 
d’incendie par suite d’un jaillisse
d’étincelles d’allumage à l’extérie
cylindre.

S’assurer que le silencieux est d
état impeccable.

Ne pas travailler avec la machine
silencieux est endommagé ou ma
risque d’incendie – lésion de l

Ne pas toucher au silencieux très
– risque de brûlure !

L’état des éléments AV a une inf
sur les caractéristiques du point 
vibrations – c’est pourquoi il faut 
rement contrôler les éléments AV
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ler l’arrêt de chaîne – 
lacer s’il est endommagé.

r le moteur
nt de contrôler la tension de la 
îne,
nt de retendre la chaîne,
nt de remplacer la chaîne,
nt d’éliminer tout dérangement.

ter les instructions pour 
ge – 
tructions indiquent comment 
ler correctement la chaîne et le 
haîne, sans encourir de risques. 
s veiller à ce que la chaîne se 
dans un état impeccable – 
ement affûtée et tendue et bien 
.

cer à temps la chaîne, le guide-
et le pignon. 

 régulièrement l’état impeccable 
bour d’embrayage.

ver le carburant et l’huile de 
ge de chaîne exclusivement 
s récipients réglementaires 

ablement étiquetés. Éviter tout 
 direct de l’essence avec la peau 
s inhaler les vapeurs d’essence 

er pour la santé !

 immédiatement la tronçonneuse 
in de chaîne ne fonctionne pas 
ablement – risque de blessure !
ter un revendeur spécialisé – ne 
iser la machine tant que ce défaut 
 été éliminé (voir chapitre « Frein 
ne »).

Sur cette tronçonneuse, on peut utiliser 
des chaînes avec différents pas – 
suivant le pignon monté (voir chapitre 
« Caractéristiques techniques ») :

Le 
1 = pas de la chaîne doit coïncider avec 

le pas du pignon et du guide-chaîne 
(dans le cas d’un guide-chaîne 
Rollomatic) et

2 = l’épaisseur des maillons d’entraîne-
ment doit correspondre avec la 

3 = largeur de la rainure du guide-
chaîne.
Sur le pignon et sur le guide-chaîne, 
le pas en pouces est frappé sous 
forme d’expression fractionnaire 
(p. ex. 3/8 ou .325) ; sur le guide-
chaîne, la largeur de la rainure est 
indiquée en plus en millimètres 
(p. ex. 1,6).

L’appariement de composants avec 
des pas ou épaisseurs de maillons 
d’entraînement incompatibles a 
pour effet que ces pièces subissent 
des dommages irréparables déjà au 
bout d’une courte période de ser-
vice.

: Dévisser les écrous et enlev
couvercle de pignon. 

faire tourner la
4 = vis vers la gauche jusqu’à ce
5 = l’écrou de tension vienne en

du côté gauche de la découp
carter.

Montage du guide-chaîne 
et de la chaîne
(Tendeur de chaîne frontal)
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1 2

3
a

t = a : 2

4
5
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loquer le frein de chaîne :
ousser le
tège-main en direction de la 
gnée tubulaire.

ttre des gants de sécurité –
ue de blessure par les dents de 
pe acérées !

ser la chaîne –
commençant par le nez du 
de-chaîne.

Poser le guide-chaîne par-dessus 
les

  7= vis – les tranchants des dents de la 
chaîne doivent être orientés vers la 
droite – et passer le

  8= trou de calage par-dessus le tou-
rillon du coulisseau de tension – 
poser simultanément la chaîne sur 
le

  9= pignon ; 
tourner 

10= la vis vers la droite jusqu’à ce que la 
chaîne ne pende plus que légère-
ment sur la partie inférieure du 
guide-chaîne – et que les talons des 
maillons d’entraînement soient bien 
introduits dans la rainure du guide-
chaîne ;

: remettre le couvercle de pignon – 
et serrer seulement légèrement les 
écrous à la main ;

: pour continuer  :
voir « Tension de la chaîne ».

Sur cette tronçonneuse, on peut
des chaînes avec différents pas 
suivant le pignon monté – (voir c
« Caractéristiques Techniques »

Le 
1 = pas de la chaîne doit coïncid

le pas du pignon et du guide-
(dans le cas d’un guide-chaî
Rollomatic) et

2 = l’épaisseur des maillons d’en
ment doit correspondre avec

3 = largeur de la rainure du guid
chaîne.
Sur le pignon et sur le guide-c
le pas en pouces est frappé 
forme d’expression fractionn
(p.ex. 3/8 ou .325) ; sur le gu
chaîne, la largeur de la rainu
indiquée en plus en millimèt
(p. ex. 1,6).

L’appariement de composan
des pas ou épaisseurs de m
d’entraînement incompatible
pour effet que ces pièces su
des dommages irréparables 
bout d’une courte période de
vice.
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Montage du guide-chaî
de la chaîne
(Tendeur de chaîne rapide)

1
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lever la
gnée (jusqu’à ce qu’elle 
ncliquette) ;
rner
rou à ailette vers la gauche, 
qu’à ce qu’il soit desserré mais 
te encore accroché dans le
vercle de pignon ;

ever le couvercle de pignon.

ever la
delle de tension et la retourner.

dévisser la
8 = vis.

positionner la
7 = rondelle de tension et le
9 = guide-chaîne l’un par rapport à 

l’autre.

Introduire et serrer la
8 = vis.

6

14
0B

A
00

0 
K

N

4

5

7

14
0B

A
00

1 
K

N

8

14
0B

A
00

2 
K

N

7

9

14
0B

A
00

3 
K

N

8



70

français

 180 C

Me
risq
cou

: Po
en 
gui
et f
de 
cha
To

7 = ron
jus

ent 
îne 
 de ten-
 butée.

13
5B

A
01

1 
K

N

MS 170, MS 180, MS

ttre des gants de sécurité – 
ue de blessure sur les dents de 
pe acérées !

ser la chaîne –
commençant par le nez du 
de-chaîne –
aire attention au positionnement 
la rondelle de tension et des tran-
nts des gouges !

urner la
delle de tension vers la droite, 
qu’en butée.

Débloquer le frein de chaîne :
pousser le

  9= protège-main en direction de la 
poignée tubulaire.

: tourner le guide-chaîne de telle 
sorte que la rondelle de tension soit 
orientée en direction de l’utilisateur.

poser la chaîne sur le 
10= pignon. 

glisser le guide-chaîne sur la 
11= vis à embase, la tête de la vis à 

embase arrière doit dépasser dans 
le trou oblong.

: Loger le maillon d’entraînem
dans la rainure du guide-cha
(flèche) et tourner la rondelle
sion vers la gauche jusqu’en

7
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ttre le couvercle de pignon en 
ce en introduisant les ergots de 
dage dans les orifices du carter-
teur.

À la mise en place du couvercle de 
pignon, les dents de la roue dentée 
de tension et de la rondelle de ten-
sion doivent s’engrener ; si néces-
saire, faire légèrement tourner la

12= roue dentée de tension jusqu’à ce 
que le couvercle de pignon puisse 
être parfaitement appliqué contre le 
carter-moteur.
relever la

13= poignée (jusqu’à ce qu’elle s’encli-
quette).

: mettre l’écrou à ailette en place et le 
serrer légèrement.

Pour continuer : voir « Tension de la 
chaîne ».

Pour régler la tension au cours d
l’utilisation :

: arrêter le moteur –
et, ensuite, desserrer tout d’
l’écrou !

: Soulever le nez du guide-ch
et, à l’aide d’un tournevis, fa
ner la

1 = vis vers la droite, jusqu’à ce 
chaîne porte sur la partie inf
du guide-chaîne – tout en m
nant le nez du guide-chaîne 
serrer fermement l’écrou.

: pour continuer : voir « Contr
la tension de la chaîne ».

La tension d’une chaîne neuve d
réajustée plus souvent que celle
chaîne utilisée depuis un certain 

: Contrôler assez souvent la t
de la chaîne – pour continue
voir « Instructions de service
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Tension de la chaîne
(Tendeur de chaîne frontal)
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gler la tension au cours de 
ion :

êter le moteur ;
ver la poignée de l’écrou à 
tte et desserrer l’écrou à ailette ;
rner la
e dentée de tension à fond vers 
roite ;
rer fermement 
rou à ailette à la main ;

attre la poignée de l’écrou à 
tte ;
tinuer comme décrit au chapitre 
ontrôle de la tension de la 
îne » ;
ion d’une chaîne neuve doit être 
e plus souvent que celle d’une 

déjà utilisée depuis un certain 

er assez souvent la tension de la 
– pour continuer :
structions de service ».

: Arrêter le moteur ;
: mettre des gants de sécurité !
: La chaîne doit porter sur la partie 

inférieure du guide-chaîne et pou-
voir être tirée à la main le long du 
guide-chaîne (le frein de chaîne 
étant débloqué).

: Si nécessaire, retendre la chaîne.
La tension d’une chaîne neuve doit être 
réajustée plus souvent que celle d’une 
chaîne utilisée depuis un certain temps.

: Contrôler assez souvent la tension 
de la chaîne – pour continuer :
voir « Instructions de service ».

Le moteur doit être alimenté ave
mélange d’essence et d’huile mo

Éviter un contact direct de la pea
l’essence et l’inhalation des vape
d’essence – danger pour la san

STIHL MotoMix
STIHL recommande l’utilisation d
burant STIHL MotoMix. Ce mélan
à l’usage ne contient ni benzol, ni
Il se distingue par un indice d’oc
élevé et présente l’avantage de to
garantir le taux de mélange qui co

Le carburant STIHL MotoMix e
adapté aux moteurs STlHL et g
une grande longévité.

Le MotoMix n’est pas disponible s
les marchés.

Composition du mélange
Des essences et huiles qui n
conviennent pas ou un taux 
mélange non conforme aux 
criptions peuvent entraîner d
graves avaries du moteur. D
essences et huiles moteur d
lité inférieure risquent de dé
le moteur, les bagues d’étan
les conduites et le réservoir 
burant. 

on de la chaîne
ur de chaîne rapide)

1

2
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Contrôle de la tension de la 
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e

 seulement de l’essence de 
e – sans plomb ou avec plomb – 
dice d’octane atteint au moins 
.

s machines avec catalyseur 
pement il faut impérativement 

de l’essence sans plomb.

l’on fait plusieurs fois le plein 
c un mélange composé 

ssence plombée, l’effet cataly-
e peut être considérablement 
uit.

moteur
 seulement de l’huile de qualité 
oteur deux-temps – de préfé-
huile STIHL pour moteur deux-
 Elle est spécialement élabo-
r les moteurs STlHL et garan-

grande longévité du moteur. 

uile STIHL pour moteur deux-
’est pas disponible, utiliser 

vement de l’huile pour moteurs 
mps refroidis par air – n’utiliser ni 
ur moteurs refroidis par eau, ni 
ur moteurs à circuit d’huile 

 (p. ex. moteurs à quatre temps 
tionnels).

s machines avec catalyseur 
pement il faut composer le 
e exclusivement avec de l’huile 
pour moteur deux-temps 1:50.

Taux du mélange
Avec de l’huile moteur deux-temps 
STIHL 1:50 : 
1:50 = 1 volume d’huile 

+ 50 volumes d’essence :

avec d’autres huiles moteur deux-temps 
de marque :
1:25 = 1 volume d’huile

+ 25 volumes d’essence.

Exemples  

: Verser dans un bidon homologué 
pour carburant d’abord l’huile 
moteur, puis l’essence – 
et mélanger soigneusement.

Stockage du mélange
Stocker le mélange exclusivemen
des bidons homologués pour car
à un endroit sec, frais et sûr, à l’a
la lumière et des rayons du solei

Le mélange vieillit – ne prépare
mélange que pour quelques sem
Ne pas stocker le mélange penda
de 3 mois.
Attention : Sous l’effet de la lumiè
rayons du soleil ou de températur
basses ou trop fortes, le mélang
se dégrader plus rapidement et d
inutilisable au bout d’une très co
période.

: Avant de faire le plein, agite
reusement le bidon de méla

Une pression peut s’établir d
bidon – l’ouvrir avec précaut

: Nettoyer régulièrement et so
sement le réservoir de carbu
les bidons.
Pour l’élimination des restes
carburant et du liquide utilisé
nettoyage, procéder conform
à la législation et de façon 
écologique !

Es-
sence

Huile 
deux-temps
STIHL
1:50 

Autres huiles 
deux-temps de 
marque
1:25

Litres Litres (ml) Litres (ml)
1 0,02 (20) 0,04 (40)
5 0,10 (100) 0,20 (200)

10 0,20 (200) 0,40 (400)
15 0,30 (300) 0,60 (600)
20 0,40 (400) 0,80 (800)
25 0,50 (500) 1,00 (1000)
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Faire
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ant de faire le plein, nettoyer le 
chon et son voisinage afin 

aucune impureté ne risque de 
étrer dans le réservoir !

sitionner la machine de sorte que 
ouchon soit orienté vers le haut.

ant le plein, ne pas renverser du 
nt et ne pas remplir le réservoir 
u bord. STIHL recommande 
r le système de remplissage 
(accessoire optionnel).

rès le ravitaillement, serrer le 
chon du réservoir à la main, 
lus fermement possible. 

 bouchons de réservoir munis 
nte, utiliser un outil approprié 

le tournevis de la clé multiple).

Remplacer la crépine d’aspiration 
de carburant une fois par an
: Vider le réservoir de carburant ;
: à l’aide d’un crochet, sortir la cré-

pine d’aspiration du réservoir et 
l’extraire du tuyau flexible ;

: enfoncer la crépine d’aspiration 
neuve dans le tuyau flexible ;

: mettre la crépine d’aspiration dans 
le réservoir.

Pour le graissage automatiq
durable de la chaîne et du g
chaîne – utiliser exclusivem
l’huile éco-compatible de q
pour graissage de chaîne 
préférence l’huile STIHL B
à biodégradabilité rapide.

L’huile biologique pour le gra
de la chaîne doit présenter u
résistance suffisante au vieil
ment (comme par exemple l
STIHL Bioplus). De l’huile à 
tance au vieillissement insuf
a tendance à se résinifier ra
ment. La conséquence en e
des dépôts durs, difficiles à e
se forment en particulier au 
de l’entraînement de la chaî
l’embrayage et de la chaîne 
cela peut même provoquer u
cage de la pompe à huile.

La longévité de la chaîne et du g
chaîne dépend essentiellement d
bonne qualité de l’huile de graiss
utiliser donc exclusivement de l’h
spécialement élaborée pour le g
sage de la chaîne !

 le plein de 
rant
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t d’huile spéciale pour graissage 
ne, on peut exceptionnellement 
une huile moteur hautes perfor-
 (HD) monograde ou multigrade, 
sse de viscosité convenant pour 

érature ambiante respective.

 pas utiliser de l’huile de 
ange !
uile de vidange est polluante et 
contact prolongé et répété avec 
eau peut avoir un effet 
cérigène !

uile de vidange n’a pas le pouvoir 
rifiant requis et ne convient pas 
graissage de la chaîne.

: Nettoyer soigneusement le bou-
chon du réservoir et son voisinage, 
afin qu’aucune impureté ne risque 
de pénétrer dans le réservoir.

: Ouvrir le bouchon de réservoir
: Refaire le plein du réservoir d’huile 

de graissage de chaîne –
à chaque plein de carburant.

: Fermer le bouchon de réservoir.
Lorsque la machine tombe en « panne 
sèche », faut impérativement que le 
réservoir d’huile renferme encore une 
certaine quantité d’huile de graissage de 
chaîne.

Si par contre le niveau d’huile ne baisse 
pas, cela peut signaler une perturbation 
du débit d’huile de graissage : contrôler 
le graissage de la chaîne, nettoyer les 
canalisations d’huile, consulter au 
besoin le revendeur spécialisé. 
STIHL recommande de faire exécuter 
les opérations de maintenance et les 
réparations exclusivement par le reven-
deur spécialisé STIHL. 

La chaîne doit toujours projeter u
d’huile.

Ne jamais faire tourner la ch
sans graissage ! Si la chaîne
à sec, le dispositif de coupe s
très peu de temps des domm
irréparables. 
C’est pourquoi, avant d’entre
prendre le travail, il faut toujo
contrôler le graissage de la c
et le niveau d’huile dans le ré

Toute chaîne neuve nécessite un
période de rodage de 2 à 3 minu

Après ce rodage, vérifier la tensio
chaîne et la rectifier si nécessair
pour continuer: voir « Contrôle d
tension de la chaîne ».

Faire le plein 
d’huile de grais-
sage de chaîne
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Contrôle du graissage 
chaîne
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ge de la chaîne
cas de danger
 mise en route du moteur
ralenti.
 de chaîne est actionné lorsque 
 gauche de l’utilisateur repousse 
ge-main en direction du nez du 
haîne –
matiquement sous l’effet d’un 
 de la tronçonneuse :
e est bloquée – elle s’arrête.

Déblocage du frein de chaîne
: Tirer le protège-main en direction de 

la poignée tubulaire.

Avant d’accélérer (sauf pour un 
contrôle du fonctionnement) et 
avant d’entreprendre le travail, il 
faut débloquer le frein de chaîne.

Un régime moteur élevé avec frein 
de chaîne bloqué (chaîne immobili-
sée) provoque, au bout de quelques 
instants seulement, une détériora-
tion du bloc-moteur et de l’entraîne-
ment de la chaîne (embrayage, frein 
de chaîne).

Le frein de chaîne est
automatiquement déclenché
en cas de rebond assez importan
tronçonneuse – sous l’effet de l’i
de la masse du protège-main : 
Le protège-main est projeté en av
direction du nez du guide-chaîne
lement si la main gauche de l’util
tenant la poignée tubulaire ne se
pas derrière le protège-main, com
p. ex. lors d’une coupe d’abattag

Le frein de chaîne ne fonctionne
le protège-main n’a subi aucune
cation.

Contrôler le fonctionnemen
frein de chaîne
avant de commencer le travail : 
le moteur tournant au ralenti, blo
chaîne (pousser le protège-main
direction du nez du guide-chaîne
accélérer brièvement à fond (pen
3 secondes au maximum) – la ch
doit pas être entraînée. Le protèg
ne doit pas être encrassé. Il doit p
fonctionner facilement. 

 de chaîne
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ien du frein de chaîne
 de chaîne est soumis à l’usure 
ffet de la friction (usure normale). 
’il puisse assumer sa fonction, il 
e périodiquement entretenu par 
onnel doté de la formation 
. STIHL recommande de faire 
r les opérations de maintenance 
parations exclusivement par le 

eur spécialisé STIHL. Les inter-
uivants doivent être respectés : 

Les quatre positions du levier univer-
sel

0 = Arrêt du moteur – allumage coupé. 
# = Position de marche normale – 

le moteur tourne ou peut démarrer.
Pour déplacer le levier universel de la 
position # vers n ou l, enfoncer 
simultanément le blocage de gâchette 
d’accélérateur et la gâchette d’accéléra-
teur. 

n=Démarrage à chaud – position 
pour lancement du moteur chaud – 
à l’actionnement de la gâchette 
d’accélérateur, le levier universel 
passe en position de marche nor-
male. 

l=Démarrage à froid – position pour 
lancement du moteur froid. 

Seulement sur les machines
système de démarrage faci
: Enfoncer le bouton,

la soupape de décompressio
s’ouvre.

Elle se referme automatiquemen
premier coup d’allumage !

: C’est pourquoi il faut à nouv
enfoncer le bouton avant ch
lancement.

on profession-
plein temps :       

tous les trois 
mois

on semi-
ionnelle (agri-
et bâtiment) : 

tous les six 
mois

ge et utilisation 
nnelle : 

une fois par 
an

Avant la mise en route – 
pour information

STOP

0
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Mise en route / arrêt du
moteur
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utes les machines
specter les prescriptions de 
urité.

usser le
tège-main vers l’avant : 
haîne est bloquée ; 
oncer le
cage de gâchette d’accélérateur 
imultanément la
hette d’accélérateur et placer le 

ier universel
position l si le moteur est froid ;
position n si le moteur est 
ud
alement si le moteur a déjà été 
 en marche mais est encore 

id).

: Poser la tronçonneuse sur le sol, 
dans une position de sécurité –
se tenir dans une position stable –
la chaîne ne doit toucher ni le sol, ni 
un objet quelconque.
Personne ne doit se trouver dans le 
rayon d’action de la tronçonneuse !

: En tenant la poignée tubulaire de la 
main gauche, plaquer fermement la 
tronçonneuse sur le sol – l’empoi-
gner fermement en passant le 
pouce en dessous de la poignée 
tubulaire ;

: engager le pied droit dans la poi-
gnée arrière pour la plaquer sur le 
sol.

Autre possibilité :
: serrer la poignée arrière ent

genoux ou les cuisses ;
: empoigner fermement la poi

tubulaire de la main gauche 
passant le pouce en dessou
poignée tubulaire.

2

1

0

STOP
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moteur neuf, tirer à plusieurs 
s sur le câble de lancement 
 ce que le débit de carburant soit 
t.

 versions standards :

ec la main droite, tirer lentement 
oignée de lancement jusqu’au 
mier point dur perceptible – 
s tirer franchement d’un coup 

t en appuyant sur la poignée 
ulaire, vers le bas – ne pas sortir 
âble sur toute sa longueur –
que de rupture !
 pas lâcher la poignée de lance-
nt pour qu’elle ne revienne pas 
squement en arrière – mais la 
ener à la verticale de sorte que 
âble s’enroule correctement.

Sur les versions avec ErgoStart:

: De la main droite, 
tirer lentement et régulièrement la 
poignée de lancement, d’une seule 
traite ;

: au lancement, appuyer sur la poi-
gnée tubulaire, vers le bas – ne pas 
sortir le câble sur toute sa 
longueur – risque de rupture !

: Ne pas lâcher la poignée de lance-
ment pour qu’elle ne revienne pas 
brusquement en arrière – mais la 
ramener à la verticale de sorte que 
le câble s’enroule correctement.

Après le premier coup d’allumag

placer le
3 = levier universel sur la positio

continuer à actionner le lanc
dès que le moteur tourne, 
immédiatement donner une
sion à la

4 = gâchette d’accélérateur, le
3 = levier universel passe en 
5 = position de service #, 

et le moteur passe au ralent
Le moteur doit être immédia
ramené au ralenti – sinon, le 
chaîne étant bloqué, le bloc-
et le frein de chaîne pourraie
endommagés !
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r le protège-main en direction de 
oignée tubulaire : = ;

rein de chaîne est débloqué –
ronçonneuse est prête à l’utilisa-
.

célérer seulement lorsque le frein 
chaîne est débloqué. Un régime-
teur élevé avec frein de chaîne 
qué (chaîne immobilisée) pro-
ue, au bout de quelques instants 
lement, une détérioration du 

c-moteur et de l’entraînement de 
haîne (embrayage, frein de 
îne).

specter les prescriptions de 
urité !

ant d’utiliser la tronçonneuse, 
jours contrôler tout d’abord le 
issage de la chaîne ! 

Arrêt du moteur : 

: Amener le levier universel en
: position d’arrêt  0.

En cas de températures très basses :
faire chauffer le moteur

Après la mise en route du moteur :

: Appliquer une légère impulsion 
sur la gâchette d’accélérateur 
= déblocage de la position de 
démarrage – 
le levier universel passe en position 
de marche normale –
et le moteur passe au ralenti.

: Desserrer le frein de chaîne :
tirer le protège-main en direction de 
la poignée tubulaire – 
comme montré sur l’illustration.

: Accélérer légèrement – 
faire chauffer le moteur pendant 
quelques instants.

.

Si le moteur ne démarre pas :

Après le premier coup d’allumag
moteur, le levier universel n’a pa
amené à temps en position de d
rage à chaud n, le moteur est n

: Enfoncer simultanément le b
de gâchette d’accélérateur e
gâchette d’accélérateur et pl
levier universel en position d
démarrage à froid l ;

: tourner le levier qui se trouv
dessus de la poignée arrière
vers la gauche ;

: enlever le couvercle de carte
carburateur en tirant vers le 
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irer le contact de câble 
llumage ;
isser la bougie et la sécher ;
cer le levier universel en position 
rrêt 0 ;
r à plusieurs reprises sur le câble 
lancement – pour ventiler la 
mbre de combustion ;
isser la bougie et emboîter le 
tact de câble d’allumage sur la 
gie –
onter les pièces préalablement 
ontées ;

cer le levier universel en position 
démarrage à chaud n – 
me si le moteur est froid !
lancer le moteur.

a refait le plein après une 
sèche :

r plusieurs fois sur le câble de 
cement jusqu’à ce que le débit 
carburant soit suffisant.

Au cours de la première période 
d’utilisation
Jusqu’à épuisement des trois premiers 
pleins du réservoir, ne pas faire tourner 
la machine neuve à haut régime, à vide, 
afin d’éviter une sollicitation supplémen-
taire au cours du rodage. Durant le 
rodage, les éléments mobiles doivent 
s’adapter les uns aux autres – les fric-
tions à l’intérieur du bloc-moteur offrent 
une résistance assez élevée. Le moteur 
n’atteint sa puissance maximale qu’au 
bout d’une période d’utilisation corres-
pondant à la consommation de 5 à 15 
pleins du réservoir.

Ne pas appauvrir le réglage du car-
burateur en supposant obtenir ainsi 
une augmentation de puissance – 
cela pourrait entraîner des détério-
rations du moteur – pour continuer : 
voir « Réglage du carburateur » !

Accélérer seulement lorsque le frein 
de chaîne est débloqué. Un régime 
moteur élevé avec frein de chaîne 
bloqué (chaîne immobilisée) pro-
voque, au bout de quelques instants 
seulement, une détérioration du 
bloc-moteur et de l’entraînement de 
la chaîne (embrayage, frein de 
chaîne).

Au cours du travail
Contrôler assez souvent la tens
la chaîne !
La tension d’une chaîne neuve d
ajustée plus souvent que celle d
chaîne qui a déjà été utilisée dep
certain temps.

A froid : 
La chaîne doit porter sur la partie
rieure du guide-chaîne, mais il d
possible de la faire glisser le long
guide-chaîne en la tirant à la ma
Si nécessaire, réajuster la tensio
pour continuer : voir « Tension d
chaîne » !

A la température de service : 
La chaîne s’allonge et pend. Les
maillons de guidage ne doivent p
tir de la rainure, sur la partie infé
du guide-chaîne, sinon la chaîne
de sauter. 
Retendre la chaîne :
pour continuer : voir « Tension d
chaîne » !

Après le travail, il faut impér
ment détendre la chaîne ! En
dissant, la chaîne se rétrécit
chaîne non détendue pourra
endommager le vilebrequin 
roulements.
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une utilisation prolongée à 
charge, laisser le moteur tourner 
ti pendant quelques instants – le 
s de la chaleur est alors dissipé 

lux d’air de refroidissement, ce 
e une accumulation de chaleur 
mettrait les pièces rapportées sur 
moteur (allumage, carburateur) à 
licitations thermiques extrêmes.

 le travail
tendre la chaîne si elle a été 
endue au cours du travail, à la 
pérature de service. 

 refroidissant, la chaîne se rétré-
 Une chaîne non détendue pour-
 alors endommager le vilebre-
n et les roulements.

ne immobilisation de courte 

 le moteur refroidir. Veiller à ce 
éservoir de carburant soit com-
nt rempli et, jusqu’à la prochaine 

on, ranger la machine à un 
 sec, à l’écart de tout risque 
mation. 

ne immobilisation prolongée :
ntinuer : voir „Rangement de 
il"!

: Retourner le guide-chaîne – 
après chaque affûtage de la chaîne 
et après chaque remplacement de 
la chaîne – pour éviter une usure 
unilatérale, surtout à la tête de ren-
voi et sur la partie inférieure.
Nettoyer régulièrement 

1 = l’orifice d’entrée d’huile, 
2 = le canal de sortie d’huile et
3 = la rainure du guide-chaîne.
: Mesurer la profondeur de la 

rainure – à l'aide de la jauge du cali-
bre d'affûtage* – dans la zone du 
guide-chaîne où l'on constate la 
plus forte usure des portées.

* voir « Indications concernant la pré-
sente Notice d’emploi »

Si la profondeur de la rainure n’a
pas au moins la valeur minimale

: Remplacer le guide-chaîne.
Sinon les maillons de guidage fro
sur le fond de la rainure – le pied
dents et les maillons intermédiai
portent pas sur la surface de gliss
du guide-chaîne.

Entretien du guide-chaîne

2
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Type de 
chaîne

Pas de 
chaîne

Profo
minim
la rai

Picco 3/8" P 5,0 m
Rapid 1/4" 4,0 m
Rapid 3/8" ; 0.325" 6,0 m
Rapid 0.404" 7,0 m
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ltres à air sont encrassés, la puis-
u moteur baisse, la consomma-
carburant augmente et la mise 
e du moteur devient plus difficile.

constate une baisse sensible 
uissance du moteur :

foncer simultanément le blocage 
gâchette d’accélérateur et la 
hette d’accélérateur et placer le 

ier universel en position de 
arrage à froid l ;

rner le levier situé au-dessus de 
oignée arrière de 90° vers la 
che ;

ever le capot vers le haut ;

: enlever le filtre vers le haut ;
: laver le filtre dans un liquide de net-

toyage propre et ininflammable 
(p. ex. de l’eau savonneuse 
chaude) puis le sécher.

 

Si le filtre est endommagé, il doit 
impérativement être remplacé

: Monter le filtre à air.

Départ usine, le carburateur est r
telle sorte que dans toutes les con
de service le moteur soit aliment
un mélange carburé de composi
optimale.

Réglage du régime de ralenti

: Contrôler le filtre à air –
le remplacer si nécessaire.

: Contrôler la grille pare-étince
la nettoyer ou la remplacer s
saire.

yage du filtre à air
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 tournant avec doigté dans le 
s contraire à celui des aiguilles 

ne montre (filetage à gauche), 
rer à fond la
 de réglage de régime de ralenti, 
s exécuter 2 tours complets dans 
ens des aiguilles d’une montre 

glage standard LD = 2).
ttre le moteur en route – 
e faire chauffer.
 agissant sur la
 de réglage de régime de ralenti, 
ler correctement le ralenti :
haîne ne doit pas être entraînée.

gime de ralenti est trop faible :

urner lentement la
 de réglage de régime de ralenti 
s le sens des aiguilles d’une 

ntre, jusqu’à ce que la chaîne 
mence à être entraînée – 

s revenir de 1/2 tour en arrière.

aîne est entraînée au ralenti :

urner lentement la
 de réglage de régime de ralenti 
s le sens contraire à celui des 

uilles d’une montre, jusqu’à ce 
 la chaîne s’arrête – 

s exécuter encore 1/2 tour dans 
ême sens.

 réglage trop pauvre risque 
ntraîner des avaries du moteur, 
 suite d’un manque de lubrifica-
 et d’une surchauffe !

Si la puissance du moteur baisse, 
contrôler la grille pare-étincelles* du 
silencieux.

Desserrer les
1 = vis et enlever le
2 = couvercle ;

enlever la
3 = grille pare-étincelles du
4 = silencieux ;
: nettoyer la grille pare-étincelles si 

elle est encrassée ;
: la remplacer si elle est endomma-

gée ou fortement calaminée ;
: monter la grille pare-étincelles – la 

bloquer avec les vis.

* Voir « Indications concernant la 
présente Notice d’emploi »

Pour les machines munies d’un c
seur d’échappement*, il faut utilis
exclusivement du carburant san
plomb et des huiles STIHL pou
moteur deux-temps, avec un ta
mélange de 1 : 50 (voir chapitre «
rant»).

Le catalyseur d’échappement int
dans le silencieux réduit la teneu
nuisances des gaz d’échappeme

Un réglage correct du carburateu
la mesure où ce dernier comport
possibilité de réglage) et le strict r
du taux prescrit pour le mélange
d’essence et d’huile pour moteur
temps jouent un très grand rôle en
concerne la réduction de la tene
nuisances des gaz d’échappeme
longévité du catalyseur.

* voir «Indications concernant 
présente Notice d’emploi»

Grille pare-étincelles*
du silencieux

3
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 de manque de puissance du 
, de difficultés de démarrage ou 
urbations au ralenti : contrôler 
bord la bougie.

monter la bougie – 
me décrit au chapitre 
ise en route / arrêt du moteur » ;

toyer la bougie encrassée ;
trôler
artement des électrodes – 
ectifier si nécessaire – 
r la valeur correcte, voir 
aractéristiques techniques ».

: Supprimer les causes de l’encras-
sement de la bougie.

Causes possibles :

– trop d’huile moteur dans le 
carburant ;

– filtre à air encrassé ;
– conditions de service défavorables.

: Remplacer la bougie après
env. 100 heures de service –
ou plus tôt, si les électrodes sont 
fortement usées. 
Utiliser exclusivement les bougies 
antiparasitées, autorisées par 
STIHL – voir « Caractéristiques 
techniques ».

Pour éviter un jaillissement 
d’étincelles et un risque d’incen-
die

En cas de bougie avec écrou de 
raccordement séparé, il faut impéra-
tivement visser 

1 = l’écrou sur le filetage de la bougie et 
le serrer fermement.

Sur toutes les autres bougie
emboîter fermement le

2 = contact de câble d’allumage
(contact de bougie) sur la

3 = bougie. 

rôle de la bougie
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ur accroître la longévité, il 
vient de tenir compte des 

ications suivantes :

rtir le câble en tirant seulement 
s le sens prescrit.

 pas faire frotter le câble sur le 
d de la douille de guidage de 
le !

 pas sortir le câble sur une lon-
ur dépassant la cote prescrite – 
ue de rupture ! 

 pas laisser la poignée du lanceur 
enir brutalement en arrière – 
is la guider dans le sens opposé 
sens de traction.
ssi « Mise en route / arrêt du 
» !

le de lancement endommagé 
être remplacé à temps, soit sur 
oit au revendeur spécialisé 

!

Remplacement du câble de lance-
ment / du ressort de rappel
: Démonter le capot.
: Dévisser le bouchon du réservoir 

d’huile – vider le réservoir d’huile.
: Dévisser le bouchon du réservoir de 

carburant – 
vider le réservoir de carburant.
L’huile de graissage de chaîne et le 
mélange carburant doivent être 
conservés exclusivement dans des 
bidons homologués à cet effet.

: Dévisser les vis du carter de ventila-
teur et du protège-main.

: Enlever le carter de ventilateur.
: Tendre le câble de lancement ou le 

ressort de rappel ; le remplacer si 
nécessaire.

En cas d’arrêt de travail d’env. 3 m
plus

: vider le réservoir de carbura
endroit bien aéré et le nettoy

: éliminer le carburant conform
à la réglementation pour la p
tion de l’environnement ;

: faire tourner le moteur jusqu
que le carburateur soit comp
ment vide, sinon les membra
carburateur risquent de se c

: enlever la chaîne et le guide
chaîne, les nettoyer et les tra
avec de l’huile de protection 
quer par pulvérisation ;

: nettoyer la machine à fond, t
ticulièrement les ailettes du c
et le filtre à air ;

: en cas d’utilisation d’huile de
biologique (p. ex. de l’huile S
Bio-Plus), remplir complètem
réservoir d’huile de graissag

: conserver la machine à un e
sec et sûr, de telle sorte que
sonne ne puisse l’utiliser san
risation (p. ex. hors de porté
enfants).

 de lancement Rangement de la mach



87MS 170

français

: En
cha

: Dé
tire
la p

Rempla

– apr
plu

– s’il
d’u
0,5
vité
pou
con
opt

Le 
ave
tag

STIHL 
pignons
fonction
chaîne.

Cont
du pi
, MS 180, MS 180 C

lever le couvercle de pignon, la 
îne et le guide-chaîne.

bloquer le frein de chaîne –
r le protège-main en direction de 
oignée de commande.

cer le pignon de chaîne :

ès avoir usé deux chaînes  – ou 
s tôt, 
 présente des traces d’usure 
ne profondeur supérieure à 
mm (flèches) – sinon la longé-
 de la chaîne serait réduite ; 
r le contrôle, utiliser le calibre de 
trôle (« Accessoires 
ionnels »).

fait de travailler alternativement 
c deux chaînes présente l’avan-
e de ménager le pignon.

recommande d’utiliser des 
 d’origine STIHL pour garantir le 
nement optimal du frein de 

Faire sauter le
: circlip à l’aide d’un tournevis ; 
: enlever la rondelle ; 
: examiner le profilé d’entraînement 

enlever du vilebrequin le pignon 
avec la cage à aiguilles

Montage du pignon
: Nettoyer le tourillon du vilebrequin 

et la cage à aiguilles et les enduire 
de graisse STlHL 
(« Accessoires optionnels »).

: Glisser la cage à aiguilles sur le 
tourillon du vilebrequin.

: Après avoir mis en place le pignon, 
faire tourner la cloche ou le pignon 
en exécutant env. 1 tour complet, 
pour que l’entraîneur de commande 
de la pompe à huile s’encliquette ;

: remettre la rondelle et le circlip sur 
le vilebrequin.

rôle et remplacement 
gnon
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MS 170, MS 180, MS

 facile avec une chaîne 
tement affûtée

aîne parfaitement affûtée pénètre 
ine dans le bois, même sous une 
ression d’avance.

 travailler avec une chaîne 
ée ou endommagée – dans ces 
ns, le travail est plus fatigant, le 
 vibrations est plus élevé, le ren-
t de coupe n’est pas satisfaisant 
ièces s’usent plus fortement.

ttoyer la chaîne.
rifier si les maillons ne sont pas 
urés et si les rivets ne sont pas 
ommagés. 

mplacer les éléments de chaîne 
ommagés ou usés et rectifier les 

ments neufs suivant la forme et 
egré d’usure des éléments res-
ts.
 angles et cotes indiqués ci-
ès doivent être impérativement 
pectés. Une chaîne pas correc-
ent affûtée – en particulier avec 

trop grand retrait du limiteur de 
fondeur – peut accroître le
ue de rebond de la tronçonneuse 
t de blessure !

La cote du pas de chaîne (p. ex. 3/8") est 
estampée sur chaque dent de coupe, 
dans la zone du limiteur de profondeur.

Utiliser exclusivement des limes spé-
ciales pour chaînes ! La forme et la 
taille des autres limes ne conviennent 
pas.

Les diamètres de limes doivent être 
choisis en fonction du pas de la chaîne – 
voir le tableau « Outils d’affûtage ».

Au réaffûtage des dents de coupe, il faut 
respecter les angles prescrits.

A = Angle d’affûtage
B = Angle de front

Formes de dents :
Micro = gouge semi-carrée
Super = gouge carrée

Si l’on utilise les limes ou appare
d’affûtage prescrits et que l’on pr
au réglage correct, les valeurs pre
pour les angles A et B sont obten
automatiquement.

tien et affûtage de la 
e

3/8

68
9B

A
02

0 
K

N

Type de chaîne Ang
A

Rapid-Micro (RM) 30
Rapid-Super (RS) 30
Picco-Micro (PM/PMN) 30

A

B
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, toutes les dents de la chaîne 
 présenter les mêmes angles. En 
ngles inégaux : fonctionnement 
r par à-coups, usure plus rapide 

’à la rupture de la chaîne.

tisfaire à ces exigences il serait 
nsable d’être bien habitué et de 
ner continuellement, c’est pour-
st impérativement recommandé

tiliser un porte-lime.
tage manuel de chaînes, il faut 

ent utiliser un porte-lime 
oire optionnel, voir le tableau 
 d’affûtage »). Les porte-limes 
urvus de marques de repérage 
ngle d’affûtage.

Pour le contrôle des angles

Utiliser le calibre d’affûtage STlHL 
(accessoire optionnel, voir le tableau 
« Outils d’affûtage ») – un outil universel 
pour contrôler l’angle d’affûtage, l’angle 
de front, le retrait du limiteur de profon-
deur, la longueur des dents et la profon-
deur de la rainure ainsi que pour net-
toyer la rainure et les orifices d’entrée 
d’huile.

Affûtage correct
: Choisir les outils d’affûtage suivant 

le pas de la chaîne ;
: au besoin, prendre le guide-chaîne 

dans un étau ;
: bloquer la chaîne – 

en basculant le protège-main vers 
l’avant ;

: pour pouvoir faire avancer la chaîne 
en tirant, tirer le protège-main en 
direction de la poignée tubulaire ;
le frein de chaîne est desserré. 
Sur le système de frein de chaîne 
QuickStop Super, enfoncer en plus 
le blocage de gâchette d’accéléra-
teur.

: affûter assez souvent, mais e
vant peu de matière – 
pour un simple réaffûtage, il 
généralement de donner deu
trois coups de lime ;

: guider la lime : 
à l’horizontale (à angle dro
rapport au flanc du guide-ch
suivant les angles indiqués –
d’après les marques appliqu
le porte-lime – faire porter le
lime sur le toit de la dent et s
limiteur de profondeur ;

68
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A
02
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MS 170, MS 180, MS

limer que de l’intérieur vers 
térieur ;
ime ne mord qu’en avançant – la 
ver au retour.
c la lime, n’attaquer ni les 
illons intermédiaires, ni les 
illons d’entraînement ;
e légèrement tourner la lime à 
rvalles réguliers, pour éviter une 
re unilatérale ;

ever le morfil à l’aide d’un mor-
u de bois dur ;
trôler les angles avec le calibre 

ffûtage.

les dents de coupe doivent avoir 
e longueur.

gueurs de dents inégales se tra-
 par des hauteurs de dents diffé-
 ce qui provoque un fonctionne-
ar à-coups et la fissuration de la 

ctifier toutes les dents de coupe 
 la longueur de la dent de coupe 
lus courte. Cette opération peut 

e assez laborieuse – il est donc 
férable de la faire effectuer à 
elier, à l’aide d’une affûteuse 
ctrique.

Retrait du limiteur de profondeur

Le limiteur de profondeur détermine la 
profondeur de pénétration dans le bois 
et, par conséquent, l’épaisseur des 
copeaux. 

Retrait prescrit entre le limiteur de pro-
fondeur et le tranchant d’attaque = a.

Pour couper du bois tendre en dehors 
de la période de gel, il est permis d’aug-
menter le retrait du limiteur de profon-
deur, de 0,2 mm (0.008") au maximum.

Réajustage du limiteur de p
deur
Le retrait du limiteur de profonde
nue à l’affûtage de la dent de co

: Après chaque affûtage, cont
retrait du limiteur de profond

poser sur la chaîne le 
1 = calibre d’affûtage qui convie

le pas de la chaîne – si le limi
profondeur dépasse du calib
d’affûtage, il faut rectifier le l
de profondeur ;

: rectifier le limiteur de profon
de telle sorte qu’il affleure av
calibre d’affûtage ;

Pas de chaîne Retrait du limiteur
de profondeur 
« a »

Pouce (mm) mm (Pouce)
1/4 (6,35) 0,65 (0.026)
3/8-PMN (9,32) 0,45 (0.018)
3/8-PM,
PMMC3

(9,32) 0,65 (0.026)

0.325 (8,25) 0,65 (0.026)
3/8 (9,32) 0,65 (0.026)
0.404 (10,26) 0,80 (0.031)

68
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A
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a

1
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 2)

Pouce
1/4  1027
3/8 PMN  1026
3/8 P  1027
0.325  1028
3/8  1029
0.404  1030
1) Pour
2) Jeu 
, MS 180, MS 180 C

ès cela rectifier le haut du limi-
r de profondeur en biais, parallè-
ent au repère de maintenance 
ir la flèche) – en veillant à ne pas 
courcir davantage le sommet du 
iteur de profondeur.
s limiteurs de profondeur dont la 
teur a été trop réduite augmen-
t la tendance au rebond de la 
nçonneuse.

: Poser le calibre d’affûtage sur la 
chaîne – le sommet du limiteur de 
profondeur doit affleurer avec le 
calibre d’affûtage.

PM1, RM2 :
Le bossage arrière du maillon intermé-
diaire (avec repère de maintenance) est 
rectifié en même temps que le limiteur 
de profondeur de la dent de coupe.

RSC3, RMC3, PMC3, PMMC3 :
La partie supérieure du maillon i
diaire à bossages (avec repère d
tenance) est rectifiée en même t
que le limiteur de profondeur de 
de coupe.

Le reste du maillon interméd
3 bossages ne doit pas être a
par la lime, car cela risquera
d’accroître la tendance au re
de la tronçonneuse.

: Après l’affûtage, nettoyer so
sement la chaîne, enlever la 
ou la poussière d’affûtage ad
à la chaîne – lubrifier abonda
la chaîne.

: En cas d’arrêt de travail prol
nettoyer la chaîne à la bross
conserver en veillant à ce qu
soit toujours bien huilée.
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d’affûtage (accessoires optionnels)
 chaîne Lime ronde Ø Lime ronde Porte-lime Calibre 

d’affûtage
Lime plate 1) Jeu d’out

d’affûtage
(mm) mm (Pouce) Réf. No Réf. No Réf. No Réf. No Réf. No
(6,35) 4,0 (5/32) 5605 772 4006 5605 750 4327 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(9,32) 4,0 (5/32) 5605 772 4006 5605 750 4327 0000 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(9,32) 4,0 (5/32) 5605 772 4006 5605 750 4327 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(8,25) 4,8 (3/16) 5605 772 4806 5605 750 4328 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(9,32) 5,2 (13/64) 5605 772 5206 5605 750 4329 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(10,26) 5,5 (7/32) 5605 772 5506 5605 750 4330 1106 893 4000 0814 252 3356 5605 007

 les chaînes PM1 et RM2, utiliser la lime triangulaire 0811 421 8971. 
d’outils d’affûtage comprenant porte-lime avec lime ronde, lime plate et calibre d’affûtage.
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X
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MS 170, MS 180, MS

L recommande le revendeur spécialisé 
L

« Frein de chaîne »

ctions pour la mainte-
e et l’entretien

cations ci-après sont valables pour des conditions d’utilisation normales. Pour des condi-
s difficiles (ambiance très poussiéreuse, bois très résineux, bois exotiques etc.) et des 

s de travail plus longues, il faut réduire en conséquence les intervalles indiqués.
d’utilisation seulement occasionnelle, il est possible de prolonger les intervalles en consé-
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 complète
contrôle visuel (état, étanchéité) X X

nettoyage X

e d’accélérateur, blocage de gâchette
rateur, levier de commande universel contrôle de fonctionnement X X

 chaîne
contrôle de fonctionnement X X

contrôle par un revendeur spécialisé 1) 2)

 d’aspiration/
s le réservoir de carburant

contrôle X

nettoyage, remplacement de l’élément filtrant X X

remplacement de la crépine aspirante X X

ir de carburant nettoyage X

ir d’huile de graissage nettoyage X

ge de chaîne contrôle X

contrôle, également vérification de l’affûtage X X

contrôle de la tension de la chaîne X X

affûtage

haîne

contrôle (usure, détérioration) X

nettoyage et retournement

ébavurage X

remplacement X

contrôle X

air
nettoyage X

remplacement X

ts antivibratoires
contrôle X X

remplacement par un revendeur spécialisé 1) X

d’aspiration d’air de refroidissement nettoyage X

du cylindre nettoyage X X
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L recommande le revendeur spécialisé 
L
première mise en service de tronçonneu-
rofessionnelles (à partir d’une puissance 

,4 kW), resserrer fermement les vis du pied 
ylindre au bout d’une période de fonction-
ent de 10 à 20 heures.
montée pour tous les pays

cations ci-après sont valables pour des conditions d’utilisation normales. Pour des condi-
s difficiles (ambiance très poussiéreuse, bois très résineux, bois exotiques etc.) et des 

s de travail plus longues, il faut réduire en conséquence les intervalles indiqués.
’utilisation seulement occasionnelle, il est possible de prolonger les intervalles en consé-
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teur
contrôle du ralenti – la chaîne ne doit pas être 
entraînée au ralenti X X

réglage du ralenti

Ajustage de l’écartement des électrodes X

Remplacer la bougie après 
env. 100 heures de service

crous accessibles 
ption des vis de réglage) 2) resserrage

re-étincelles du silencieux
contrôle X

nettoyage ou remplacement X

 chaîne
contrôle X

remplacement X

e d’avertissement - sécurité remplacement X
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e respecter les prescriptions de 
nte Notice d’emploi permet 

 une usure excessive et l’endom-
ent du dispositif à moteur.

ositif à moteur doit être utilisé, 
nu et rangé comme décrit dans la 
te Notice d’emploi. 

teur assume toute la responsabi-
 dommages occasionnés par 
 non-respect des prescriptions 
rité et des instructions pour l’uti-

 et la maintenance. 
applique tout particulièrement 
nts suivants :

difications apportées au produit 
s l’autorisation de STIHL ;

isation de pièces, adaptations, 
ils ou appareils à rapporter ou 
n outils de coupe qui ne sont pas 
orisés par STIHL ;
isation du dispositif à moteur 
r des travaux autres que ceux 
vus pour ce dispositif ;
isation du dispositif à moteur 
s des concours ou dans des 
euves sportives ;
ries découlant du fait que le dis-
itif à moteur a été utilisé avec 
 pièces défectueuses.

Opérations de maintenance
Toutes les opérations énumérées au 
chapitre « Instructions pour la mainte-
nance et l’entretien » doivent être exé-
cutées périodiquement. Dans le cas où 
l’utilisateur ne pourrait pas effectuer lui-
même ces opérations de maintenance 
et d’entretien, il doit les faire exécuter 
par un revendeur STIHL officiel. 

Si ces opérations ne sont pas effectuées 
comme prescrit, cela peut entraîner des 
avaries dont l’utilisateur devra assumer 
l’entière responsabilité.
Il pourrait s’ensuivre, entre autres, les 
dommages ci-après :

– avaries du moteur par suite du fait 
que la maintenance n’a pas été 
effectuée à temps ou n’a pas été 
intégralement effectuée (p. ex. 
filtres à air et à carburant) ou bien 
par suite d’un réglage incorrect du 
carburateur et d’un nettoyage insuf-
fisant des pièces de canalisation 
d’air de refroidissement (fentes 
d’aspiration d’air, ailettes du 
cylindre) ;

– corrosion et autres avaries subsé-
quentes imputables au fait que le 
dispositif n’a pas été rangé 
correctement ;

– avaries et dommages subséquents 
imputables à l’utilisation de pièces 
de rechange non d’origine STIHL ;

– avaries découlant d’opérations de 
maintenance ou de réparations 
effectuées dans des ateliers qui ne 
sont pas autorisés par STIHL.

Pièces d’usure
Même lorsqu’on utilise le disposi
moteur pour les travaux prévus d
conception, certaines pièces sub
une usure normale et elles doive
remplacées en temps voulu, en f
du genre d’utilisation et de la dur
fonctionnement. 
Il s’agit, entre autres, des pièces
suivantes :

– chaîne, guide-chaîne ;
– pièces de transmission de p

sance (embrayage centrifug
tambour d’embrayage, pigno

– filtres (pour air, huile, carbur
– lanceur ;
– bougie ;
– éléments amortisseurs du sy

antivibratoire.

eils à suivre pour 
re l’usure et éviter les 
es
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   1= Bouton de verrouillage du ca
  2= Vis de réglage de carburateu
  3= Soupape de décompression
  4= Frein de chaîne
  5= Silencieux
  6= Pignon
  7= Couvercle de pignon
  8= Arrêt de chaîne 
  9= Tendeur de chaîne (frontal)
10= Guide-chaîne
11= Chaîne Oilomatic
12= Roue dentée de tension* 

(tendeur de chaîne rapide)
13= Poignée

14= Bouchon du réservoir d’huile
15= Griffe
16= Protège-main avant
17= Poignée avant (poignée tubu
18= Contact de bougie
19= Poignée du lanceur
20= Levier universel
21= Bouchon du réservoir de car
22= Gâchette d’accélérateur
23= Blocage de gâchette d’accél
24= Poignée arrière
25= Protège-main arrière
  #= Numéro de machine

* Voir « Indications concernant
présente Notice d’emploi »
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ma-
itesse, 

Carac
techn

Cylind
Alésag
Cours
Puissa
Régim
Nivea
Nivea
ISO 92

3)

Accél
ISO 22
Poigné
Poigné
Poids, ) 4)

1) Les d l.
2) Pour
    conc
4) Les d
MS 170, MS 180, MS

 deux-temps monocylindrique 

sitif d’allumage à volant 
tique
ande électronique

 (antiparasitée)
WSR 6 F, NGK BPMR 7 A

ment des électrodes 0,5 mm

sitif d’alimentation
ateur à membrane
positions, avec pompe à carbu-
égrée

té du réservoir de carburant
250 cm3)

e carburant voir « Carburant »

Dispositif de coupe
Guide-chaîne
Rollomatic avec pignon de renvoi à la 
tête du guide-chaîne
Carving guide-chaine
Longueurs de coupe
Rollomatic 30 et 35 cm
Carving 25 et 30 cm

Chaînes Oilomatic
9,32 mm (3/8") Picco-Micro-Mini
Épaisseur des maillons d’entraînement 
1,1 mm (0,04")
9,32 mm (3/8") Picco-Micro 
Épaisseur des maillons d’entraînement 
1,3 mm (0,05")

Seulement pour guide-chaîne Ca
6,35 mm (1/4")-Rapid-Micro (RM
Épaisseur des maillons d’entraîn
1,3 mm (0,05")

Pignon profilé
à 6 dents pour pas de 3/8" Picco
Seulement pour guide-chaîne Ca
à 8 dents pour pas de 1/4"

Graissage de chaîne
Pompe à huile (entièrement auto
tique) à débit proportionnel à la v
avec piston rotatif

Capacité du réservoir d’huile
0,145 l (145 cm3)

téristiques 
iques

MS 170 MS 180 (MS 180 C)
rée 30,1 cm3 31,8 cm3

e du cylindre 37 mm 38 mm
e de piston 28 mm 28 mm
nce suivant ISO 7293 1,3 kW à 8500 tr/mn 1,5 kW
e de ralenti 2800 tr/mn 2800 tr/mn
u de pression sonore Lpeq suivant ISO 7182 1) 98 dB (A) 97 dB (A) 
u de puissance acoustique Lweq suivant 
071)

106 dB (A) 106 dB (A)  (107 dB (A) ) 

ération globale équivalente aeq  suivant 
8671) 2)

e gauche : 4,2 m/s2 6,6 m/s2  (7,6 m/s2) 4)

e droite : 5,9 m/s2 7,8 m/s2  (7,4 m/s2) 4)

 sans dispositif de coupe 3,9 kg  (4,1 kg) 3) 3,9 kg  (4,2 kg) 3)  (4,2 kg
onnées tiennent compte à parts égales des conditions de service au ralenti, à pleine charge et au régime maxima

 de plus amples renseignements sur le respect de la directive « Vibrations 2002/44/C.E.E. » 
ernant les employeurs, voir www.stihl.com/vib 3) Les données différentes valables pour le modèle C à catalyseur.
onnées différentes valables pour le modèle C à ErgoStart
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Porte-l
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Systèm
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TIHL 
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mbole 
ées 

ois que 

Acce
, MS 180, MS 180 C

ime avec lime ronde 

t d’affûtage 

ts de contrôle 

e STIHL

e de remplissage STIHL pour 
 STIHL

iter de renverser du carburant ou 
 remplir le réservoir.

tenir des informations d’actualité 
 accessoires ou sur d’autres 
oires optionnels, veuillez vous 
r au revendeur spécialisé 

Pour les commandes de pièces déta-
chées, veuillez inscrire ci-contre la 
dénomination de la tronçonneuse 
(modèle), le numéro de la machine et les 
références du guide-chaîne et de la 
chaîne. Cela vous facilitera l’achat d’un 
nouveau dispositif de coupe.

Le guide-chaîne et la chaîne sont des 
pièces d’usure. Pour l’achat des pièces, 
il suffit d’indiquer la dénomination de la 
tronçonneuse, la référence et la dési-
gnation des pièces.

Dénomination commerciale

Numéro de machine

Réf. du guide-chaîne

Réf. de la chaîne

L’utilisateur de ce dispositif ne do
effectuer que les interventions de
tenance et d’entretien décrites d
présente Notice d’emploi. 
Les réparations plus poussées n
doivent être effectuées que par u
revendeur spécialisé.

STIHL recommande de faire effe
les opérations de maintenance e
réparations exclusivement chez 
revendeur spécialisé STIHL. Les
deurs spécialisés STIHL particip
régulièrement à des stages de p
tionnement et ont à leur dispositi
informations techniques requises

Pour les réparations, monter exc
ment des pièces autorisées par S
pour ce dispositif à moteur ou de
pièces similaires du point de vue
nique. Utiliser exclusivement des
de rechange de haute qualité. Si
des accidents pourraient surveni
bien le dispositif à moteur risque
d’être endommagé. 

STIHL recommande d’utiliser de
pièces détachées d’origine STIH

Les pièces détachées d’origine S
sont reconnaissables à leur référ
de pièce de rechange STIHL, au
STIHl et, le cas échéant, au sy
d’identification des pièces détach
STIHL (. 
Les petites pièces ne portent parf
ce symbole.

ssoires optionnels Approvisionnement en 
pièces détachées

Instructions pour les 
réparations
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 180 C

ANDRE
Badstr.
71336 

confirm
spécifié

sont co
relative
98/37/C
2000/1

Le prod
et fabri
suivant
EN ISO
EN 550

Le calc
tique m
acousti
une pro
2000/1
norme 

Genre 
Marque
Type :

Numéro
cation d
Cylindr

Décla
CE d
MS 170, MS 180, MS

AS STIHL AG & Co. KG
 115
Waiblingen

e que les machines neuves 
es ci-après 

nformes aux dispositions 
s à l’application des directives 
.E., 89/336/C.E.E. et 

4/C.E.

uit en question a été développé 
qué conformément aux normes 
es :
 11681-1, EN 61000-6-1,
12

ul du niveau de puissance acous-
esuré et du niveau de puissance 
que garanti a été effectué suivant 
cédure conforme à la directive 

4/C.E., Annexe V, et appliquant la 
ISO 9207.

Niveau de puissance acoustique 
déterminé conformément à la norme 
2000/14/C.E. en dB(A) :

Conservation des documents 
techniques :
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung
(Service Homologation Produits)

L’examen C.E. de type a été effectué par 
l’office de contrôle :

Deutsche Prüfstelle für Land- und 
Forsttechnik (DPLF)
Postfach 41 03 56
34114 Kassel

No. d’attestation pour MS 170:
K-EG- 2001/3408

No. d’attestation 
pour MS 180, MS 180 C :
K-EG- 2001/3409

L'année de fabrication du dispositif à 
moteur est indiquée sur son étiquette 
CE.

Fait à Waiblingen, le 28.04.2006

ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Elsner

Chef de la Division Produits

de machine : Tronçonneuse
 de fabrique : STIHL

MS 170, 
MS 180,
MS 180 C

 d’identifi-
e série :

1130

ée MS 170 
30,1 cm3

MS 180 / C
31,8 cm3

ration de conformité 
u fabricant

mesuré garanti

MS 170 108,0 109
MS 170 Kat 109,0 110
MS 180 / C 109,0 110
MS 180 C Cat 109,0 110
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Kettings
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Motor s
Gebruik
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Luchtfil
Carbura

t u 

 STIHL.

 

 
n 
et uw 
ee 

uw 

 bij uw 
MS 170, MS 180, MS 180 C

04
58

 2
07

 9
42

1 
A.

 M
10

,5
. F

7.
 C

P.
 P

rin
te

d 
in

 U
SA

STIHl

Vonkenrooster in uitlaatdemper ....  132
Katalysator.....................................  133
Bougie controleren .......................  133
Startkoord .....................................  134
Apparaat opslaan .........................  135
Kettingtandwiel controleren en 
vervangen .....................................  135
Zaagketting onderhouden
en slijpen ......................................  136
tting spannen
snelspanner) .....................  120
ttingspanning
ren ...................................  120

tof ......................................  120
 ..........................................  122
meerolie ...........................  122
meerolie bijvullen .............  123
mering controleren ..........  123
em ....................................  124
rmatie voor het starten ......  125
tarten/afzetten ...................  125
svoorschriften ...................  129
d in goede staat

 .........................................  130
ter reinigen ........................  131
teur afstellen ....................  132

Wendt u zich met vragen over 
apparaat tot uw dealer of de 
importeur. Voor het adres van 
laatstgenoemde kunt u terecht
dealer.

Met vriendelijke groeten, 

            Hans Peter Stihl
d

 handleiding .....................  100
rt .......................................  101
idsaanwijzingen en 
hniek ................................  101

ad en zaagketting
en
e kettingspanner) ...............  115
ad en zaagketting
en
snelspanner) .....................  116
tting spannen
e kettingspanner) ...............  119

Onderhouds-
en reinigingsvoorschriften ............  140
Slijtage minimaliseren
en schade voorkomen ..................  142
Belangrijke componenten .............  143
Technische gegevens ...................  144
Speciaal toebehoren ....................  145
Onderdelenvoorziening ................  145
Reparatierichtlijnen ......................  145
CE-conformiteitsverklaring
van de fabrikant ............................  146

Geachte cliënt(e),

het doet ons veel genoegen da
gekozen hebt voor een 
kwaliteitsproduct van de firma

Dit product werd met moderne
productiemethoden en onder 
uitgebreide kwaliteitscontroles
gefabriceerd. Er is ons alles aa
gelegen dat u tevreden bent m
apparaat en er probleemloos m
kunt werken.
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Symb
Alle sym
aangeb
handlei

De bes
door af

Coder
De bes
voorzie

: Ins
me

Instruct
daarbo
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positien
Bijvoor

1 = bou
2 = hen
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die niet 

ingen 
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ling
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Bij de
MS 170, MS 180, MS

olen
bolen die op het apparaat zijn 

racht worden in deze 
ding toegelicht.

chrijving voor het gebruik wordt 
beeldingen ondersteund. 

ing van de tekstalinea’s
chreven instructies kunnen zijn 
n van verschillende coderingen:

tructies zonder directe relatie 
t de afbeelding 

ie met directe relatie tot de 
ven of daarnaast staande 
ing met verwijzing naar 
ummer.

beeld:

t losdraaien
del ...

Naast de beschrijving voor het gebruik 
kunnen in deze handleiding alinea’s 
staan met een extra betekenis. Deze 
alinea’s zijn gekenmerkt met één van de 
hierna beschreven symbolen:

Waarschuwing voor kans op 
ongevallen en letsel van personen 
alsmede ernstige materiële schade.

Waarschuwing voor beschadiging 
van het apparaat of afzonderlijke 
onderdelen.

Aanwijzing, die voor de bediening 
van het apparaat niet beslist nodig 
is, maar tot een beter begrip en een 
beter gebruik kan leiden.

Aanwijzing met betrekking tot het 
milieu en tot het voorkomen van 
schade aan het milieu.

Leveringsomvang/uitvo
Deze handleiding heeft betre
op modellen met verschillen
uitvoeringen. Componenten 
bij alle modellen worden 
meegeleverd en de toepass
hiervan zijn met * gecodeerd
niet tot de leveringsomvang 
behorende met * gecodeerd
componenten zijn via de ST
dealer als speciaal toebehor
leverbaar.

Technische verderontwikke
STIHL werkt voortdurend aan de
verdere ontwikkeling van alle ma
en apparaten; wijzigingen in de 
leveringsomvang qua vorm, tech
uitrusting moeten wij ons dan oo
voorbehouden.

Aan de hand van de gegevens e
afbeeldingen in deze handleiding
kunnen dan ook geen aansprake
worden afgeleid.

ze handleiding
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Ergo
, MS 180, MS 180 C

agen met ErgoStart kunnen met 
ere uittreksnelheid van het 
rd en minder kracht worden 

.

 volgende aanwijzingen in acht 
en:

deren op afstand houden – zelfs 
ine kinderen zouden de machine 
nen starten

 motorzaag tijdens de gehele 
rtprocedure goed bij de 
agbeugel vasthouden – op de 
vertraging tussen het uittrekken 
 het startkoord en het starten 
 de motor letten
 de motorzaag niet wordt 
ruikt – combischakelaar in de 

pstand, 
tingrem ingeschakeld –
 voorkoming van het onbedoeld 
rten.
en gebruik door onbevoegden

v. kinderen) beschermen
 „Motor starten/afzetten“.

ciale uitvoering

Er zijn extra 
veiligheidsmaatregelen 
nodig bij het werken met 
de motorzaag, omdat het 
werken met de motorzaag 

sneller gaat dan met de bijl en handzaag 
en omdat er met een zeer hoge 
kettingsnelheid wordt gewerkt en de 
snijtanden zeer scherp zijn.

De gehele handleiding 
aandachtig doorlezen 
alvorens de motorzaag in 
gebruik te nemen. Berg 
de handleiding goed op. 
Het niet in acht nemen 

van de handleiding kan levensgevaarlijk 
zijn.

De nationale veiligheidsvoorschriften, 
bijv. beroepsgroepen, sociale instanties, 
arbeidsinspectie en andere, in acht 
nemen.

Wie voor het eerst met het 
motorapparaat werkt:
Door de verkoper of door een andere 
deskundige laten uitleggen hoe men 
hiermee veilig kan werken – of 
deelnemen aan een cursus.

Minderjarigen mogen niet met het 
motorapparaat werken – behalve 
jongeren boven de 16 jaar, die onder 
toezicht leren met het apparaat te 
werken.

Kinderen, huisdieren en toescho
op afstand houden.

Als het motorapparaat niet wordt
gebruikt, dit zo neerleggen dat ni
in gevaar kan worden gebracht. 
motorapparaat zo opbergen dat 
onbevoegden er geen toegang to
hebben.

De gebruiker is verantwoordelijk
ongevallen die andere personen
eigendommen overkomen, resp.
de gevaren waaraan deze worde
blootgesteld.

Het motorapparaat alleen aan pe
geven of uitlenen die met dit type
gebruik ervan vertrouwd zijn – oo
de handleiding meegeven!

Wie met het motorapparaat werk
goed uitgerust, gezond zijn en ee
goede lichamelijke conditie hebb

Alleen dragers van pacemakers:
ontstekingsmechanisme van dit 
apparaat genereert een zeer ger
elektromagnetisch veld. Een invl
enkele typen pacemakers kan ni
volledig worden uitgesloten. Ter 
voorkoming van gezondheidsrisi
adviseert STIHL de behandelend
de fabrikant van de pacemaker t
raadplegen.

Na gebruik van alcohol, medicijn
de reactiesnelheid beïnvloeden o
mag niet met het motorapparaat w
gewerkt.

Start Veiligheidsaanwijzingen en 
werktechniek
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unstige weersomstandigheden 
 sneeuw, ijzel, wind) de 
amheden uitstellen – verhoogde 
p ongelukken!

in hout en houtige voorwerpen 

ruik van het motorapparaat voor 
 doeleinden is niet toegestaan en 
en tot ongelukken of schade aan 

torapparaat. Geen wijzigingen 
t product aanbrengen – ook dit 
en tot ongelukken of schade aan 

torapparaat.

die gereedschappen, 
den, zaagkettingen, 
ttingtandwielen of toebehoren 
en die door STIHL voor dit 
pparaat zijn vrijgegeven of 
ch gelijkwaardige onderdelen. Bij 
 contact opnemen met een STIHL 
Alleen hoogwaardige 
schappen of toebehoren 
en. Als dit wordt nagelaten 
 de kans op ongelukken of 
 aan het motorapparaat.

adviseert originele STIHL 
schappen, zaagbladen, 
ttingen, kettingtandwielen en 
oren te monteren. Deze zijn qua 
happen optimaal op het product 
isen van de gebruiker 
md.

Kleding en uitrusting
De voorgeschreven kleding en uitrusting 
dragen.

De kleding moet 
doelmatig zijn en mag 
tijdens het werk niet 
hinderen. Nauwsluitende 
kleding met 
bescherming tegen 
snijwonden –
combipak, geen stofjas.

Geen kleding dragen waarmee men aan 
takken of struiken kan blijven haken. 
Ook geen sjaal, das en sieraden dragen. 
Lang haar in een paardenstaart dragen 
en vastzetten (hoofddoek, muts, helm 
enz.).

Veiligheidsschoenen 
dragen – met 
bescherming tegen 
snijwonden, stroeve zool 
en stalen neus.

Veiligheidshelm dragen 
– als voorwerpen naar 
beneden kunnen vallen.

Veiligheidsbril of 
gelaatsbeschermer en 

„persoonlijke“ geluidsbescherming 
dragen – bijv. oorkappen.

Stevige handscho
dragen –
bij voorkeur van le

STIHL biedt een uitgebreid progr
aan persoonlijke beschermuitrus

Motorzaag transporteren
Altijd de kettingrem blokkeren en
kettingbeschermer aanbrengen –
het transport over korte afstande
transport over een langere afstan
(meer dan ca. 50 m) bovendien d
motor afzetten.

De motorzaag alleen aan de 
draagbeugel dragen – de hete 
uitlaatdemper van het lichaam va
het zaagblad naar achteren geric
Hete machineonderdelen, voora
uitlaatdemper, niet aanraken – ka
brandwonden!

In auto’s: Het motorapparaat teg
omvallen, beschadiging en tegen
lekken van benzine beveiligen. 
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n
Benzine is bijzonder 
licht ontvlambaar –
uit de buurt blijven van 
open vuur – geen benzine 
morsen – niet roken.

t tanken de motor afzetten.

ken zolang de motor nog heet is 
nzine kan overstromen – 
evaar! 

dop voorzichtig losdraaien, 
e heersende overdruk zich 
m kan afbouwen en er geen 
 uit de tank kan spuiten.

nd op een goed geventileerde 
ken. Als er benzine werd 
t, het motorapparaat direct 
maken – de kleding niet in 
ing laten komen met de benzine – 
 direct andere kleding 
ken.

De motorapparaten kunnen af fabriek 
zijn uitgevoerd met verschillende 
tankdoppen.

Na het tanken de tank-
schroefdop zo vast 
mogelijk aandraaien.

Tankdop met beugel 
(bajonetsluiting) correct 
aanbrengen, tot aan de 
aanslag draaien en de 
beugel inklappen.

Hierdoor wordt het risico verkleind dat 
de tankdop door de motortrillingen 
losloopt en er benzine wegstroomt.

Voor het starten
Controleren of de motorzaag in g
staat verkeert – het betreffende 
hoofdstuk in de handleiding in ac
nemen:

– Goed werkende kettingrem, v
handbeschermer

– Correct gemonteerd zaagbla
– Correct gespannen zaagkett
– Gashendel en gashendelblo

gangbaar – de gashendel m
automatisch in de stationaire
terugveren

– Combischakelaar/stopschak
gemakkelijk in stand STOP, 
te plaatsen

– Bougiesteker op vastzitten 
controleren – bij een loszitte
steker kunnen vonken ontsta
hierdoor kan het vrijkomend
benzine-luchtmengsel ontbra
brandgevaar!

– Geen wijzigingen aan de 
bedieningselementen en de 
veiligheidsvoorzieningen 
aanbrengen

– De handgrepen schoon en d
olie- en harsvrij – om de mot
goed te kunnen geleiden!

De motorzaag mag alleen in een
technisch goede staat worden ge
kans op ongelukken!
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 starten
s op 3 meter van de plek waar 
tankt en niet in een afgesloten 

orzaag wordt slechts door één 
n bediend – geen andere 
en toelaten in de directe 
geving – ook niet tijdens het 

.

t starten de kettingrem blokkeren 
 op letsel door de ronddraaiende 
tting!

or niet uit de losse hand starten –
 zoals in de handleiding staat 
ven.

orzaag niet starten als de 
tting zich in een zaagsnede 
.

Tijdens de werkzaamheden
Bij dreigend gevaar, resp. in geval van 
nood de motor direct afzetten – de 
combischakelaar/stopschakelaar in 
stand $, resp. d plaatsen.

Het motorapparaat niet onbeheerd laten 
draaien.

Als de motor draait:
De zaagketting blijft nog even draaien 
nadat de gashendel wordt losgelaten – 
uitloopeffect.

Wees voorzichtig bij ijzel, regen, 
sneeuw, ijs, op hellingen, oneffen terrein 
of op vers geschild hout (schors) – 
kans op uitglijden!

Wees voorzichtig bij boomstronken, 
wortels, greppels – kans op stuikelen!

Altijd voor een stabiele en veilige 
houding zorgen.

Niet alleen werken – altijd binnen 
gehoorafstand van anderen blijven die in 
geval van nood hulp kunnen bieden.

Bij gebruik van gehoorbeschermers 
moet extra omzichtig en bedachtzaam 
worden gewerkt – omdat geluiden die op 
gevaar wijzen (schreeuwen, 
alarmsignalen e.d.) minder goed 
hoorbaar zijn. 

Op tijd rustpauzes nemen, om 
vermoeidheid en uitputting te 
voorkomen – kans op ongelukken!

Licht ontvlambare materialen (bi
houtspanen, boomschors, droog
benzine) uit de buurt van de hete
uitlaatgassen en de hete uitlaatd
houden – brandgevaar!
Uitlaatdempers met katalysator k
bijzonder heet worden.

Het motorapparaa
produceert giftige 
uitlaatgassen zodr
motor draait. Deze
gassen kunnen ge
en onzichtbaar zijn

onverbrande koolwaterstoffen en
bevatten. Nooit in afgesloten of s
geventileerde ruimtes met het 
motorapparaat werken – ook nie
machines voorzien van katalysat

Bij het werken in greppels, slenke
plaatsen met weinig ruimte steed
voldoende luchtventilatie zorgen
Levensgevaar door vergiftigin

Bij misselijkheid, hoofdpijn, bij sl
zien (bijv. gezichtsvermogen nee
gehoorverlies, duizeligheid, afne
concentratievermogen, de 
werkzaamheden direct staken – 
symptomen kunnen o.a. door te 
uitlaatgasconcentraties worden 
veroorzaakt – kans op ongelukke
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ns het werk vrijkomende stoffen 
agsel), rook en dampen kunnen 
lijk zijn voor de gezondheid. Bij 
ikkeling een stofmasker dragen.

ken tijdens het gebruik en in de 
omgeving van het motorapparaat 
gevaar!

brandstofsysteem kunnen 
bare benzinedampen 
pen.

 motorapparaat niet volgens 
rift (bijv. door geweld van 
f, door stoten of vallen) werd 
hakeld, dit voor het opnieuw in 
 nemen beslist op een 
zekere staat controleren – zie 
or het starten“.

op lekkage van het 
tofsysteem en de goede werking 
veiligheidsinrichtingen letten. 
t bedrijfszeker motorapparaat in 

eval verder gebruiken. In geval 
jfel contact opnemen met een 
riseerde dealer. 

tten dat de zaagketting bij 
ir toerental van de motor niet 
ait – zo nodig afstelling stationair 

al corrigeren – als de zaagketting 
anks meedraait, laten repareren 
n geautoriseerde dealer.

Reactiekrachten
De meest voorkomende reactiekrachten 
zijn: terugslag, terugstoten en naar 
voren trekken.

Gevaar door terugslag

Terugslag kan tot 
dodelijk letsel leiden.

Bij terugslag (kick back) wordt de zaag 
plotseling en oncontroleerbaar in de 
richting van de gebruiker geslingerd.

Terugslag ontstaat bijv. als

– de zaagketting met het bove
kwart van de zaagbladneus 
ongeluk in aanraking komt m
of een ander vast voorwerp 
als tijdens het snoeien per o
een andere tak wordt geraak

– de zaagketting bij de zaagbla
tijdens het zagen even word
vastgeklemd

QuickStop-kettingrem:

Door deze rem wordt in bepaald
situaties de kans op letsel vermin
de terugslag zelf kan niet worden
voorkomen. Als de kettingrem in w
treedt, staat de ketting binnen ee
fractie van een seconde stil –
staat beschreven in hoofdstuk 
„Kettingrem“ van deze handleidin
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p terugslag verkleinen:

t overleg en volgens de regels 
rken
 zaag met beide handen stevig 
thouden
en met vol gas zagen

 de zaagbladneus letten
t met de zaagbladneus zagen

orzichtig zijn, bij het zagen van 
ine, taaie takken, laag 
upelhout en jonge scheuten – de 
ting kan hierin vastlopen
oit meerdere takken in één keer 
en
t te ver voorover gebogen zagen
t boven schouderhoogte zagen
t zaagblad uiterst voorzichtig in 
 reeds aanwezige zaagsnede 
brengen

t „steken“, alleen toepassen 
ien u met de techniek hiervan 
trouwd bent
 de stand van de stam letten en 
krachten die de zaagsnede dicht 
nen drukken waardoor de 
gketting wordt vastgeklemd
en met een goed geslepen en 
rect gespannen ketting werken – 
tand dieptebegrenzer niet te 
ot
n terugslag reducerende 
gketting en een zaagblad met 
 kleine zaagbladneusradius 
ruiken

A = naar voren trekken

Als tijdens bovenhands zagen de ketting 
klemt of een voorwerp in het hout raakt, 
kan de motorzaag met een ruk tegen de 
stam worden getrokken – om dit te 
voorkomen de kam altijd stevig tegen 
de stam plaatsen.

B = terugslag

Als tijdens onderhands zagen de
klemt of een vast voorwerp in he
raakt, kan de motorzaag in de ric
van de motorzaaggebruiker terug
worden gestoten – om dit te 
voorkomen: 

– De bovenzijde van het zaag
niet vastklemmen

– Het zaagblad in de zaagsne
verdraaien
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otste voorzichtigheid is 
n

overhangende stammen
stammen, die doordat ze op 
unstige wijze zijn omgevallen, 

sen andere bomen onder 
nning staan
werkzaamheden aan stammen 
 ten gevolge van een storm over 
aar zijn gevallen
 gevallen niet met de motorzaag 
 – maar een kantelhaak, een lier 
tractor gebruiken.

ende of losgezaagde stammen 
ken. De werkzaamheden indien 

k op een open plek voortzetten.

out (dor, vermolmd of dood 
rmt een aanzienlijk, moeilijk in te 

n gevaar. Het herkennen van het 
 is zeer moeilijk of zo goed als 
elijk. Hulpmiddelen als een lier of 
gebruiken.

vellen van bomen in de buurt 
gen, spoorrails, 
iteitskabels enz. moet 

er voorzichtig te werk worden 
. Zo nodig, de politie, het 
bedrijf of de spoorwegen 
ren.

Apparaat vasthouden en geleiden

De motorzaag altijd met beide handen 
vasthouden: de rechterhand op de 
achterste handgreep – ook door 
linkshandigen. Voor het goed 
vasthouden van de motorzaag de duim 
stevig om de draagbeugel en de 
handgreep houden.

Zagen
Niet in de startgasstand werken. Het 
motortoerental is in deze stand van de 
gashendel niet regelbaar.

Rustig en met overleg werken – alleen 
bij voldoende licht en goed zicht. 
Anderen niet in gevaar brengen – 
voorzichtig werken. 

Een zo kort mogelijk zaagblad 
gebruiken: zaagketting, zaagblad en 
kettingtandwiel moeten bij elkaar en bij 
de motorzaag passen.

Geen lichaamsdelen in het verle
zwenkbereik van de zaagketting
houden.

De motorzaag alleen met een dra
zaagketting uit het hout trekken.

De motorzaag alleen voor het za
gebruiken – niet voor het loswipp
wegschuiven van takken of 
worteluitlopers.

Vrijhangende takken niet vanaf d
onderzijde doorzagen.

Voorzichtig zijn bij het zagen van
versplinterd hout – kans op letse
weggeslingerde stukken hout!

Geen andere voorwerpen met de
motorzaag in aanraking laten ko
stenen, spijkers enz. kunnen wo
weggeslingerd en de zaagketting
beschadigen – de motorzaag ka
omhoog slaan.
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ingen altijd boven of naast de 
 liggende boom staan. Op naar 
n rollende stammen letten.

zaamheden die niet vanaf de 
unnen worden uitgevoerd: 

ijd een hoogwerker gebruiken 
t op een ladder werken
t in de boom
t op onstabiele plaatsen
t boven schouderhoogte
t met één hand

De motorzaag met vol gas in de 
zaagsnede aanbrengen en de kam 
stevig tegen de stam drukken – pas dan 
met zagen beginnen.

Nooit zonder kam werken, de motorzaag 
kan de gebruiker naar voren trekken. De 
kam altijd goed tegen de stam 
plaatsen.

Aan het einde van een zaagsnede wordt 
de motorzaag niet meer via het 
zaagblad in de zaagsnede ondersteund. 
De gebruiker moet het gewicht van het 
apparaat opnemen – kans op verlies 
van de controle!

Vellen en snoeien
Vellen en snoeien mag alleen wo
uitgevoerd door iemand die hiervo
opleiding heeft genoten. Wie gee
ervaring in het werken met de 
motorzaag heeft, mag noch velle
snoeien – verhoogde kans op 
ongelukken!

De nationale voorschriften met 
betrekking tot het vellen in acht n

In de omgeving waar wordt geve
mogen zich alleen personen bev
die met het vellen bezig zijn.

Controleer of er niemand door de
vallende boom in gevaar kan wo
gebracht – een schreeuw kan do
lawaai van de motor worden ove

De afstand tot de volgende werk
moet minimaal 2 1/2 boomlengte
bedragen
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ichting en vluchtwegen 
n

n plek kiezen waar de boom kan 

letten op:

 natuurlijke hoek waaronder de 
m staat

itengewoon sterke takvorming, 
mmetrische groei, beschadigd 
t

ndrichting en -snelheid – bij een 
chtige wind niet vellen
llingrichting
ast staande bomen
eeuwbelasting
 conditie van de boom in acht 

en – bijzonder voorzichtig te 
rk gaan bij beschadigde stam of 
d hout (dor, vermolmd of dood 
t) 

A = valrichting
B = vluchtwegen

– Voor iedereen vluchtwegen 
aanbrengen – ca. 45° schuin naar 
achteren

– Eventuele takken of andere 
obstakels die zich op de 
vluchtwegen bevinden, verwijderen

– Gereedschap en apparaten op 
veilige afstand neerleggen – maar 
niet op de vluchtwegen

– Tijdens het vellen altijd aan de 
zijkant van de stam staan en alleen 
zijwaarts de vluchtweg in lopen

– Vluchtwegen op steile hellin
evenwijdig aan de helling 
aanbrengen

– Tijdens het teruglopen op va
takken letten en naar de kro
kijken

Werkgebied bij de stam voorbe

– Storende takken, struikgewa
obstakels uit het werkgebied
stam verwijderen – veilige p
voor alle medewerkers

– De voet van de stam goed 
schoonmaken
(bijv. met de bijl) – zand, ste
andere niet-houten voorwerp
maken de zaagketting bot

– Grote worteluitlopers inzage
eerste de grootste worteluitlo
eerst in verticale richting, 
vervolgens in horizontale ric
inzagen – alleen bij gezond 

B
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 aanbrengen

hulp van de vellijst op de kap en 
tilatorhuis van de motorzaag kan 
het zagen van de valkerf de 
ing worden gecontroleerd.

aanbrengen van de valkerf de 
aag zo uitlijnen dat de vellijst 
 de richting wijst waarin de boom 
llen.

olgorde van de horizontale en de 
 zaagsnede zijn meerdere 

kheden toegestaan – neem de 
le voorschriften met betrekking 
eltechniek in acht.

adviseert de volgende 
ure: 

De
C = valkerf bepaalt de valrichting
: De horizontale zaagsnede 

aanbrengen – hierbij de valrichting 
controleren met behulp van de 
vellijst

: Schuine zaagsnede van ca. 45° 
aanbrengen

: Valkerf controleren – indien nodig 
de valkerf corrigeren

Belangrijk:

– valkerf haaks ten opzichte van de 
valrichting

– zo dicht mogelijk bij de grond
– circa 1/5 tot 1/3 van de stamdiameter 

inzagen

Spintsnede

Spintsnedes voorkomen bij langv
houtsoorten dat het spinthout 
openscheurt als de boom omvalt
beide zijden van de stam ter hoog
de valkerfzool circa 1/10 van de 
stamdiameter – bij dikkere stamm
maximaal tot de breedte van het
zaagblad – inzagen.

Bij ziek hout geen spintsnede 
aanbrengen.
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de

t aanbrengen van de velsnede 
rschuwing „Attentie!“ roepen.

snede iets hoger dan de 
izontale zaagsnede van de 
kerf inzagen
ct horizontaal

sen de velsnede en de valkerf 
et ca. 1/10 van de stamdiameter 
rblijven
reuklijst

Tijdig wiggen in de velsnede 
aanbrengen – alleen houten, 
lichtmetalen of kunststofwiggen – geen 
stalen wiggen. Stalen wiggen 
beschadigen de zaagketting en kunnen 
terugslag veroorzaken.

De
E = breuklijst geleidt de boom als een 

scharnier naar de grond
– Deze in geen geval tijdens het 

zagen van de velsnede inzagen –
anders afwijking van de geplande 
velrichting – kans op ongelukken!

– Bij rottende stammen een br
breuklijst laten staan.

Direct voor het vallen van de boo
tweede waarschuwingsroep „Atte
roepen.

Bij dunne stammen:
enkele waaiersnede

De kam achter de breuklijst tege
stam plaatsen. De motorzaag om
draaipunt zwenken – hoogstens 
de breuklijst – de kam rolt hierbij o
stam.
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e stammen:
okken waaiersnede

stamdiameter groter is dan de 
gte van de motorzaag:
kken waaiersnede –
ctorensnede.

 als draaipunt gebruiken – de 
aag zo min mogelijk verplaatsen.

ste zaagsnede:
 zaagbladneus gaat achter de 
uklijst in het hout – de motorzaag 
list horizontaal houden en de 
torzaag zo ver mogelijk draaien.

Bij het verplaatsen van de motorzaag 
voor de

2 = volgende zaagsnede:
Het zaagblad moet geheel in de 
zaagsnede blijven, om een 
ongelijkmatige velsnede te 
voorkomen – de kam weer tegen de 
stam plaatsen enz.

3 = wig aanbrengen
4 = laatste zaagsnede:

De motorzaag zoals bij de enkele 
waaiersnede tegen het hout 
aanbrengen –

De breuklijst niet inzagen!

Insteken

Het „steken“, alleen toepassen in
met de techniek hiervan vertrouw

– Een terugslagarme zaagkett
gebruiken en bijzonder voor
te werk gaan

– Bij de hartsteek
– Bij het vellen van overhange

bomen
– Als ontlastingssnede tijdens

inkorten
– Bij knutselwerkzaamheden

4 = het zaagblad met de onderzi
de neus tegen de stam plaa
niet met de bovenzijde – kan
terugslag! Zo ver inzagen, d
zaagsnede tweemaal zo die
de breedte van het zaagblad

5 = zaagblad langzaam in de 
insteekstand zwenken. Atten
kans op terugslag of terug

6 = voorzichtig in de stam steke
kans op terugstoten!
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ek

 de stamdiameter meer dan 
bel zo groot is als de lengte van 

 zaagblad
 bij bijzonder dikke stammen een 
k van de kern blijft staan
moeilijk te vellen bomen (eik, 
k), zodat de harde kern niet 
nscheurt en de valrichting beter 
 worden aangehouden
zacht loofhout, om de spanning 
e stam weg te nemen en te 
rkomen dat er houtsplinters uit 
stam worden gescheurd

orzichtig in de valkerf steken – 
s op terugstoten! –

rvolgens in de pijlrichting 
enken

Snoeien

– Een terugslagarme zaagketting 
gebruiken

– De motorzaag zo veel mogelijk 
ondersteunen

– Niet op de stam staand snoeien
– Niet met de zaagbladneus zagen
– Op takken letten die onder spanning 

staan
– Nooit meerdere takken in één keer 

zagen

Voor het zagen van dun hout

– Een stabiele, stevige zaagbok 
gebruiken

– Het hout niet met de voet 
tegenhouden

– Andere personen mogen het hout 
niet vasthouden of op andere wijze 
meehelpen

Liggende of staande stammen
onder spanning – inklemgevaa

Altijd eerst aan de
1 = drukzijde de ontlastingssned

inzagen, vervolgens
2 = aan de trekzijde de zaagsne

inzagen – de motorzaag kan 
klemmen of terugslaan

Bij kapzaagsnede van onderen n
boven (onderhands zagen) – kan
terugstoten!

Liggende stammen mogen op de
waar de zaagsnede wordt aange
niet de grond raken –
de zaagketting wordt anders 
beschadigd.

1
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en
motorapparaat langere tijd wordt 
t, kunnen de trillingen 
edingsstoringen in de handen 
aken („witte vingers“).

emeen geldende gebruiksduur 
t worden vastgelegd, omdat dit 
erdere factoren afhankelijk is.

ruiksduur wordt verlengd door:

cherming van de handen 
rme handschoenen)
zes

ruiksduur wordt verkort door:

ondere persoonlijke aanleg voor 
chte doorbloeding (kenmerk: 
k koude vingers, tintelen)

e buitentemperaturen
kracht waarmee het 
torapparaat wordt vastgehouden 
vig vasthouden belemmert de 
rbloeding) 
lmatig en langdurig gebruik van 

torapparaat en bij herhaald 
n van betreffende symptomen 
telende vingers) wordt 
eerd een arts te raadplegen.

Onderhoud en reparaties
Het motorapparaat regelmatig 
onderhouden. Alleen die onderhouds- 
en reparatiewerkzaamheden uitvoeren, 
die in de handleiding staan beschreven. 
Alle andere werkzaamheden laten 
uitvoeren door de STIHL dealer. 

STIHL adviseert onderhouds- en 
reparatiewerkzaamheden alleen door 
de STIHL dealer te laten uitvoeren. De 
STIHL dealers worden regelmatig 
geschoold en hebben de beschikking 
over Technische informaties.

Alleen hoogwaardige onderdelen 
monteren. Als dit wordt nagelaten is er 
kans op ongelukken of schade aan de 
machine. Bij vragen contact opnemen 
met een STIHL dealer.

STIHL adviseert originele STIHL 
onderdelen te monteren. Deze zijn qua 
eigenschappen optimaal op het 
apparaat en de eisen van de gebruiker 
afgestemd.

Bij reparatie-, onderhouds- en 
reinigingswerkzaamheden altijd de 
motor afzetten en de bougiesteker 
lostrekken – kans op letsel  door het 
onbedoeld starten van de motor! – 
Uitzondering: afstelling carburateur en 
stationair toerental.

Het motorapparaat niet in de nab
van open vuur onderhouden en o
– brandgevaar door de brandsto

De tankdop regelmatig op lekkag
controleren.

Alleen in goede staat verkerende
STIHL vrijgegeven bougies – zie
„Technische gegevens“ – monter

Bougiekabel controleren (goede i
vaste aansluiting).

De motor mag, als de bougiestek
losgetrokken of als de bougie is 
losgedraaid, alleen met het 
startmechanisme worden getornd
combischuif/stopschakelaar in st
STOP, resp. 0 staat – brandgeva
ontstekingsvonken buiten de cilin

Controleer of de uitlaatdemper in
goede staat verkeert.

Niet met een defecte of zonder 
uitlaatdemper werken – brandge
– Gehoorschade!

De hete uitlaatdemper niet aanra
gevaar voor brandwonden!

De staat van de AV-elementen 
beïnvloedt het trillingsgedrag –  
AV-elementen regelmatig contro
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vanger controleren –
eschadigd vervangen.

afzetten

or het controleren van de 
tingspanning
or het spannen van de ketting
or het vervangen van de ketting
or het opheffen van storingen

ndleiding in acht nemen – 
n veilig en correct gebruik de 
tting en het zaagblad altijd in een 
staat houden, de zaagketting 
 geslepen, gespannen en 
de gesmeerd.

tting, zaagblad en 
andwiel tijdig verwisselen.

atig controleren of de 
ngstrommel in een goede staat 
t.

zine en kettingsmeerolie alleen 
 in de voorgeschreven jerrycans 

idelijk leesbare opschriften. 
uidcontact met benzine 
en, benzinedampen niet 

en – gevaar voor de 
heid!

defecte kettingrem de motorzaag 
fzetten – kans op letsel!
t opnemen met een 
dealer – het motorapparaat niet 
en, tot de storing is verholpen 
fdsuk „Kettingrem“).

Op deze motorzaag kunnen 
zaagkettingen met een verschillende 
steek – afhankelijk van het gemonteerde 
kettingtandwiel – worden gebruikt (zie 
"Technische gegevens"):

De 
1 = de kettingsteek moet op de steek 

van het kettingtandwiel en het 
zaagblad (bij Rollomatic) en de

2 = dikte van de aandrijfschakels op de 
3 = groefbreedte van het zaagblad zijn 

afgestemd.
Op het kettingtandwiel en het 
zaagblad staat de steek in inches 
als breuk ingestempeld (bijv. 3/8 of 
.325) en op het zaagblad staat 
daarnaast de groefbreedte in 
millimeters (bijv. 1,6).

Bij combinatie van componenten 
met niet bij elkaar passende steek 
of aandrijfschakeldikte kunnen deze 
al na een korte werktijd 
onherstelbaar worden beschadigd.

: De moeren losdraaien en he
kettingtandwieldeksel verwij

4 = de bout naar links draaien, t
5 = spanschuif links tegen de uits

in het huis ligt

Zaagblad en zaagketting 
monteren
(frontale kettingspanner)
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 kettingrem loszetten:
handbeschermer tegen de 
agbeugel drukken

iligheidshandschoenen 
trekken – kans op letsel door de 
erpe zaagtanden!

 zaagketting op het zaagblad 
brengen – te beginnen bij de 
gbladneus

Het zaagblad over de
  7= bouten aanbrengen – de snijkanten 

van de zaagketting moeten naar 
rechts gericht zijn – 
en de

  8= fixeerboring over de tap van de 
spanschuif liggen – tegelijkertijd de 
zaagketting over het

  9= kettingtandwiel aanbrengen
10= de bout naar rechts draaien, tot de 

zaagketting aan de onderzijde 
slechts nog iets doorhangt– en de 
nokken van de aandrijfschakels in 
de zaagbladgroef vallen

: het kettingtandwieldeksel weer 
aanbrengen – 
en de moeren handvast draaien

: verder: Zie „Zaagketting spannen"

Op deze motorzaag kunnen zaa
kettingen met een verschillende 
afhankelijk van het gemonteerde
kettingtandwiel – worden gebruik
„Technische gegevens"):

De 
1 = kettingsteek moet op de stee

het kettingtandwiel en het za
(bij Rollomatic) en de

2 = dikte van de aandrijfschakels
3 = groefbreedte van het zaagbl

afgestemd.
Op het kettingtandwiel en he
zaagblad staat de steek in in
als breuk ingestempeld (bijv
.325) en op het zaagblad sta
daarnaast de groefbreedte in
millimeters (bijv. 1,6).

Bij combinatie van compone
met niet bij elkaar passende
of aandrijfschakeldikte kunne
al na een korte werktijd 
onherstelbaar worden besch
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dgreep omhoogklappen (tot 
e in de borging valt)

ugelmoer linksom draaien, tot 
e los in het
tingtandwieldeksel hangt
t kettingtandwieldeksel 
wijderen

nring verwijderen en omdraaien

8 = bout losdraaien

7 = spanring op het
9 = zaagblad aanbrengen

8 = bout aanbrengen en vastdra
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iligheidshandschoenen 
trekken – kans op letsel door de 
erpe zaagtanden!

 zaagketting om het zaagblad 
gen –
de zaagbladneus beginnen –
de positie van de spanring en de 
jkanten letten!
nring tot aan de aanslag 
htsom draaien

De kettingrem loszetten:
  9= handbeschermer tegen de 

draagbeugel drukken
: Het zaagblad zo draaien dat de 

spanring naar de gebruiker is 
gericht

De zaagketting over het 
10= kettingtandwiel leggen 

Het zaagblad over de
11= kraagbout schuiven, de kop van de 

achterste kraagbout moet in het 
slobgat steken

: De aandrijfschakel in de 
zaagbladgroef geleiden (zie 
de spanring tot aan de aans
linksom draaien

7
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t kettingtandwieldeksel 
brengen, hierbij de 

eidenokken in de openingen van 
 motorblok schuiven

Bij het aanbrengen van het 
kettingtandwieldeksel moeten de 
tanden van het spanwiel en de 
spanring in elkaar grijpen, indien 
nodig het

12= spanwiel iets verdraaien, tot het 
kettingtandwieldeksel volledig 
tegen het motorblok kan worden 
geschoven

13= handgreep omhoogklappen (tot 
deze in de borging valt)

: De vleugelmoer aanbrengen en 
handvast draaien

Verder: zie „Zaagketting spannen"

De ketting naspannen tijdens he

: De motor afzetten –
en dan pas de moer losdraa

: Het zaagblad bij de neus op
en met behulp van een 
schroevendraaier

1 = de bout zo ver rechtsom draa
de zaagketting tegen de ond
van het zaagblad ligt – het za
verder optillen en de moer v
draaien

: verder zie „Zaagkettingspan
controleren"

Een nieuwe zaagketting moet va
worden gespannen dan een 
die reeds langer in gebruik is!

: Kettingspanning vaker contr
– zie „Gebruiksvoorschriften
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Zaagketting spannen
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ing naspannen tijdens het werk:

tor afzetten
 greep van de vleugelmoer 
lappen en de vleugelmoer 
draaien
nwiel tot aan de aanslag 
htsom draaien
ugelmoer handvast draaien
 greep van de vleugelmoer 
lappen
rder zie „Zaagkettingspanning 
troleren"
uwe zaagketting moet vaker 
 gespannen dan één 
ds langer in gebruik is!

spanning vaker controleren – zie 
iksvoorschriften".

: De motor afzetten
: Veiligheidsschoenen aantrekken!
: De zaagketting moet tegen de 

onderzijde van het zaagblad 
liggen – en de ketting moet, als de 
kettingrem is losgezet, met de hand 
over het zaagblad kunnen worden 
getrokken

: Indien nodig, de zaagketting 
spannen

Een nieuwe zaagketting moet vaker 
worden gespannen dan een 
die reeds langer in gebruik is.

Kettingspanning vaker controleren!
zie „Gebruiksvoorschriften“.

De motor draait op een 
brandstofmengsel van benzine e
motorolie.

Direct huidcontact met benzine e
inademen van benzinedampen 
voorkomen – gevaar voor de 
gezondheid!

STIHL MotoMix
STIHL adviseert het gebruik van
MotoMix. Dit kant-en-klare 
brandstofmengsel bevat geen be
loodvrij, kenmerkt zich door een 
octaangetal en biedt altijd de juis
mengverhouding. 

STIHL MotoMix is afgestemd o
STIHL motoren en garandeert 
lange levensduur van de moto

MotoMix is niet in alle exportland
leverbaar.

Brandstof mengen
Brandstoffen die niet geschik
met een afwijkende 
mengverhouding kunnen leid
ernstige schade aan de mot
Benzine of motorolie van ee
mindere kwaliteit kunnen de
keerringen, leidingen en 
benzinetank beschadigen.

ketting spannen
gsnelspanner)
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e

benzine van een 
mmeerd merk met een 
etal van minimaal 90 RON 

 – loodvrij of loodhoudend.

es met uitlaatgaskatalysator 
 worden getankt met loodvrije 
.

gebruik van meerdere 
kvullingen loodhoudende 
zine kan de werking van de 

alysator duidelijk teruglopen.

lie

kwaliteits-tweetakt-motorolie 
en – bij voorkeur
tweetaktmotorolie, deze is op 
L motoren afgestemd en 

eert een lange levensduur van 
or.

een STIHL tweetaktmotorolie 
ar is, alleen tweetaktmotorolie 
htgekoelde motoren gebruiken – 
otorolie voor watergekoelde 
n, geen motorolie voor motoren 
n gescheiden oliecircuit (bijv. 
tionele viertaktmotoren).

orapparaten met 
askatalysator mag voor het 
 van het brandstofmengsel 
TIHL tweetaktmotorolie 1:50  

 gebruikt.

Mengverhouding

Bij STIHL tweetaktmotorolie 1:50; 
1:50 = 1 deel olie + 50 delen benzine

Bij andere merken tweetaktmotorolie;
1:25 = 1 deel olie + 25 delen benzine

Voorbeelden 

: In een voor benzine vrijgegeven 
jerrycan eerst motorolie bijvullen en 
vervolgens benzine en goed 
mengen

Brandstofmengsel opslaan
Benzine alleen bewaren in voor b
vrijgegeven jerrycans op een dro
koele en veilige plaats, bescherm
tegen licht en zonnestralen.  

Het brandstofmengsel veroude
alleen de hoeveelheid die nodig 
enkele weken mengen. Het 
brandstofmengsel niet langer da
3 maanden bewaren.
Door de inwerking van licht, zon,
hoge temperaturen kan het 
brandstofmengsel sneller onbrui
worden. 

: De jerrycan met brandstofm
voor het tanken goed schud

In de jerrycan kan zich druk 
opbouwen – de dop voorzich
losdraaien

: De benzinetank en de jerryc
regelmatig grondig reinigen
De restbrandstof en de voor
reiniging gebruikte vloeistof v
voorschrift en milieubewust o
en afvoeren! 

Hoeveel
-heid
benzine

STIHL
Tweetaktolie
1:50 

Overige 
merken
2-taktolie
1:25

liter liter (ml) liter (ml)
1 0,02 (20) 0,04 (40)
5 0,10 (100) 0,20 (200)

10 0,20 (200) 0,40 (400)
15 0,30 (300) 0,60 (600)
20 0,40 (400) 0,80 (800)
25 0,50 (500) 1,00 (1000)
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 tankdop en de omgeving ervan 
r het tanken reinigen, om te 
rkomen dat er vuil in de 
zinetank valt!

t apparaat zo vasthouden, dat de 
kdop naar boven is gericht
tanken geen benzine morsen en 
 niet tot aan de rand vullen. 
adviseert het gebruik van 
HL vulsysteem (speciaal 
oren).

 tankdop na het tanken met de 
d zo vast mogelijk draaien. 

doppen met sleuf een hiertoe 
t gereedschap gebruiken 
hroevendraaier van de 
leutel).

Benzineaanzuigmond jaarlijks 
vervangen
: De benzinetank legen
: De benzineaanzuigmond met 

behulp van een haak uit de 
benzinetank trekken en lostrekken 
van de slang

: De nieuwe aanzuigmond in de 
slang drukken

: De aanzuigmond weer in de tank 
aanbrengen

Om de zaagketting en het za
automatisch en permanent t
smeren – uitsluitend 
milieuvriendelijke 
kettingsmeerolie van goed
kwaliteit – bij voorkeur het
biologisch snel afbreekbar
STIHL Bioplus gebruiken.

Biologische kettingsmeerolie
voldoende bestand zijn tege
verouderingsverschijnselen 
(bijvoorbeeld STIHL Bioplus
met te weinig additieven teg
veroudering neigt tot snel 
verharsen. De gevolgen zijn
vastzittende, moeilijk te verw
afzettingen, vooral rondom d
kettingaandrijving, de koppe
de zaagketting – en het blok
van de oliepomp.

De levensduur van de zaagkettin
het zaagblad hangt in belangrijke
af van de kwaliteit van de smeer
daarom uitsluitend kettingsmeero
gebruiken!
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ndering kan HD-singlegrade- of 
de-motorolie met de voor de 
nde omgevingstemperatuur 
te viscositeitsklasse worden 
t.

en afgewerkte olie gebruiken!
ewerkte olie kan bij langdurig en 
haald contact met de huid 
dkanker veroorzaken en is 
adelijk voor het milieu!

ewerkte olie heeft niet de 
eiste smeereigenschappen en is 
eschikt voor de kettingsmering.

: De tankdop en de omgeving ervan 
grondig reinigen, om te voorkomen 
dat er vuil in de olietank valt

: De tankdop losdraaien
: Kettingsmeerolie bijvullen –

elke keer na het tanken
: De tankdop vastdraaien
Er moet zich nog een restje smeerolie in 
de olietank bevinden, wanneer de 
benzinetank leeg is.

Als de hoeveelheid olie in de olietank 
niet kleiner wordt, kan de 
smeerolietoevoer defect zijn: De 
kettingsmering controleren, de 
oliekanalen reinigen, eventueel contact 
met de STIHL dealer opnemen!
STIHL adviseert onderhouds- en 
reparatiewerkzaamheden alleen door 
de STIHL dealer te laten uitvoeren.

De zaagketting moet altijd wat ol
wegslingeren.

Nooit zonder kettingsmering
werken! Als de ketting zonde
smering draait, wordt het 
zaaggarnituur in korte tijd 
onherstelbaar beschadigd. 
Voor het begin van de 
werkzaamheden altijd de 
kettingsmering en het oliepe
tank controleren.

Elke nieuwe zaagketting heeft ee
inlooptijd van 2 tot 3 minuten nod

Nadat de ketting is ingelopen de
kettingspanning controleren en in
nodig corrigeren! –  zie hoofdstu
„Zaagkettingspanning controlere

Kettingsmeerolie 
bijvullen
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etting blokkeren
eval van nood

ens het starten
stationair toerental
dbeschermer met de linkerhand 
hting van de zaagbladneus 
 – of automatisch door de 
g van de zaag:
ketting wordt geblokkeerd – en 

il.

Kettingrem loszetten
: De handbeschermer in de richting 

van de draagbeugel trekken

Voordat er gas wordt gegeven 
(behalve om de werking van de 
kettingrem te controleren) en 
voordat er wordt gezaagd de 
kettingrem loszetten.

Een verhoogd motortoerental bij 
geblokkeerde kettingrem 
(zaagketting staat stil) veroorzaakt 
reeds na korte tijd schade aan de 
motor en de kettingaandrijving 
(koppeling, kettingrem).

De kettingrem
wordt automatisch ingeschake
als de terugslag van de zaag gro
genoeg is – door de massatraag
van de handbeschermer: 
De handbeschermer slaat naar v
de richting van de zaagbladneus
als de linkerhand zich niet op de
draagbeugel achter de handbesc
bevindt, zoals bijv. bij de velsned

De kettingrem functioneert alleen
geen enkele wijziging aan de 
handbeschermer wordt doorgevo

Werking van de kettingrem
controleren
Telkens voor aanvang van de 
werkzaamheden: 
Bij stationair draaiende motor de
zaagketting blokkeren 
(handbeschermer naar voren dru
en even (max. 3 sec.) vol gas gev
zaagketting mag niet meedraaie
handbeschermer moet vrij zijn va
en moet gangbaar zijn. 

grem
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grem onderhouden
ingrem is aan natuurlijke slijtage 
evig. Om goed te kunnen blijven 
eren moet de kettingrem 

atig door geschoold personeel 
 onderhouden. STIHL adviseert 
ouds- en reparatiewerkzaam-
alleen door de STIHL dealer te 
tvoeren. De volgende intervallen 
 worden aangehouden:

De vier standen van de 
combischakelaar

0 = Motor uit – 
ontsteking is uitgeschakeld 

# = Werkstand – 
motor draait of kan aanslaan

Voor het verstellen van de 
combischakelaar van stand # naar n of 
l de gashendelblokkering en 
gelijktijdig de gashendel indrukken. 

n=warmestartstand – in deze stand 
wordt de warme motor gestart – de 
combischakelaar springt bij het 
bedienen van de gashendel in de 
werkstand 

l=koudestartstand – in deze stand 
wordt de koude motor gestart 

Alleen machines met 
snelstartsysteem:
: De knop indrukken,

de decompressieklep wordt 
geopend

Bij de eerste ontsteking wordt de
automatisch gesloten!

: Daarom de knop voor iedere
nieuwe startpoging indrukke

ioneel 
gebruik: elk kwartaal
rofessioneel 
n bosbouw): halfjaarlijks
 en 
heids-

ers: jaarlijks

Ter informatie voor het 
starten

STOP

0
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Motor starten/afzetten
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achines
iligheidsvoorschriften in acht 

en
dbeschermer naar voren 
kken: 
 ketting wordt geblokkeerd
hendelblokkering en 
elijkertijd de gashendel 
rukken en de
bischakelaar plaatsen in stand:

koude motor l
warme motor n
k als de motor reeds heeft 
raaid, maar nog koud is)

: De motorzaag op een stevige 
ondergrond plaatsen –
een stabiele houding aannemen –
de zaagketting mag geen 
voorwerpen of de grond raken
In het zwenkbereik van de zaag 
mogen zich geen andere personen 
bevinden!

: De motorzaag met de linkerhand op 
de draagbeugel stevig tegen de 
grond drukken – de duim onder de 
draagbeugel houden

: De rechtervoet in 
de achterste handgreep zetten

Een andere mogelijkheid:
: De achterste handgreep tus

knieën of de bovenbenen kle
: Met de linkerhand de draagb

vasthouden – de duim onde
draagbeugel houden

2
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 nieuwe motor het startkoord 
re malen uittrekken, totdat er 
de brandstof wordt opgepompt

daarduitvoeringen:

t de rechterhand de 
rthandgreep langzaam tot aan 
eerst merkbare aanslag 
rekken en vervolgens snel en 
chtig verder trekken 
ens het starten de draagbeugel 
r beneden drukken – het 

rtkoord niet tot aan het 
rduiteinde uittrekken
s op breuk! 

 starthandgreep niet terug laten 
ieten – loodrecht laten vieren, 
at het startkoord correct wordt 
erold.

bij uitvoeringen met ErgoStart:

: Met de rechterhand de 
starthandgreep langzaam en 
gelijkmatig uittrekken 

: Tijdens het starten de draagbeugel 
naar beneden drukken – het 
startkoord niet tot aan het 
koorduiteinde uittrekken
kans op breuk! 

: De starthandgreep niet terug laten 
schieten – loodrecht laten vieren, 
zodat het startkoord correct wordt 
opgerold.
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erste ontsteking:

bischakelaar in stand n 
atsen en verder starten – 
ra de motor draait, direct de 
hendel even aantippen, de
bischakelaar springt in de 

rkstand #, 
de motor draait stationair
 motor moet direct in de 
tionaire stand worden gebracht – 
ers kan er, als de kettingrem is 
lokkeerd schade aan de motor 

de kettingrem optreden!

: De handbeschermer in de richting 
van de draagbeugel trekken: = 
de kettingrem is losgezet –
de motorzaag is klaar voor gebruik
Alleen gas geven als de 
kettingrem is losgezet. Een 
verhoogd motortoerental bij 
geblokkeerde kettingrem 
(zaagketting staat stil) veroorzaakt 
reeds na korte tijd schade aan de 
motor en de kettingaandrijving 
(koppeling, kettingrem).

: Veiligheidsvoorschriften in acht 
nemen!

: Eerst altijd de kettingsmering 
controleren! 

Motor afzetten: 

: De combischakelaar in stand
plaatsen

Bij zeer lage temperaturen:
Motor warm laten draaien

Nadat de motor is aangeslagen:

: De gashendel even aantippe
startgasstand opheffen – de
combischakelaar springt in d
werkstand –
de motor draait stationair

: De kettingrem loszetten:
de handbeschermer in de ric
van de draagbeugel trekken 
in de afbeelding

: Iets gas geven – de motor e
warm laten draaien

3

4

5
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motor niet aanslaat:
e eerste ontsteking heeft 

evonden, werd de 
chakelaar niet op tijd in de 
tartstand n geplaatst, de motor 
pen.

 gashendelblokkering en 
elijkertijd de gashendel 
rukken en de combischakelaar in 
koudestartstand l plaatsen
 schakelaar boven de achterste 
dgreep 90° linksom draaien – 

de kap naar boven toe lostrekken

: De bougiesteker lostrekken
: De bougie uit de boring draaien en 

afdrogen
: De combischakelaar in de 

stopstand 0 plaatsen
: Het startkoord meerdere malen 

uittrekken – om de 
verbrandingskamer te ventileren

: De bougie weer in de boring draaien 
en de bougiesteker op de bougie 
drukken –
verwijderde onderdelen weer 
monteren

: De combischakelaar in de 
warmestartstand n
plaatsen – ook bij koude motor!

: Motor opnieuw starten

Alle benzine werd verbruikt en de 
tank werd weer gevuld:

: Het startkoord meerdere malen 
uittrekken, tot er voldoende 
brandstof wordt opgepompt

De eerste bedrijfsuren
Het nieuwe apparaat tot aan de 
tankvulling niet onbelast met hog
toerentallen laten draaien, om te
voorkomen dat er tijdens de inloo
extra belasting optreedt. Tijdens 
inloopfase moeten de draaiende
op elkaar "ingespeeld" raken – in
motor heerst een verhoogde 
wrijvingsweerstand. De motor lev
zijn maximale vermogen na 5 tot
tankvullingen.

De carburateur niet armer af
om een vermeend hoger ver
te realiseren – de motor kan 
oplopen – 
zie „Carburateur afstellen“!

Gas geven alleen bij een ge
kettingrem. Een verhoogd 
motortoerental bij geblokkee
kettingrem (zaagketting staa
veroorzaakt reeds na korte t
schade aan de motor en de 
kettingaandrijving (koppeling
kettingrem).
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s de werkzaamheden
ingspanning regelmatig 
leren!Een nieuwe zaagketting 
ker worden gespannen dan een 

ds langer in gebruik is.

e staat: 
gketting moet tegen de 
ijde van het zaagblad liggen, 
og wel met de hand over het 
d kunnen worden getrokken.
odig, de zaagketting spannen – 

agketting spannen"!

rijfstemperatuur: 
gketting rekt uit en hangt door. 
drijfschakels aan de onderzijde 
 zaagblad mogen niet uit de groef 
 de ketting kan er anders aflopen. 
tting spannen:

agketting spannen"

 ketting na beëindiging van de 
rkzaamheden beslist weer 
spannen! Tijdens de afkoelfase 
pt de ketting. Een niet-

spannen ketting kan de krukas 
de lagers beschadigen.

Nadat de motor vrij lange tijd met vol 
gas heeft gedraaid  
de motor nog even stationair laten 
draaien tot de meeste warmte door de 
geforceerde koeling is afgevoerd, dit om 
te voorkomen dat de componenten op 
de motor (ontstekingssysteem, 
carburateur) door de hitte-uitstraling van 
de motor extreem worden belast.

Na beëindiging van de 
werkzaamheden
: De ketting ontspannen als deze 

tijdens de werkzaamheden in 
warme staat werd gespannen 
Tijdens de afkoelfase krimpt de 
ketting. Een niet-ontspannen ketting 
kan de krukas en de lagers 
beschadigen.

Als het apparaat kortere tijd buiten 
bedrijf wordt gesteld:
De motor laten afkoelen. Het apparaat 
met gevulde benzinetank op een droge 
plaats, niet in de buurt van 
ontstekingsbronnen opslaan, tot het 
apparaat weer wordt gebruikt. 

Als het apparaat langere tijd buiten 
bedrijf wordt gesteld:
zie „Apparaat opslaan"!

: Het zaagblad omkeren – 
elke keer nadat de ketting is
geslepen of vervangen – 
om te voorkomen dat het za
aan één zijde slijt, vooral bij 
zaagbladneus en aan de ond

1 = De olietoevoerboring
2 = het olieafvoerkanaal en de
3 = zaagbladgroef regelmatig re
: De groefdiepte meten – 

met de meetschaal op het 
vijlkaliber* – in het gedeelte w
slijtage het grootst is

* zie „Bij deze handleiding“

Zaagblad in goede staa
houden

2

1
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minimale groefdiepte niet wordt 

t zaagblad vervangen
drijfschakels lopen anders tegen 
m van de groef – de tandvoet en 
indingsschakels rusten niet op 
en van de zaagbladgroef.

Vervuilde luchtfilters verminderen het 
motorvermogen, verhogen het 
brandstofverbruik en bemoeilijken het 
starten.

Als het motorvermogen merkbaar 
terugloopt:

: De gashendelblokkering en 
tegelijkertijd de gashendel 
indrukken en de combischakelaar in 
de koudestartstand l plaatsen

: De hendel boven de achterste 
handgreep ca. 90° linksom draaien

: De kap naar boven toe lostrekken

: Het filter naar boven toe weg
: Het filter in schone, niet-

ontvlambare reinigingsvloeis
(bijv. warm zeepsop) uitwass
laten drogen

 

Een beschadigd filter moet w
vervangen

: Het luchtfilter weer monteren

type Steek Minimale 
groefdiepte

3/8“ P 5,0 mm
1/4“ 4,0 mm
3/8“; 0.325“ 6,0 mm
0.404“ 7,0 mm

Luchtfilter reinigen
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urateur is af fabriek zo afgesteld, 
motor onder alle 
omstandigheden een optimaal 
tof-luchtmengsel krijgt 
erd.

air toerental afstellen

htfilter controleren –
ien nodig vervangen
nkenrooster controleren – 
ien nodig reinigen of vervangen

LD=stelschroef stationair toerental 
voorzichtig linksom vastdraaien 
(linkse schroefdraad), 
vervolgens 2 slagen rechtsom 
draaien 
(standaardafstelling LD = 2)

: Motor starten – 
en warm laten draaien
Met de

LD=stelschroef stationair toerental het 
stationair toerental correct afstellen:
De ketting mag niet meedraaien

Stationair toerental te laag:

LD=stelschroef stationair toerental 
langzaam rechtsom draaien tot de 
ketting begint mee te draaien – 
vervolgens 1/2 slag terugdraaien

Ketting draait bij stationair toerental 
mee:

LD=stelschroef stationair toerental 
langzaam linksom draaien tot de 
ketting stil blijft staan – vervolgens 
1/2 slag in dezelfde richting 
verderdraaien

Als de zaagketting na het afstellen 
bij stationair toerental niet stil blijft 
staan, de motorzaag door een 
geautoriseerde dealer laten 
repareren.

Het vonkenrooster* in de uitlaatd
controleren als het motorvermog
afneemt.

1 = bouten losdraaien en het
2 = deksel verwijderen
3 = vonkenrooster verwijderen v
4 = uitlaatdemper
: Vervuild vonkenrooster reini
: Bij beschadiging of dikke 

koolaanslag vervangen
: Het vonkenrooster weer 

aanbrengen – het deksel 
aanbrengen en met de boute
vastdraaien

* Zie „Bij deze handleiding“

urateur afstellen 

LD
14

3B
A

04
8 

K
N

Vonkenrooster*
in uitlaatdemper
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pparaten met katalysator* mogen 
et loodvrije benzine en STIHL 

ktmotorolie in de 
rhouding 1 : 50 worden gebruikt 
fdstuk „Brandstof“).

e uitlaatdemper geïntegreerde 
ator vermindert de hoeveelheid 
lijke stoffen in de uitlaatgassen.

ecte carburateurafstelling 
ver afstelbaar) en het exact 
den van de mengverhouding van 
 en tweetaktmotorolie is van 

elang voor een geringere 
lheid schadelijke stoffen in de 
assen en een lange levensduur 
katalysator.

„Bij deze handleiding"

Eerst de bougie controleren als de motor 
onvoldoende vermogen levert, slecht 
start of onregelmatig stationair draait.

: Bougie uitbouwen – 
zie „Motor starten / afzetten“

: De bougie reinigen als deze is 
vervuild

A = Elektrodeafstand controleren – 
indien nodig afstellen – waarde, zie 
„Technische gegevens“

: De oorzaken opheffen die to
vervuiling van de bougie heb
geleid

Mogelijke oorzaken zijn:

– te veel motorolie in de benzi
– vervuild luchtfilter
– ongunstige bedrijfsomstandi

: De bougie na ca. 100 bedrij
vervangen – bij sterk ingebr
elektroden reeds eerder – 
uitsluitend door STIHL vrijge
ontstoorde bougies gebruike
zie „Technische gegevens“

Het overspringen van vonk
brandgevaar voorkomen

Bij bougies met aparte aanslu
de 

1 = moer beslist op de schroefdr
draaien en vastdraaien

ysator* Bougie controleren
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alle bougies 
giesteker stevig op de
gie drukken 

Om de levensduur te verhogen, de 
volgende aanwijzingen in acht 
nemen:

: Het koord alleen in de 
voorgeschreven trekrichting uit de 
boring trekken

: Het koord niet over de randen van 
de koordgeleiding laten slepen!

: Het koord niet verder dan staat 
beschreven uit de boring trekken - 
kans op breuk! 

: De starthandgreep tegen de 
trekrichting in teruggeleiden – niet 
terug laten schieten

Zie ook hoofdstuk „Motor starten/
afzetten“!

Een beschadigd startkoord moet op tijd 
ter plaatse, resp. door de STIHL dealer 
worden vervangen!

Startkoord/starterveer verv
: De kap demonteren
: De olietankdop losdraaien –

olietank aftappen
: De benzinetankdop losdraai

benzinetank aftappen
De kettingsmeerolie en het 
brandstofmengsel moet in h
goedgekeurde jerrycans wor
bewaard.

: De bouten op het ventilatorh
resp. de handbeschermer 
losdraaien

: Het ventilatorhuis verwijdere
: Het startkoord of de starterv

spannen, resp. indien nodig 
vervangen

3
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ngebruikstelling vanaf 
aanden

 benzinetank op een goed 
entileerde plaats aftappen en 
igen

 benzine volgens voorschrift en 
ieubewust afvoeren
 motor laten draaien totdat hij 
laat, als dit wordt nagelaten 
nen de membranen in de 
burateur vastplakken
 zaagketting en het zaagblad 
wijderen, reinigen en met 
serveringsolie inspuiten

t apparaat grondig reinigen, 
ral de cilinderribben en het 

htfilter
gebruik van biologische 
tingsmeerolie (bijv. STIHL 
plus) de smeerolietank helemaal 
len
t apparaat op een droge en 
lige plaats opbergen.
en gebruik door onbevoegden 

v. kinderen) beschermen

: Het kettingtandwieldeksel, de 
zaagketting en het zaagblad 
verwijderen

: De kettingrem loszetten –
de handbeschermer tegen de 
draagbeugel trekken

Het kettingtandwiel vervangen:

– na het verbruik van twee 
zaagkettingen of eerder,

– als de inloopsporen (pijlen) dieper 
zijn dan 0,5 mm – anders wordt de 
levensduur van de zaagketting 
nadelig beïnvloed – voor controle 
het kaliber (speciaal toebehoren) 
gebruiken

De levensduur van het 
kettingtandwiel wordt gunstig 
beïnvloed, als er twee kettingen 
afwisselend worden gebruikt 

Alleen originele STIHL 
kettingtandwielen gebruiken, om er 
zeker van te zijn dat de kettingrem goed 
functioneert.

: De borgveer met behulp van
schroevendraaier losdrukken

: De ring verwijderen
: Het kettingtandwiel met het 

naaldlager lostrekken van de

Kettingtandwiel monteren
: De krukastap en het naaldla

reinigen en met STlHL smee
(speciaal toebehoren) insme

: Het naaldlager op de krukas
schuiven

: Het kettingtandwiel na het 
aanbrengen ca. 1 slag draai
zodat de meenemer voor de
oliepompaandrijving in de bo
valt

: De ring en de borgveer wee
krukas aanbrengen

raat opslaan Kettingtandwiel controleren 
en vervangen
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loos zagen met een correct 
en zaagketting

ed geslepen zaagketting trekt 
f al bij een geringe aanlegdruk 
oos in het hout.

t een botte of beschadigde 
tting werken – dit leidt tot een 
ere lichamelijke belasting en 
rillingsbelasting, een 
edigend zaagresultaat en een 
ijtage.

agketting reinigen 
agketting op scheurtjes en 
chadigde klinknagels 
troleren

schadigde of versleten delen van 
ketting vervangen en de nieuwe 
en qua vorm en slijtagegraad 
 de rest van de ketting 
passen – overeenkomstig 
ewerken

 hierna genoemde hoeken en 
ten moeten beslist worden 
gehouden. Een verkeerd 

slepen zaagketting – vooral een 
age dieptebegrenzer – kan de 
ging tot terugslag van de 
torzaag vergroten – kans op 
sel! 

De kettingsteek (bijv. 3/8") is op de 
dieptebegrenzer van elke beiteltand 
ingestempeld.

Alleen speciale zaagkettingvijlen 
gebruiken! Andere vijlen zijn door hun 
vorm en kapping ongeschikt.

De indeling van de vijl-Ø vindt plaats aan 
de hand van de kettingsteek – zie tabel 
„Slijpgereedschappen“.

De hoeken op de beiteltand moeten bij 
het slijpen worden aangehouden.

A = aanscherphoek
B = voorsnijvlakhoek

Beiteltandvormen:
Micro = halfhaakse beiteltand
Super = beiteltand

Bij gebruik van de voorgeschrev
vijlen, resp. slijpapparaten en de
correcte instelling worden de 
voorgeschreven waarden voor d
A en B automatisch verkregen.

ketting onderhouden
ijpen

3/8
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Kettingtype Hoe
A

Rapid-Micro (RM) 30
Rapid-Super (RS) 30
Picco-Micro (PM/PMN) 30

A

B
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ken moeten bij alle beiteltanden 
zaagketting gelijk zijn. Bij 
e hoeken: rauw, ongelijkmatig 
 van de zaagketting, sterkere 
 – tot aan het breken van de 
tting.

aan deze eisen alleen
oende en continue oefening kan 
 voldaan:

lhouder gebruiken
gkettingen uitsluitend met behulp 
 vijlhouder (speciaal 

oren, zie tabel 
reedschappen“) met de hand 
 Vijlhouders zijn voorzien van 
erphoekmerktekens.

Ter controle van de hoeken

STlHL vijlkaliber (speciaal toebehoren, 
zie tabel „Slijpgereedschappen“) – 
een universeel gereedschap voor de 
controle van de aanscherp- en 
voorsnijvlakhoek, de 
dieptebegrenzerafstand, de tandlengte, 
de groefdiepte en voor het 
schoonmaken van de groef en de 
olietoevoerboringen. 

Correct slijpen
: Het slijpgereedschap aan de hand 

van de kettingsteek kiezen
: Het geleideblad eventueel 

inspannen
: Zaagketting blokkeren – 

handbeschermer naar voren
: De handbeschermer naar de 

handgreep trekken om de 
zaagketting verder te trekken: 
kettingrem is gelost. Bij het 
kettingremsysteem QuickStop 
Super bovendien de 
gashendelblokkering indrukken

: Regelmatig slijpen, weinig m
wegnemen – voor het gebru
aanscherpen zijn meestal tw
drie vijlstreken voldoende

: De vijl geleiden: horizontaal
rechte hoek ten opzichte van
zijvlak van het geleideblad) 
overeenkomstig de voorgesc
hoeken – aan de hand van d
markeringen op de vijlhoude
De vijlhouder op het tanddak
de dieptebegrenzer plaatsen
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MS 170, MS 180, MS

en van binnen naar buiten vijlen
 vijl vijlt alleen in voorwaartse 
ting – bij het teruggeleiden de vijl 
 optillen 

rbindings- en aandrijfschakels 
t afvijlen
 vijl regelmatig iets verdraaien, 
 eenzijdige slijtage te voorkomen
 bramen die bij het vijlen 
staan, met behulp van een stuk 
dhout verwijderen
 hoek met behulp van het 
kaliber controleren

iteltanden moeten even lang zijn.

chillende beiteltandlengtes zijn 
tandhoogtes verschillend, 
n leidt tot ruw draaien van de 
tting en zelfs tot breken van de 

 beiteltanden tot op de lengte 
 de kortste beiteltand terugvijlen 
ij voorkeur door een 
utoriseerde dealer laten 
oeren met een elektrisch 

papparaat

Dieptebegrenzerafstand

De dieptebegrenzer bepaalt de diepte 
van de zaagsnede in het hout en 
daarmee de spaandikte. 

Richtafstand tussen de dieptebegrenzer 
en de snijkant = a:

Bij het zagen in zacht hout buiten de 
vorstperiode kan de afstand met 
maximaal 0,2 mm (0,008") worden 
vergroot.

Dieptebegrenzer afvijlen
De dieptebegrenzerafstand word
kleiner als de beiteltanden worde
geslepen. 

: De dieptebegrenzerafstand 
na het vijlen controleren

Bij de kettingsteek passende
1 = vijlkaliber op de zaagketting 

plaatsen – als de dieptebegr
boven het vijlkaliber uitsteek
de dieptebegrenzer worden 
nabewerkt 

: De dieptebegrenzer nabewe
deze gelijkligt met het vijlkal

Kettingsteek Dieptebegrenzer
Afstand “a“

inch (mm) mm (inch)
1/4 (6,35) 0,65 (0.026)
3/8-PMN (9,32) 0,45 (0.018)
3/8-PM,
PMMC3 (9,32) 0,65 (0.026)
0.325 (8,25) 0,65 (0.026)
3/8 (9,32) 0,65 (0.026)
0.404 (10,26) 0,80 (0.031)
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Slijpge
Ketting )

inch l-

1/4  1027
3/8 PMN  1026
3/8 P  1027
0.325  1028
3/8  1029
0.404  1030
1) Bij P
2) Best
, MS 180, MS 180 C

nsluitend hierop parallel aan de 
vicemarkering (zie pijl) het 
ptebegrenzerdak schuin navijlen 
ierbij het hoogste punt van de 
ptebegrenzer niet verder 
ugzetten
lage dieptebegrenzers verhogen 
neiging tot terugslag van de 
torzaag

: Het vijlkaliber op de zaagketting 
plaatsen – het hoogste punt van de 
dieptebegrenzer moet gelijkliggen 
met het vijlkaliber

PM1, RM2:
De achterste kam van de 
verbindingsschakel (met 
servicemarkering) wordt gelijktijdig met 
de dieptebegrenzer in de beiteltand 
bewerkt.

RSC3, RMC3, PMC3, PMMC3:
Het bovenste deel van de kam v
aandrijfschakel (met servicemark
wordt gelijktijdig met de dieptebeg
van de beiteltand bewerkt. 

Het overige gebied van de 3
kamsverbindingsschakel, res
de kam-aandrijfschakel mag
worden afgevijld, omdat and
terugslagneiging van de mot
wordt verhoogd. 

: Na het slijpen de zaagketting
grondig reinigen, hierop hec
vijlspanen of slijpstof verwijd
de zaagketting intensief smer

: Bij langere werkonderbrekin
zaagketting reinigen en inge
bewaren
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reedschap (speciaal toebehoren)
steek Ronde vijl Ø Ronde vijl Vijlhouder Vijlkaliber Platte vijl 1) Slijpset 2

(mm) mm (inch) onderdeel-
nummer

onderdeel-
nummer

onderdeel-
nummer

onderdeel-
nummer

onderdee
nummer

(6,35) 4,0 (5/32) 5605 772 4006 5605 750 4327 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
 (9,32) 4,0 (5/32) 5605 772 4006 5605 750 4327 0000 893 4000 0814 252 3356 5605 007

(9,32) 4,0 (5/32) 5605 772 4006 5605 750 4327 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(8,25) 4,8 (3/16) 5605 772 4806 5605 750 4328 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(9,32) 5,2 (13/64) 5605 772 5206 5605 750 4329 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(10,26) 5,5 (7/32) 5605 772 5506 5605 750 4330 1106 893 4000 0814 252 3356 5605 007

M1 en RM2 driehoekige vijl 0811 421 8971 gebruiken 
aande uit vijlhouder met ronde vijl, platte vijl en vijlkaliber
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X
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X
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Smeero

Kettings

Zaagke

X

Zaagbla
X

X

Kettingt

Luchtfilt
X

Antivibr

Koelluch

Cilinder
MS 170, MS 180, MS

adviseert de STIHL dealer
ttingrem”

rhouds- en 
ingsvoorschriften

rstaande werkzaamheden zijn gebaseerd op normale gebruiksomstandigheden. 
ware omstandigheden (sterke stofoverlast, houtsoorten met sterke harsvorming, tropisch 
z.) en in geval van langere werktijden per dag moeten de opgegeven intervallen navenant 
verkort. Bij incidenteel gebruik kunnen de intervallen overeenkomstig worden verlengd.
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te machine
Visuele controle (staat, lekkage) X X

reinigen X

del, gashendelblokkering, 
hakelaar Werking controleren X X

em
Werking controleren X X

controleren door dealer 1) 2)

mond / filter in benzinetank

controleren X

reinigen, filterelement vervangen X X

vervangen X X

tank reinigen X

lietank reinigen X

mering controleren X

tting

controleren, ook op scherpte controleren X X

Kettingspanning controleren X X

slijpen

d

controleren (slijtage, beschadiging) X

reinigen en omkeren

bramen verwijderen X

vervangen X

andwiel controleren X

er
reinigen X

vervangen X

atie-elementen
controleren X X

vervangen door dealer 1) X

t-aanzuigsleuven reinigen X

ribben reinigen X X
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L adviseert de STIHL dealer
ilindervoetbouten bij de eerste 
bruikname van professionele motorzagen 
af een vermogen van 3,4 kW) na 10 tot 20 
ijfsuren natrekken
nkelijk van de exportuitvoering niet 
onteerd

rstaande werkzaamheden zijn gebaseerd op normale gebruiksomstandigheden. 
ware omstandigheden (sterke stofoverlast, houtsoorten met sterke harsvorming, tropisch 
.) en in geval van langere werktijden per dag moeten de opgegeven intervallen navenant 
verkort. Bij incidenteel gebruik kunnen de intervallen overeenkomstig worden verlengd.

vo
or

 h
et

 b
eg

in
 v

an
 d

e 
w

er
kz

aa
m

he
de

n

na
 h

et
 w

er
k,

 
re

sp
. d

ag
el

ijk
s

na
 e

lk
e

ta
nk

vu
lli

ng

w
ek

el
ijk

s

m
aa

nd
el

ijk
s

ja
ar

lij
ks

bi
j s

to
rin

g

bi
j b

es
ch

ad
ig

in
g

teur
Stationair toerental controleren – ketting mag 
niet meedraaien X X

Stationair toerental afstellen

Elektrodenafstand afstellen X

elke 100 bedrijfsuren vervangen

are bouten en moeren 
 stelschroeven) 2) natrekken

rooster 3) in uitlaatdemper
controleren X

reinigen, resp. vervangen X

anger
controleren X

vervangen X

idssticker vervangen x
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MS 170, MS 180, MS

houden van de voorschriften in 
ndleiding voorkomt overmatige 

 en schade aan het apparaat.

, onderhoud en opslag van het 
at moeten net zo zorgvuldig 
inden als staat beschreven in de 
ding. 

ruiker is zelf verantwoordelijk 
e schade die door het niet in acht 
 van de veiligheids-, bedienings- 
erhoudsaanwijzingen wordt 
aakt. Dit geldt in het bijzonder 

t door STIHL vrijgegeven 
zigingen aan het product
t gebruik van gereedschappen of 
behoren die niet voor het 
araat zijn vrijgegeven, niet 
chikt of kwalitatief 
derwaardig zijn
t volgens voorschrift 
ruikmaken van het apparaat

bruik van het apparaat bij 
rtmanifestaties of wedstrijden

rvolgschade door het blijven 
ruiken van het apparaat met 

ecte onderdelen

Onderhoudswerkzaamheden
Alle in het hoofdstuk ”Onderhouds- en 
reinigingsvoorschriften” vermelde 
werkzaamheden moeten regelmatig 
worden uitgevoerd. Voor zover deze 
onderhoudswerkzaamheden niet door 
de gebruiker zelf kunnen worden 
uitgevoerd, moeten deze worden 
overgelaten aan een STIHL dealer. 

STIHL adviseert onderhouds- en 
reparatiewerkzaamheden alleen door 
de STIHL dealer te laten uitvoeren. De 
STIHL dealers worden regelmatig 
geschoold en hebben de beschikking 
over Technische informaties.

Als deze werkzaamheden niet of 
onvakkundig worden uitgevoerd, kan er 
schade ontstaan waarvoor de gebruiker 
zelf verantwoordelijk is. Hiertoe behoren 
o.a.:

– Schade aan de motor ten gevolge 
van niet tijdig of niet correct 
uitgevoerde onderhoudswerk-
zaamheden (bijv. lucht- en 
benzinefilter), verkeerde 
carburateurafstelling of 
onvoldoende reiniging van de 
koelluchtgeleiding (inlaatsleuven, 
cilinderribben)

– Corrosie- en andere vervolgschade 
ten gevolge van onjuiste opslag

– Schade aan het apparaat ten 
gevolge van gebruik van kwalitatief 
minderwaardige onderdelen

Aan slijtage onderhevige de
Sommige onderdelen van het 
motorapparaat staan ook bij geb
volgens de voorschriften aan nor
slijtage bloot en moeten afhanke
de toepassing en de gebruiksduu
worden vervangen. 
Hiertoe behoren o.a.:

– zaagketting, zaagblad
– aangedreven delen 

(centrifugaalkoppeling, 
koppelingstrommel, 
kettingtandwiel)

– filter (voor lucht, olie, benzin
– startmechanisme 
– bougie
– dempingselementen van het

antivibratiesysteem

ge minimaliseren
hade voorkomen
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Belan
, MS 180, MS 180 C

   1= sluiting kap
  2= carburateurstelschroef
  3= decompressieklep*
  4= kettingrem
  5= uitlaatdemper
  6= kettingtandwiel
  7= kettingtandwieldeksel
  8= kettingvanger 
  9= kettingspanner (frontaal)
10= zaagblad
11= Oilomatic-zaagketting
12= spanwiel* (kettingsnelspann
13= handgreep

14= olietankdop
15= kam
16= voorste handbeschermer
17= voorste handgreep (draagbe
18= bougiesteker
19= starthandgreep
20= combischakelaar
21= benzinetankdop
22= gashendel
23= gashendelblokkering
24= achterste handgreep
25= achterste handbeschermer
  #= machinenummer

* Zie hoofdstuk „Bij deze hand

grijke componenten
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Inhoud
0,25 l (

Brands
zie „Bra

)
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tische) 

Techn

Cilinde
Boring
Slag
Vermo
Station
Geluid
Geluid 3)

Oscill
Handg
Handg
Gewic 4)

1) Vo
ma

2) Ge
3) Afw
4) Afw
MS 170, MS 180, MS

eencilinder-tweetaktmotor

etontstekingssysteem 
isch geregeld

 (ontstoord)
WSR 6 F, NGK BPMR 7 A,

deafstand 0,5 mm

stofsysteem
aancarburateur,
nkelijk van de stand, met 
reerde benzinepomp

 benzinetank
250 cm3)

tofmengsel
ndstof“

Zaaggarnituur
Zaagblad
Rollomatic met neustandwiel op de 
zaagbladneus
Carving zaagblad
Zaagbladlengtes:
Rollomatic 30 en 35 cm
Carving 25 en 30 cm

Oilomatic-zaagkettingen
9,32 mm (3/8")-Picco-Micro-Mini
dikte van de aandrijfschakels 1,1 mm 
(0,04“)
9,32 mm (3/8")-Picco-Micro
dikte van de aandrijfschakels 1,3 mm 
(0,05“)

Alleen voor Carving zaagblad:
6,35 mm (1/4”)-Rapid-Micro (RM
dikte van de aandrijfschakels 1,3
(0,05“)

Profielkettingtandwiel
6-tands voor 3/8"-Picco-steek
Alleen voor Carving zaagblad:
8-tands voor 1/4”-steek

Kettingsmering
toerentalafhankelijke (volautoma
oliepomp met plunjer

Inhoud olietank
0,145 l (145 cm3)

ische gegevens

MS 170 MS 180 (MS 180 C)
rinhoud 30,1 cm3 31,8 cm3

37 mm 38 mm
28 mm 28 mm

gen volgens ISO 7293: 1,3 kW  bij 8500 1/min 1,5 kW bij 9000 1/min
air toerental 2800 1/min 2800 1/min
drukniveau Lpeq  volgens ISO 7182 1) 98 dB 97 dB (A)
svermogensniveau Lweq  volgens ISO 92071) 106 dB (A) 106 dB (A)  (107 dB (A) ) 

atieversnelling aeq  volgens ISO 228671) 2)

reep links: 4,2 m/s2 6,6 m/s2  (7,6 m/s2) 4)

reep rechts: 5,9 m/s2 7,8 m/s2  (7,4 m/s2) 4)

ht zonder zaaggarnituur 3,9 kg (4,1 kg) 3) 3,9 kg (4,2 kg) 3)  (4,2 kg) 
or het bepalen van de geluids- en oscillatiewaarden wegen stationair toerental, vollast en nominaal 
ximumtoerental even zwaar
detailleerde gegevens m.b.t. de arbo-wetgeving voor wat betreft trillingen 2002/44/EEG, zie www.stihl.com/vib/
ijkende gegevens van model met katalysator
ijkende gegevens van C-model met ErgoStart
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der met ronde vijl
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vulsysteem voor STIHL 
n

t morsen of overvullen tijdens 
ken.

 informatie betreffende dit en 
speciaal toebehoren zijn 
baar bij de STIHL dealer.

Voor eventuele bestellingen de 
verkoopcode van de motorzaag, het 
motornummer, het machinenummer en 
de nummers van het zaagblad en de 
zaagketting in de onderstaande tabel 
noteren. Dit maakt het gemakkelijk als u 
eventueel later een nieuw zaaggarnituur 
moet aanschaffen.

Het zaagblad en de zaagketting zijn 
componenten die slijtage onderhevig 
zijn. 
Bij aankoop van componenten is het 
voldoende, de verkoopcode van de 
motorzaag, het onderdeelnummer en de 
benaming van de componenten aan te 
geven.

Verkoopcode

Machinenummer

Nummer van het zaagblad

Nummer van de zaagketting

Door de gebruiker van dit appara
mogen alleen die onderhouds- e
reinigingswerkzaamheden worde
uitgevoerd die in deze handleidin
beschreven. Verdergaande repa
mogen alleen door een STIHL de
worden uitgevoerd.

STIHL adviseert onderhouds- en
reparatiewerkzaamheden alleen
de STIHL dealer te laten uitvoere
STIHL dealers worden regelmati
bijgeschoold en ontvangen regel
Technische informaties.

Bij reparatiewerkzaamheden alle
onderdelen inbouwen die door S
voor dit motorapparaat zijn vrijge
of technisch gelijkwaardige onde
Alleen hoogwaardige onderdelen
monteren. Als dit wordt nagelate
bestaat de kans op ongelukken o
schade aan het motorapparaat.

STIHL adviseert originele STIHL
onderdelen te monteren.

Originele STlHL onderdelen zijn 
herkennen aan het STlHL 
onderdeelnummer, aan het logo 
STIHL en, indien aanwezig, aa
STlHL onderdeellogo (. Op kl
onderdelen kan dit logo ook als e
teken voorkomen.

iaal toebehoren Onderdelenvoorziening Reparatierichtlijnen
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ANDRE
Badstr.
71336 

bevesti
hierond

voldoen
richtlijn
2000/1

Het pro
de volg
vervaar
EN ISO
EN 550

Voor he
gegara
niveau 
onder t
ISO 92

ent

Constru
Merk:
Type:

Serie-id
Cilinde

CE-c
van d
MS 170, MS 180, MS

AS STIHL AG & Co. KG
 115
Waiblingen

gt, dat de nieuwe,  
er beschreven machines

 aan de voorschriften van de 
en 98/37/EG, 89/336/EEG en 
4/EG.

duct is in overeenstemming met 
ende normen ontwikkeld en 
digd:
 11681-1, EN 61000-6-1, 
12

t bepalen van het gemeten en 
ndeerde geluidsvermogens-
is richtlijn 2000/14/EG, bijlage V, 
oepassing van de norm 
07, toegepast.

Geluidsvermogensniveau volgens 
richtlijn 2000/14/EG in dB(A):

Bewaren van technische documentatie: 
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung
(productgoedkeuring)

De CE-typekeuring werd uitgevoerd 
door:

Deutschen Prüfstelle für Land- und 
Forsttechnik (DPLF)
Postfach 41 03 56
34114 Kassel

Certificatienr. MS 170:
K-EG- 2001/3408

Certificatienr. MS 180, MS 180 C:
K-EG- 2001/3409

Het bouwjaar van het apparaat staat 
vermeld op het CE-plaatje van het 
apparaat.

Waiblingen, 28-04-2006

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
i.V.

Elsner

hoofd Productgroepen managem

ctie: motorzaag
STIHL
MS 170, 
MS 180,
MS 180 C

entificatie: 1130
rinhoud: MS 170

30,1 cm3

MS 180 / C
31,8 cm3

onformiteitsverklaring 
e fabrikant

Gemeten Gegaran-
deerd

MS 170 108,0 109
MS 170 Kat 109,0 110
MS 180/C 109,0 110
MS 180 C Kat 109,0 110
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Spranga di guida sempre
a posto ..........................................  178
Pulizia del filtro aria ......................  179
Regolazione del carburatore ........  179
Griglia parascintille
nel silenziatore .............................  180
Catalizzatore dei gas di scarico.....  180
Controllo della candela .................  181
Fune di avviamento ......................  182
re frontale) ........................  167
in tensione della catena
tena rapido) .....................  168

lo della tensione della
...........................................  168
nte ...................................  168
ento di carburante ...........  170

rificante per catene ...........  170
ento dell’olio per

...........................................  171
lo della lubrificazione
tena ..................................  171
atena ................................  172
zioni prima
iamento .............................  173
 / spegnere il motore .........  173
ni operative .......................  177

di ricambio ....................................  193
Istruzioni per la riparazione ..........  193
Dichiarazione di conformità CE
del costruttore ..............................  194
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Gentile cliente,

La ringrazio vivamente per ave
scelto un prodotto di qualità d
ditta STIHL.

Questo prodotto è stato realizz
secondo moderni procedimen
fabbricazione ed ampie misure
garanzia della qualità. Siamo 
impegnati in uno sforzo contin
teso a soddisfare sempre meg
Sue esigenze e a rendere agev
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rammi
ittogrammi riportati 
arecchiatura sono spiegati nelle 

ti Istruzioni d’uso.

rizione del procedimento è 
ta di figure.

icazione di sezioni di testo
del procedimento descritti 
o avere diversi riferimenti:

sso senza diretto riferimento alla 
ra

direttamente riferito alla figura 
a sopra o a lato, con rimando al 
 di voce.

io:

re la

a ...

Oltre che la descrizione del 
procedimento, queste Istruzioni d’uso 
possono  contenere sezioni di testo 
anche importanti indicate con i seguenti 
simboli:

Avviso del pericolo di infortuni e 
lesioni per persone nonché di gravi 
danni materiali.

Avviso del pericolo di 
danneggiamento 
dell’apparecchiatura o di singoli 
componenti.

Segnalazione non indispensabile 
per il comando, ma che può aiutare 
a comprendere e usare meglio 
l’apparecchiatura.

Segnalazione per un 
comportamento che eviti danni 
all’ambiente.

Entità di fornitura / dota
Queste istruzioni d'uso si rife
a modelli di dotazione divers
componenti non previsti su t
modelli ed i relativi impieghi,
identificati con *. I compone
compresi nella fornitura e ide
con * sono disponibili come 
accessori a richiesta presso
rivenditore STIHL.

Sviluppo tecnico continuo
Tutte le macchine e apparecchia
STIHL sono soggette a un contin
sviluppo; dobbiamo quindi riserv
modifiche di fornitura per quanto
riguarda forma, tecnica e dotazio

Non potranno perciò derivare dir
dati e dalle illustrazioni di queste
Istruzioni d’uso.

azioni per queste 
ioni d’uso
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oseghe con ErgoStart* possono 
avviate a bassa velocità e con 
orzo.

servare le seguenti
ertenze
rgoStart  accumula l’energia 
essaria per avviare la 
tosega, perciò fra avviamento e 
ensione del motore possono 
sare diversi secondi.

ntenere a distanza i bambini  – 
he quelli piccoli potrebbero 
iare la macchina
rante l’intera fase di avviamento 
ere saldamente il manico 
olare – considerare il ritardo fra 
viamento e l’accensione del 
tore
 non si usa la motosega, spostare 
eva marcia-arresto sempre su 
p; innestare il freno catena – per 
tare l’avviamento involontario.
edire che venga usata senza 

orizzazione (per es. da parte di 
bini)

che „Avviamento/arresto del 
“.

sione speciale

Lavorando con la 
motosega sono 
necessarie misure di 
sicurezza particolari, 
perché essa funziona  più 

rapidamente dell’accetta e del segone 
ed è manovrata con un’elevata velocità 
della catena, i cui denti sono molto 
affilati.

Non mettere in funzione 
per la prima volta senza 
avere letto attentamente e 
per intero le Istruzioni 
d’uso; conservarle con 
cura per la successiva 

consultazione. L’inosservanza delle 
Istruzioni d’uso può comportare rischi 
mortali.

Osservare le norme di sicurezza dei 
singoli paesi, per es. associazioni 
professionali di categoria, istituti di 
previdenza, enti per la prevenzione degli 
infortuni sul lavoro ed altri. 

Per chi lavora per la prima volta con 
l’apparecchiatura: 
Farsi istruire dal venditore o da un altro 
esperto su come operare in modo sicuro  
– o partecipare ad un corso di 
addestramento.

L’uso dell’apparecchiatura è vietato ai 
minorenni –  eccetto i giovani sopra i 16 
anni addestrati sotto vigilanza.

Tenere lontani bambini, curiosi e
animali.

Se non si usa l’apparecchiatura,
sistemarla in modo che non sia d
pericolo a nessuno. Accertarsi ch
sia possibile accedervi senza per

L’operatore è responsabile per in
o pericoli nei confronti di terzi o de
proprietà.

Affidare o prestare l’apparecchia
solo a persone che conoscono e
usare questo modello  – dando l
sempre il libretto delle Istruzioni 

Chi lavora con l’apparecchiatura
essere riposato, sano, in buone 
condizioni psico-fisiche. 

Solo per i portatori di stimolatori c
l’impianto di accensione di quest
apparecchiatura genera un camp
elettromagnetico assai modesto.
può essere del tutto escluso un e
su singoli tipi di stimolatori. Per e
rischi sanitari, la STIHL consiglia
consultare il medico curante e il 
costruttore dello stimolatore.

Non usare l’apparecchiatura dop
assunto alcol, medicine che 
pregiudicano la prontezza di rifle
droghe.

Start Avvertenze di sicurezza e 
tecnica operativa
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are il lavoro in caso di tempo 
 (pioggia, neve, ghiaccio, vento)  
to pericolo di infortunio!

 soltanto legno e oggetti di 

onsentito usare 
cchiatura per altri scopi; 
e causare infortuni o danni 
recchiatura stessa. Non 
are il prodotto –  anche questo 
e causare infortuni o danni 
recchiatura.

olo attrezzi, spranghe, catene, 
ti o accessori ammessi da STIHL 
sta apparecchiatura, o particolari 
mente analoghi. Per informazioni 
si al rivenditore. Usare solo 
 o accessori di prima qualità;  
mente può esservi il pericolo di 
i o di danni alla motosega.

raccomanda di usare attrezzi, 
he, catene, rocchetti o accessori 
i STIHL, che, per le loro 
ristiche, sono perfettamente 
l prodotto e soddisfano le 
e dell’utente.

Abbigliamento ed 
equipaggiamento
Portare l’abbigliamento e 
l’equipaggiamento prescritti.

L’abbigliamento deve 
essere adatto allo scopo e 
non d’intralcio. Abito 
aderente con riparo 
antitaglio;  tuta e non il 
camice.

Non portare un abbigliamento né altro, 
come sciarpe, cravatte o monili, che 
possa impigliarsi nel legno; raccogliere e 
legare i capelli lunghi (foulard, 
berretto,casco ecc.).

Calzare stivali di 
protezione – con riparo 
antitaglio, suola 
antiscivolo e punta di 
acciaio

Portare il casco di 
protezione – se possono 
cadere oggetti 

Portare occhiali di 
protezione o la visiera  e 

protezioni auricolari „personalizzate” – 
per es. capsule auricolari.

Calzare guanti ro
possibilmente di p

La STIHL offre un’
gamma di equipaggiamenti di 
protezione personalizzati.

Trasporto della motosega

Bloccare sempre il freno catena 
montare il riparo catena – anche
brevi distanze. Per tratti più lungh
50 m circa) spegnere anche il m

Trasportare la motosega prende
solo per il manico tubolare – il 
silenziatore che scotta lontano d
corpo, spranga verso dietro. Non
toccare le parti calde della macc
specialmente la superficie del 
silenziatore – pericolo di ustion

Su automezzi: assicurare 
l’apparecchiatura contro il ribalta
il danneggiamento e la fuoriuscit
carburante. 
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imento 
La benzina si infiamma 
con estrema facilità  – 
stare lontani dalle fiamme 
libere - non spandere 
carburante – non fumare.

el rifornimento spegnere il 
.

e rifornimento con motore ancora 
 il carburante potrebbe 
are – pericolo d’incendio.

on cautela il tappo del serbatoio 
ricare lentamente la 
ressione ed evitare che schizzi 

rburante.

ornimento solo in posti ben 
i. Se si è sparso carburante, 
ubito l’apparecchiatura. Non 
are i vestiti con carburante, 
ti cambiarli subito.

Le apparecchiature possono essere 
dotate di tappi diversi secondo le serie.

Dopo il rifornimento 
serrare quanto possibile  il 
tappo a vite.

Applicare correttamente il 
tappo con aletta 
ripiegabile (a baionetta), 
girarlo sino in fondo e 
ribaltare l’aletta.

Così facendo si riduce il pericolo che il 
tappo si allenti per le vibrazioni e che 
fuoriesca carburante.

Prima dell’avviamento
Controllare che la motosega funz
modo sicuro. Attenersi al relativo
capitolo delle Istruzioni d’uso:

– freno catena efficiente, scud
anteriore

– spranga montata correttame
– catena tesa correttamente
– grilletto e relativo bloccaggio

scorrevoli – il grilletto deve s
da solo in posizione di minim

– leva marcia-arresto / interrut
Stop facilmente spostabili 
su STOP o 0

– Controllare l’accoppiamento
del raccordo candela – se all
si possono generare scintille
potrebbero incendiare la mis
aria/carburante che esce – p
d’incendio!

– non modificare i dispositivi d
comando e di sicurezza

– impugnature pulite e asciutte
di olio e di resina – per una g
sicura della motosega

La motosega deve essere fatta 
funzionare solo in condizioni di es
sicure – pericolo d’infortunio!
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ento del motore
 il motore ad almeno 3 m dal 
i rifornimento e non in ambienti 

osega è  manovrata da una sola 
a – non permettere ad altri di 
 nel raggio d’azione – neppure 
 l’avviamento.

ell’avviamento, bloccare il freno 
–  pericolo di lesioni per la 
in movimento!

viare il motore senza appoggiare 
hina, ma come descritto nelle 
ni d’uso.

viare la motosega se la catena si 
 un’apertura di taglio.

Durante il lavoro

In caso di pericolo imminente o di 
emergenza, spegnere subito il motore  –  
spostare la leva marcia-arresto / 
interruttore Stop su  $ o d .

Non lasciare mai incustodita 
l’apparecchiatura in moto.

Quando il motore gira:
la catena gira ancora brevemente dopo 
il rilascio del grilletto – effetto d’inerzia.

Attenzione con fondo bagnato, umidità, 
neve, ghiaccio, a pendii, a terreni 
irregolari o a legname scortecciato di 
fresco (trucioli) – pericolo di scivolare!

Attenzione a ceppi,  radici, fossi – 
pericolo d’inciampare!

Assumere sempre una posizione stabile 
e sicura.

Non lavorare soli – stare sempre a 
portata di voce da altre persone che 
possono portare aiuto in caso di 
bisogno.

 Con le protezioni dell’udito applicate è 
necessaria più attenzione e più 
prudenza – perché la percezione di 
allarmi (grida, segnali ecc.) è limitata.

Fare pause a tempo debito per 
prevenire stanchezza e spossatezza – 
pericolo d’infortunio!

Tenere lontano dal flusso dei gas
scarico caldi e dalla superficie ro
del silenziatore i materiali facilme
infiammabili (per es. trucioli di le
cortecce, erba secca, carburante
pericolo d’incendio!
I silenziatori catalizzati possono 
diventare particolarmente caldi.

Appena il motore g
l’apparecchiatura p
gas di scarico  noc
possono essere in
invisibili, e contene
idrocarburi incomb

benzolo. Non lavorare mai con 
l’apparecchiatura in ambienti chi
scarsamente ventilati – neppure 
macchine dotate di catalizzatore

Lavorando in fossi, avallamenti o
spazi ristretti procurare sempre u
sufficiente ricambio d’aria. Peric
mortale d’intossicazione!

In caso di malessere, cefalea, di
della vista (campo visivo che si 
restringe), disturbi dell’udito, vert
ridotta capacità di concentrazion
sospendere immediatamente il la
questi sintomi possono essere c
fra l’altro, da eccessive concentra
gas di scarico – pericolo d’infortu
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eri (per es. di legno) che si 
ono durante il taglio, vapore e 
ossono danneggiare la salute. In 
caso portare la mascherina 
ere.

mare durante l’uso e in 
ità dell’apparecchiatura – 
o d’incendio! Dal sistema di 
azione possono sprigionarsi 
i benzina infiammabili.

parecchiatura ha subito una 
azione anomala (per es. effetto 
 di un urto o di una caduta), 
i continuare a lavorare accertarsi 
 in condizioni operative sicure – 
che „Prima dell’avviamento“.

lare specialmente la tenuta del 
 di alimentazione carburante e 

nza dei dispositivi di sicurezza. 
tilizzare in nessun caso 
cchiatura priva di sicurezza 

ale. In caso di dubbio, rivolgersi 
ditore. 

rsi che la catena non sia 
ta al minimo – se necessario, 
ere il minimo – se la catena 
a a essere trascinata, fare 
e la riparazione dal rivenditore.

Forze di reazione
Le forze di reazione che si verificano più 
spesso sono: rimbalzo, contraccolpo e 
strattonamento.

Pericolo da rimbalzo

Il rimbalzo può causare 
ferite da taglio mortali.

Nel rimbalzo (kickback) la motosega 
viene proiettata improvvisamente in 
modo incontrollabile verso l’operatore.

Il rimbalzo avviene, per es., qu

– la catena nella zona del qua
superiore della punta della s
urta accidentalmente legno o
ostacolo solido  – per es. ne
sramatura tocca inavvertitam
un altro ramo 

– la catena sulla punta della s
si incastra per un attimo nel 

Freno catena Quickstop:

In determinate situazioni riduce i
pericolo di lesioni – anche se no
impedire il rimbalzo. Sbloccando 
la catena si arresta in una frazion
secondo – come descritto nel ca
„Freno catena“ delle presenti Istr
per l’uso.

00
1B

A
03

6 
K

N



154

italiano

 180 C

Per rid

– lav
– imp

con
– tag
– ten

spr
– non
– atte

sot
vi s

– non
– non
– non
– intr

atte
già

– tag
ben

– far
tro
fen
blo

– lav
ben
lim
ess

– usa
e u

eriore 
 – la 
tacolo 

 
r   

re della 

ola nel 

00
1B

A
03

8 
K

N

B

MS 170, MS 180, MS

urre il pericolo di rimbalzo:

orare concentrati e a norma
ugnare saldamente la motosega 
 entrambe le mani
liare solo a tutto gas
ere d’occhio la punta della 
anga
 tagliare con la punta
nzione ai rami piccoli e tenaci, al 

tobosco e ai polloni  – la catena 
i può impigliare
 tagliare mai più rami insieme 
 lavorare troppo piegati in avanti
 tagliare al di sopra delle spalle

odurre con la massima 
nzione la spranga in un taglio 

 iniziato
liare “a tuffo” solo se si conosce 
e questa tecnica

e attenzione alla posizione del 
nco e alle forze che chiudono la 
ditura del taglio e che possono 
ccare la catena
orare solo con catena affilata 
e e tesa – la distanza del 

itatore di profondità non deve 
ere eccessiva
re una catena a rimbalzo ridotto 
na spranga con testata piccola

A = Strattonamento

Se durante il taglio con il lato inferiore 
della spranga  – taglio diritto – la catena 
si blocca  o urta un ostacolo duro nel 
legno, la motosega può strattonare in 
avanti sul tronco – per evitare questo 
piazzare sempre saldamente 
l’artiglio.

B = Contraccolpo

Se durante il taglio con il lato sup
della spranga  – taglio a rovescio
catena si blocca o incontra un os
duro nel legno, la motosega può
rimbalzare verso l’operatore – pe
evitare questo: 

– non incastrare il lato superio
spranga

– non torcere la spranga girand
taglio
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esta la massima prudenza

 pendii
 i tronchi in tensioni perché 
uti fra altri alberi 

orando fra tronchi abbattuti dal 
to
ti casi non lavorare con la 
ga – ma usare il paranco, il 
lo o il trattore.

uori i tronchi distesi  e sramati. 
rli possibilmente in zone libere.

me morto (legno secco, marcio 
itale) rappresenta un notevole 
 difficile da valutare. È molto 
ato o addirittura quasi 
ibile riconoscere  il pericolo. 

ezzi ausiliari come il paranco o 
e.

 di abbattimento vicino a 
 ferrovie, linee elettriche ecc., 
e con particolare prudenza. Se 
, avvisare la polizia, le aziende 
e o le aziende ferroviarie.

Tenuta e guida 
dell’apparecchiatura

Afferrare bene la motosega sempre 
con tutt’e due le mani: la destra 
sull’impugnatura posteriore – anche per 
i mancini. Per una guida sicura 
avvolgere bene il manico tubolare e 
l’impugnatura con i pollici.

Taglio
Non lavorare in semi-accelerazione, 
perché in questa posizione del grilletto il 
regime del motore non è regolabile.

Lavorare calmi e concentrati – solo in 
buone condizioni di luce e di visibilità. 
Non mettere in pericolo altri – lavorare 
con prudenza. 

Usare possibilmente una spranga corta: 
catena, spranga e rocchetto devono 
essere compatibili fra loro e con la 
motosega.

Non esporre nessuna parte del c
nel prolungamento del raggio d’a
della catena.

Estrarre la motosega dal legno s
catena in movimento.

Usare la motosega solo per tagli
non per fare leva o spostare ram
cordonature di radici.

Non tagliare dal basso rami che 
penzolano.

Attenzione nel tagliare legname 
scheggiato - pericolo di lesioni
frammenti di legno staccati!

Non avvicinare corpi estranei alla
motosega: 
sassi, chiodi ecc. possono esser
proiettati, e danneggiare catena 
motosega potrebbe rimbalzare in
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dio stare sempre al di sopra o di 
l tronco o all’albero disteso. 

one ai tronchi che rotolano.

ndo in altezza: 

virsi sempre di una piattaforma di 
levamento 
 lavorare su una scala
 sull’albero
 in posizioni instabili
 al di sopra delle spalle
 con una mano sola

Piazzare la motosega a pieno gas sul  
taglio e piantare saldamente l’artiglio –  
cominciare solo dopo a tagliare.

Non lavorare mai senza l’artiglio; la 
motosega può strattonare l’operatore in 
avanti. Piantare sempre saldamente 
l’artiglio.

Alla fine del taglio la motosega non è più 
sostenuta nel taglio dal dispositivo di 
taglio. L’operatore deve vincere la forza 
di gravità dell’apparecchiatura – 
pericolo di perderne il controllo!

Abbattimento e sramatura
L’abbattimento e la sramatura so
consentiti solo a chi ne è addest
esperto. Chi non ha esperienza d
motosega non deve né abbattere
sramare – elevato pericolo 
d’infortunio!

Seguire le norme regionali speci
per la tecnica di abbattimento.

Nell’area di caduta devono trova
gli addetti all’abbattimento.

Verificare che nessuno venga m
pericolo dall’albero che cade – i r
possono  essere coperti dal rum
motore.

Distanza dal posto di lavoro più v
almeno 2 1/2 l’altezza dell’albero
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inazione della direzione di 
 e delle vie di scampo

re i varchi fra la vegetazione, 
ali l’albero può essere abbattuto.

 presente:

aturale pendenza dell’albero
amificazione insolitamente fitta, 
rescita asimmetrica, i difetti del 
no
zione e velocità del vento – non 
attere con vento forte
zione dell’inclinazione

eri vicini
ico della neve
ere conto dello stato di salute 
l’albero – particolare attenzione 
aso di danni al tronco o di legno 
rto (secco, marcio o non vitale) A = direzione di caduta

B = vie di scampo

– predisporre vie di scampo per ogni 
addetto  –  obliquamente a circa 45° 
in direzione opposta 

– pulire le vie di scampo, eliminare gli 
ostacoli

– sistemare attrezzi e 
apparecchiature a distanza di 
sicurezza – ma non sulle vie di 
scampo

– durante l’abbattimento tenersi solo 
di lato al tronco che cade e 
allontanarsi solo lateralmente sulla 
via di scampo

– predisporre le vie di scampo
parallelamente alla pendenz
salita

– allontanandosi fare attenzion
rami che pendono e tenere d
il volume della chioma

Preparazione dell’area di lavor
intorno al tronco

– Liberare l’area di lavoro into
all’albero da rami, sterpaglia
ostacoli che intralciano – po
sicura per tutti gli addetti

– pulire bene la base del tronc
es. con l’accetta) – sabbia, s
altri corpi estranei deterioran
l’affilatura della catena

– Tagliare le cordonature gross
radici: prima la più grande – in
prima in senso verticale, poi
senso orizzontale – solo con
sano

B
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MS 170, MS 180, MS

inazione della tacca di 
mento

er abbattimento posta sulla 
atura e sulla carenatura ventola 
otosega consente di controllare 
ione di caduta durante l’incisione 
cca.

ndo la tacca, orientare la 
ga in modo che l’asta indichi 
ente la direzione di caduta  

ero voluta.

equenza di taglio orizzontale e 
 sono consentite diverse 
lità – seguire le norme regionali 
he per la tecnica di 
ento.

consiglia il seguente 
imento: 

La
C = tacca determina la direzione di 

caduta
: praticare un taglio orizzontale – 

controllare con l’asta la direzione di 
caduta 

: praticare un taglio obliquo a circa 
45°

: controllare la tacca – se necessario, 
correggerla

Importante:

– tacca ad angolo retto rispetto alla 
direzione di caduta

– possibilmente vicino al terreno
– incidere da 1/5 a 1/3 circa del 

diametro del tronco 

Tagli dell’alburno

Questi tagli impediscono che nel
essenze a fibra lunga si scheggi
l’alburno durante la caduta del tr
incidere sui due lati del tronco all’
del fondo della tacca per circa il 1
diametro del tronco – al massimo
alla larghezza della spranga sui 
più grossi.

Con legno malato rinunciare ai ta
laterali.
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di abbattimento

i cominciare questo taglio, 
 l’avvertimento „attenti!“

eguire il
lio di abbattimento un po’ sopra di 
llo orizzontale della tacca
ttamente orizzontale

 questo taglio e la tacca deve 
ere mantenuto circa il  1/10 del 
metro del tronco
erniera

Inserire tempestivamente dei cunei nel 
taglio – solo cunei di legno, di metallo di 
lega leggera o di  plastica – non cunei di 
acciaio, che potrebbero danneggiare la 
catena e causare il rimbalzo.

La 
E = cerniera guida l’albero durante la 

caduta al suolo
– non intaccarla mai durante il taglio 

di abbattimento –
altrimenti si altera la direzione di 
caduta prevista – pericolo 
d’infortunio!

– sui tronchi marci lasciare un
cerniera più larga

Subito prima della caduta dell’alb
lanciare di nuovo l’avvertimento 
„attenti!“.

Tronchi piccoli:
taglio di serie semplice

Piazzare l’artiglio dietro la cernie
ruotare la motosega intorno a qu
punto – solo fino alla cerniera – c
l’artiglio gira sul tronco.
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i grossi:
i serie progressivo

metro del tronco è maggiore 
nghezza di taglio della motosega: 
i serie progressivo –
 più settori.

rno sull’artiglio – fare avanzare  
sega il meno possibile.

mo taglio:
punta della spranga penetra nel 
no dietro la cerniera – guidare la 
tosega in senso esattamente 
zontale con un raggio d’azione il 
 ampio possibile. 

Spostandosi poi per il 

2 = taglio successivo: 
lasciare tutta la spranga nel taglio 
per evitare di sfalsare il taglio di 
abbattimento – piazzare di nuovo 
l’artiglio ecc.

3 = inserire il cuneo
4 = ultimo taglio: 

piazzare la motosega come per il 
taglio di serie semplice – 

Non intaccare la cerniera!

Taglio d’incisione

Praticare questo taglio solo se si
conosce bene questa tecnica op

– usare una catena con rimba
ridotto e operare con pruden

– nel taglio a tuffo 
– abbattendo alberi inclinati
– come scarico nel taglio a mi
– nei lavori del tempo libero

4 = piazzare la spranga con il la
inferiore della punta – non c
quello superiore  – pericolo
rimbalzo. Incidere finché la 
spranga non si trova nel tron
due volte la sua larghezza 

5 = girare lentamente in posizion
incisione. Attenzione – peric
contraccolpo o di rimbalzo

6 = incidere con prudenza – peri
contraccolpo!
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a tuffo

ndo il diametro del tronco è oltre 
oppio della lunghezza della 
anga
ndo è rimasta intatta l’anima di 

nchi particolarmente grossi 
lberi difficili da abbattere 
erce, faggi) per mantenere 
glio la direzione di caduta e non 
eggiare l’anima
 latifoglie di legno tenero per 
ricare la tensione nel tronco ed 
tare di strappare schegge dal 
nco

idere con prudenza la tacca – 
ricolo di contraccolpo! –
 spostarsi in direzione della 
ccia

Sramatura

– usare una catena con rimbalzo 
ridotto

– appoggiare possibilmente la 
motosega

– non sramare stando sul tronco
– non tagliare con la punta della 

spranga
– attenzione ai rami in tensione 
– non tagliare mai più rami per volta.

Taglio di legno sottile

– usare un dispositivo di bloccaggio 
robusto e stabile – il cavalletto

– non bloccare il legname con un 
piede

– altre persone non devono tenere 
fermo il legname e neppure aiutare 
in altri modi

Tronchi in tensione a terra o in 
pericolo di bloccaggio!

Eseguire sempre prima sul
1 = lato in pressione il taglio di s

poi sul
2 = lato in trazione il taglio di 

sezionamento – altrimenti la
motosega potrebbe bloccars
rimbalzare.

Eseguire il taglio di sezionament
basso verso l’alto (taglio rovescio
pericolo di contraccolpo!

Il legname abbattuto non deve toc
terreno nel punto di taglio – per n
danneggiare la catena.
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ioni
go prolungato 
arecchiatura può causare 
 alla circolazione nelle mani 
tia della mano bianca") attribuibili 
razioni.

ossibile di stabilire una durata 
go generalmente valida, perché 
sa influiscono vari fattori.

 d’impiego è prolungato da:

tezione delle mani (guanti caldi)
rvalli

 d’impiego è abbreviato per:

redisposizione personale ad 
insufficiente irrorazione 
guigna (caratteristica: dita 
sso fredde, formicolio)
se temperature esterne

za d’impugnatura (una presa 
te impedisce l’irrorazione)
ndo la macchina in modo 

o e prolungato e notando il 
rsi frequente dei sintomi suddetti 
. formicolio alle dita), si consiglia 
ita medica.

Manutenzione e riparazioni
Fare regolarmente la manutenzione 
dell’apparecchiatura. Eseguire solo le 
operazioni di manutenzione e di 
riparazione descritte nelle Istruzioni 
d’uso.
Per tutti gli altri interventi, rivolgersi ad 
un rivenditore. 

STIHL raccomanda di fare eseguire  le 
operazioni di manutenzione e di 
riparazione solo presso un rivenditore 
STIHL.
Ai rivenditori STIHL  vengono 
regolarmente messi a disposizione corsi 
di aggiornamento e informazioni 
tecniche.

Usare solo ricambi di prima qualità, 
diversamente può esservi il pericolo di 
infortuni o di danni all’apparecchiatura. 
Per informazioni in proposito rivolgersi  
ad un rivenditore.

STIHL raccomanda di usare ricambi 
originali STIHL; le loro caratteristiche 
sono perfettamente adatte 
all’apparecchiatura e soddisfano le 
esigenze dell’utente.

Per le operazioni di manutenzione, 
riparazione e pulizia spegnere sempre 
il motore e staccare il raccordo 
candela – pericolo di lesioni per 
avviamento accidentale del motore! – 
eccezione: regolazione del carburatore 
e del minimo.

Non fare la manutenzione o siste
l’apparecchiatura vicino a fiamme
– pericolo d’incendio per il  carb

Controllare periodicamente la ten
tappo serbatoio.

Usare solo candele intatte autori
da STIHL  – ved. „Dati tecnici“.

Controllare il cavo di accensione
(isolamento perfetto, attacco soli

Con raccordo candela staccato o
candela svitata  mettere in movim
motore solo se il cursore marcia-
interruttore Stop si trova su  STO
0 – pericolo d’incendio per scint
si sprigionano fuori dal cilindro.

Verificare che il silenziatore sia in
perfette condizioni.

Non lavorare con silenziatore gu
assente – pericolo d’incendio! –
all’udito!

Non toccare il silenziatore caldo 
pericolo di ustioni!

Le condizioni degli elementi AV 
influiscono sul comportamento a
vibrazioni  –  controllare periodica
gli elementi AV.
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llo del il perno recupero 
  –
toso, sostituirlo.

 del motore

 controllare la tensione catena 
 correggere la tensione catena 
 cambiare la catena
 eliminare anomalie

tare le istruzioni per l’affilatura  
maneggio sicuro e corretto della 
e della spranga; mantenere la 
a sempre in perfette condizioni; 
affilata e tesa correttamente e 
rificata.

ire tempestivamente la catena, la 
 il rocchetto.

re periodicamente che il tamburo 
 sia in perfette condizioni.

vare il carburante e l’olio per 
solo in taniche omologate e con 
icitura. Evitare il contatto diretto 
nzina con la pelle. Non inalare i 
i benzina – pericolo per la 

 di guasto del freno catena, 
re immediatamente la motosega 
olo di lesioni!
rsi al rivenditore – non usare 
cchiatura prima che il guasto sia 
arato (ved. cap.  „Freno catena")

Su questa motosega si possono usare 
catene di passo differente – secondo il 
rocchetto catena montato (ved. „Dati 
tecnici“):

Il 
1 = passo catena deve essere adatto a 

quello del rocchetto e della spranga 
(nella Rollomatic), mentre lo

2 = spessore delle maglie di guida deve 
essere adatto alla 

3 = larghezza della scanalatura.
Nel rocchetto e nella spranga il 
passo è inciso in pollici come 
frazione (p. es. 3/8 o .325); nella 
spranga è inoltre incisa la larghezza 
in millimetri (p. es. 1,6).

Combinando componenti con passo 
o spessore delle maglie di guida 
non compatibili si può danneggiarli 
in modo irreparabile già dopo un 
breve impiego.

: Svitare i dadi e togliere il cop
rocchetto catena 

4 = girare a sinistra sino a fare a
5 = cursore tendicatena all’incav

sinistra della carcassa

Montaggio della spranga di 
guida e della catena
(tendicatena frontale)

00
1B

A
10

5 
K

N

1 2

3
a

t = a : 2

4
5



164

italiano

 180 C

Sb
lo

6 = scu

Ca
per

: Ap
par

 usare 
ndo il 
ici“):

ere 
 e della 
o 
da alla 
della 

 
llici 
r es.
nga la 
anche 

n passi 
lie di 

ossono 
e dopo 

a di 

00
1B

A
10

5 
K

N

2

3

MS 170, MS 180, MS

loccare il freno catena spingendo 

do contro il manico tubolare 

lzare guanti di protezione – 
icolo di lesioni per i denti aguzzi.

plicare la catena –
tendo dalla testata della spranga

Innestare la spranga sulle
  7= viti – con i becchi della catena   

rivolti a destra – 
e fare passare il 

  8= foro di fissaggio sul perno del 
cursore tendicatena  – nello stesso 
tempo posare la catena sul

  9= rocchetto
10= girare a destra finché la catena non 

pende solo un po’ in basso – e i 
naselli delle maglie di guida si 
innestano nella scanalatura

: Applicare di nuovo il coperchio del 
rocchetto – 
e stringere leggermente a mano i 
dadi 

: per continuare: ved. „Messa in 
tensione della catena"

Su questa motosega si possono
catene con passo diverso – seco
rochetto montato (ved. „Dati tecn

Il 
1 = passo della catena deve ess

adatto a quello del rocchetto
spranga (con Rollomatic) e l

2 = spessore della maglia di gui
3 = larghezza della scanalatura 

spranga.
Il passo del rocchetto e della
spranga è stampigliato in po
come frazione di numero (pe
3/8 oppure .325) e sulla spra
larghezza della scanalatura 
in millimetri (per es. 1,6).

Combinando componenti co
non adatti uno all’altro o mag
guida di spessori diversi, si p
danneggiare irreparabilment
breve periodo di esercizio.
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llevare la
niglia (fino allo scatto)
are a sinistra il
o ad alette finché non pende 

co nel
erchio rocchetto
liere il coperchio rocchetto

gliere il
co tenditore e invertirlo

Svitare la
8 = vite

Posizionare uno rispetto all’altro il
7 = disco e la
9 = spranga

Inserire e serrare la
8 = vite
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lzare guanti di protezione  – 
icolo per denti taglienti!

plicare la catena –
inciando dalla punta della 

anga –
e attenzione alla posizione del 
co tenditore e dei becchi dei denti
are a destra fino all’arresto il
co

Sbloccare il freno catena, spingen-
do contro il manico tubolare lo

  9= scudo di protezione mano
: Girare la spranga per orientare il 

disco tenditore verso l’operatore

Applicare la catena sul 
10= rocchetto

Fare scorrere la spranga sulla
11= vite con spallamento; la testa della 

vite interna deve sporgere nell’asola

: Mettere la maglia di guida ne
scanalatura della spranga (v
freccia) e girare a sinistra il d
tenditore fino all’arresto
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zzare il coperchio rocchetto, 
ngendo i lobi nelle aperture della 
cassa motore

Montando il coperchio rocchetto, i 
denti dalla ruota e del disco devono 
ingranare gli uni negli altri; se 
occorre, spostare un po’ la

12= ruota finché non è possibile di 
spingere il coperchio completamen-
te contro la carcassa del motore
Sollevare la

13= maniglia (fino allo scatto)
: Montare il dado ad alette e 

stringerlo leggermente
per continuare: ved.  „Messa in tensione 
della catena"

Per correggere la tensione duran
l’esercizio:

: Spegnere il motore –
poi allentare prima il dado 

: Sollevare la spranga per la p
e con un cacciavite girare ve
destra la

1 = vite fin quando la catena non
sul lato inferiore della sprang
sollevare ancora la spranga 
stringere forte il dado

: continuare seguendo il „Con
della tensione della catena“

La tensione della catena nuova d
essere corretta più di frequente d
di una che è in uso da più tempo

: Controllare più spesso la ten
ved. „Istruzioni operative“
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olare rapidamente la tensione 
 l’esercizio:

egnere il motore
altare la manopola del dado ad 
tte e allentare il dado 
are  a destra la
ta fino all’arresto
rrare forte a mano il 
o ad alette
ortare la manopola nella 
izione originale

r continuare,  ved. „Controllo 
la tensione della catena“
ione di una catena nuova deve 
registrata più spesso di quella di 
ena già in uso da più tempo.

lare più spesso la tensione – ved.  
ni operative “

: Spegnere il motore
: mettere i guanti di protezione
: la catena deve aderire alla pista 

inferiore della spranga –
e con freno catena sbloccato deve 
potere essere fatta scorrere  a mano 
sulla spranga

: se occorre, correggere la tensione 
della catena.

La tensione della catena nuova deve 
essere corretta più di frequente di una  in 
uso da più tempo.

Controllare più spesso la tensione; ved. 
„Istruzioni operative“

Il motore deve essere alimentato
una miscela di benzina e di olio p
motori.

Evitare il contatto diretto della pe
il carburante e l’inalazione dei va
pericolo per la salute!

STIHL MotoMix
STIHL raccomanda di impiegare
STIHL MotoMix. Questo carbura
pronto per l’uso, privo di benzolo
piombo, si distingue per un alto n
di ottano e garantisce sempre i g
rapporto di miscelazione.

Lo STIHL MotoMix è perfettam
adatto ai motori STlHL e ne as
una lunga durata.

MotoMix non è disponibile su tut
mercati.

Miscelazione del carburant
Materiali di esercizio inadatt
conformi alle prescrizioni po
causare seri danni al propuls
Benzina od olio motore di qu
inferiore possono danneggia
motore, gli anelli di tenuta, le
tubazioni e il serbatoio carbu

a in tensione della 
a
atena rapido)
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a

olo benzina di marca con 
 di ottano di almeno 90 NORM  – 
enza piombo.

chine catalizzate devono essere 
ate con benzina senza piombo.

cendo ripetuti rifornimenti con  
zina con piombo, l’efficacia del 

alizzatore può ridursi 
tamente.

otore

olo olio di qualità per motori a 
pi – preferibilmente olio STIHL 

tori a due tempi, che è 
amente adatto ai motori STlHL 
sicura una lunga durata.

 si dispone di questo tipo di olio, 
re solo olio per motori a due 
ffreddati ad aria – non quello per 

raffreddati ad acqua, né quello 
tori con circuito olio separato  
. motori convenzionali a quattro 

reparazione della miscela per 
cchiature catalizzate, usare solo 
IHL per motori a due tempi 

Rapporto di miscelazione 

con olio STIHL per motori a due tempi 
1:50; 
1:50 = 1 parte di olio + 50 parti di 
benzina 

con olio di altre marche per motori a due 
tempi; 
1:25 = 1 parte di olio + 25 parti di 
benzina 

Esempi  

: introdurre in una tanica omologata 
per carburante prima l’olio per 
motori, poi la benzina e mescolare 
ben bene

Conservazione della misce
carburante
Conservarla soltanto in contenito
omologati per carburante in un lu
asciutto, fresco e sicuro, protetto
luce e dal sole.  

La miscela invecchia – prepara
una quantità di miscela sufficient
qualche settimana. Non conserva
più di 3 mesi. Sotto l’effetto della
del sole, delle basse o delle alte 
temperature la miscela può diven
più rapidamente inservibile. 

: Prima del rifornimento, agita
vigorosamente la tanica

Nella tanica può crearsi pres
aprirla con cautela

: Pulire bene di tanto in tanto 
serbatoio carburante e la tan
Smaltire il residuo di carbura
liquido usato per la pulizia co
prescritto e rispettando l’amb

parte di 
benzina

olio STIHL 
per due tempi
1:50 

 oli di marca 
per 2 tempi
1:50

litri litri (ml) litri (ml)
1 0,02 (20) 0,04 (40)
5 0,10 (100) 0,20 (200)

10 0,20 (200) 0,40 (400)
15 0,30 (300) 0,60 (600)
20 0,40 (400) 0,80 (800)
25 0,50 (500) 1,00 (1000)
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ma di fare il pieno, pulire il tappo 
hiusura e la zona intorno 

apertura per evitare che lo 
rco penetri nel serbatoio
temare l'apparecchiatura in 
do che il tappo sia rivolto in alto
 di spandere il carburante e non 
e il serbatoio fino all'orlo. STIHL 
anda di usare il dispositivo di 
ento STIHL (a richiesta).

po il rifornimento serrare a mano 
anto più possibile il tappo del 
batoio. 
ppi con intaglio usare un attrezzo 
(per es. il cacciavite della chiave 
ale).

Sostituire una volta all'anno la 
succhieruola carburante 
: Vuotare il serbatoio carburante
: Con un gancio estrarre la 

succhieruola dal serbatoio e sfilarla 
dal tubo

: Innestare una nuova succhieruola 
nel tubo

: Mettere la succhieruola 
nuovamente nel serbatoio

Per la lubrificazione automa
continua della catena e della
spranga – usare soltanto o
ecologico di qualità –  
preferibilmente STIHL-Bio
rapida biodegradabilità.

L’olio biologico per catene d
essere sufficientemente resi
all’invecchiamento (per es. 
Bioplus). L’olio con resistenz
all’invecchiamento troppo ba
tende a resinificare rapidam
Di conseguenza si formano 
incrostazioni difficilmente 
eliminabili, specialmente nel
del comando catena, della fri
sulla catena – fino a bloccar
pompa olio.

La durata della catena e della sp
dipende molto dalla qualità dell’o
usare perciò solo olio speciale.

nimento di 
rante
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 eccezionale si può usare olio 
 HD unigrado o multigrado della 
di viscosità adatta alla rispettiva 
atura ambiente.

n usare olio esausto!
aso di contatto prolungato e 
tuto con la pelle può causare il 

cinoma epidermoide, oltre che 
uinare l’ambiente!

lio esausto non possiede le 
prietà lubrificanti richieste e non 
datto alla lubrificazione delle 
ene.

: Pulire con cura il tappo di chiusura e 
la zona circostante per evitare che 
lo sporco penetri nel serbatoio

: aprire il tappo serbatoio
: rabboccare l’olio –

ogni volta che si è fatto il pieno di 
carburante

: chudere il tappo serbatoio
Con il serbatoio del carburante 
completamente vuoto, in quello dell’olio 
deve trovarsi ancora un residuo di 
lubrificante.

Se il livello dell’olio nel serbatoio non 
scende, vi può essere un’anomalia 
nell’erogazione: controllare la 
lubrificazione della catena, pulire i 
canalini dell’olio; se necessario, 
rivolgersi al rivenditore. STIHL 
raccomanda di fare eseguire le 
operazione di manutenzione e le 
riparazioni solo presso il rivenditore 
STIHL.

La catena deve sempre spruzza
qualche goccia di olio.

Non lavorare mai senza la 
lubrificazione della catena! I
funzionamento a secco della
distrugge irreparabilmente in
tempo il dispositivo di taglio.
Prima del lavoro controllare s
la lubrificazione della catena
livello dell’olio nel serbatoio.

Ogni catena nuova richiede un 
assestamento di 2-3 minuti.

Dopo l’assestamento controllare
tensione della catena e corregge
occorre – ved. cap. „Controllo de
tensione della catena“.

Rifornimento 
dell’olio per catene
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Controllo della 
lubrificazione della cat
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are la catena
aso di emergenza
ante l’avviamento
 motore al minimo

ndo con la sinistra lo scudo di 
ne mano verso la punta della 

a –
 automaticamente per il rimbalzo 
otosega:
a viene bloccata – e si ferma.

Sbloccare il freno catena
: Tirare lo scudo verso l’impugnatura

Prima di accelerare (eccetto nel 
controllo funzionale) e di tagliare 
occorre sbloccare il freno.

Un regime elevato con freno 
bloccato (catena ferma) produce già 
dopo breve tempo danni al 
propulsore e al comando catena 
(frizione, freno).

Il freno catena viene 
automaticamente azionato
in caso di rimbalzo abbastanza f
della motosega – dall’inerzia del
massa dello scudo: 
Questo scatta in avanti verso la 
della spranga –  anche se la man
sinistra non si trova sull’impugna
dietro lo scudo, come per es. nel t
abbattimento. 

Il freno funziona soltanto se non 
modifica nulla sullo scudo di prot

Controllare il funzionament
freno catena
ogni volta prima di iniziare il lavo
bloccare la catena con il motore 
minimo (scudo verso la punta de
spranga) e accelerare brevemen
(max. 3 sec.) a pieno gas – la ca
non deve seguire il moto. Lo scud
essere libero da sporco e muove
facilmente. 

 catena
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enzione del freno catena
 è soggetto a usura per attrito 
naturale). Perché possa 
re la sua funzione, occorre 
rlo periodicamente a 
nzione e cura da parte di 

ale qualificato. STIHL 
anda di fare eseguire le 
ione di manutenzione e le 
ioni solo presso il rivenditore 
. Rispettare i seguenti intervalli:

Le quattro posizioni della leva 
marcia-arresto

0 = motore spento – 
l’accensione è disinserita

# = posizione di esercizio – 
il motore è in funzione o può partire

Per spostare la leva da #  su n oppure 
su  l premere contemporaneamente il 
grilletto e il bloccaggio.  

n=avviamento a caldo – in questa 
posizione si avvia il motore già 
caldo – la leva marcia-arresto scatta 
in posizione di esercizio azionando 
il grilletto 

l=avviamento a freddo – in questa 
posizione si avvia il motore ancora 
freddo 

solo macchine con sistema
avviamento facilitato 
: Premere il pulsante,

la valvola di decompressione
•

Alla prima accensione si chiude 
automaticamente,

: perciò premere il pulsante p
ogni altro avviamento

fessionale a  
pieno:    ogni 3 mesi
miprofessionale 
ltura e edilizia): ogni 6 mesi
el tempo libero 
sionali:

una volta 
all’anno

Informazioni prima 
dell’avviamento

STOP
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e macchine
servare le norme di sicurezza
ingere avanti lo
do: 
atena è bloccata
mere contemporaneamente il
ccaggio grilletto e il grilletto, 
ttendo 
eva marcia-arresto su:
 motore freddo l
 motore caldo n
che se il motore ha già  
zionato, ma è ancora freddo)

: Appoggiare in modo sicuro la 
motosega sul suolo –
assumere una posizione stabile –
la catena non deve toccare né 
oggetti né il  suolo

•

Nel raggio d’azione della motosega 
non devono trovarsi altre persone.

: Afferrando saldamente il manico 
tubolare con la sinistra, premere 
bene la motosega sul terreno – 
pollice sotto il manico

•

: inserire il piede destro 
nell’impugnatura posteriore

altra possibilità:
: bloccare l’impugnatura poste

fra le ginocchia o fra le cosc
: tenere fermo il manico con la

sinistra – pollice sotto il man

2

1

0

STOP
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tore nuovo estrarre più volte la 
r fare arrivare una quantità 
nte di carburante.

ersioni standard:

 la mano destra tirare 
tamente l’-  
ugnatura di avviamento fino a 
cepire  il primo arresto, poi 
rarla in modo rapido ed energico
iando spingere in basso il 
nico tubolare  – non estrarre 
pletamente la fune – pericolo 

rottura! 
 lasciare tornare di colpo 
pugnatura – ma accopagnarla 
ietro verticalmente perché la 
e possa avvolgersi 
rettamente.

per le versioni con ErgoStart:

: con la mano destra estrarre 
lentamente e in modo uniforme 
l’impugnatura

: avviando spingere in basso il 
manico tubolare  – non estrarre 
completamente la fune – pericolo 
di rottura!! 

: non lasciare tornare di colpo 
l’impugnatura – ma accopagnarla 
indietro verticalmente perché la 
fune possa avvolgersi 
correttamente

Dopo la prima accensione:

Portare la
3 = leva marcia-arresto in posizi

e riavviare – 
non appena il motore gira, t
subito brevemente il

4 = grilletto; la
3 = leva scatta in 
5 = posizione normale #, 

e il motore passa al minimo
Il motore deve essere subito
portato al minimo – altrimen
freno catena bloccato, si pos
danneggiare carcassa moto
freno catena.
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ostare lo scudo verso il 
nico:= 
eno catena è sbloccato –
otosega è pronta per l’impiego

celerare solo con freno catena 
occato. L’alto numero di giri con 
no bloccato (catena ferma) causa 
 dopo breve tempo guasti al 
pulsore e al comando catena 
zione, freno catena).

servare le norme di sicurezza
trollare sempre prima di tutto la 

rificazione della catena 

Spegnere il motore: 

: leva marcia-arresto in posizione 
Stop 0

Con temperatura molto bassa:
lasciare scaldare il motore

dopo  l’avvio del motore:

: dare un colpetto sul grilletto = 
sgancio della  semi-accelerazione – 
la leva marcia-arresto scatta in 
posizione normale –
il motore passa al minimo

: Sbloccare il freno catena:
tirare lo scudo verso il manico 
tubolare – come in figura

: dare poco gas – lasciare scaldare 
brevemente il motore

.

Se il motore non parte:
Dopo la prima accensione la leva
marcia-arresto non è stata spost
tempestivamente sull’avviamento
caldo n , il motore è ingolfato.

: Premere contamporaneame
bloccaggio grilletto e il grillet
portare la leva marcia-arrest
sull’avviamento a freddo l 

: Girare di 90° a sinistra la lev
sull’impugnatura posteriore –
e togliere la cappottatura ver
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ccare il raccordo candela
tare e asciugare la candela
stare sulla posizione Stop0 la 

a marcia-arresto
rarre più volte il dispositivo di 
iamento  – per ventilare la 
era di combustione

odurre di nuovo la candela e 
mervi sopra il raccordo –
mporre i particolari
stare la leva marcia-arresto 

l’avviamento a caldo  n
nche con motore freddo
viare il motore

erbatoio è rimasto a secco 
tato di nuovo riempito:
trarre più volte la fune per fare 
ivare una quantità sufficiente di 
burante

Durante il rodaggio
Non fare funzionare a vuoto ad alto 
regime l’apparecchiatura nuova di 
fabbrica fino al terzo rifornimento di 
carburante, per evitare di sottoporla a 
ulteriori sollecitazioni. Durante il 
rodaggio i componenti in movimento 
devono assestarsi l’uno con l’altro – nel 
propulsore vi è una maggiore resistenza 
d’attrito. Il motore raggiunge la sua 
massima potenza dopo avere 
funzionato da 5 a 15 rifornimenti.

Non impostare il carburatore su una 
miscela più povera per ottenere una 
presunta maggiore potenza – il 
motore potrebbe subirne danni – 
ved. „Regolazione del carburatore“.

Accelerare solo con freno catena 
disinserito.  Il regime alto del motore 
con freno inserito (catena ferma) 
danneggia già dopo dopo breve 
tempo il propulsore e il comando 
catena (frizione, freno catena).

Durante il lavoro
Controllare spesso la tensione
catena!
La tensione di una catena nuova
essere ripristinata più spesso ris
quella di una catena in uso da più
tempo.

Allo stato freddo: 
La catena deve aderire alla pista
inferiore della spranga, ma deve 
possibile  farla ancora scorrere a
sulla spranga.
Se occorre, correggere la tensio
ved. „Messa in tensione della ca

Alla temperatura di esercizio: 
La catena si allunga e penzola. L
maglie sul lato inferiore della spr
non devono uscire dalla scanala
altrimenti la catena può saltare fu
Correggere la tensione della cate
ved. „Messa in tensione della ca

Dopo il lavoro allentare 
assolutamente la catena, pe
raffreddandosi, si contrae;  s
rimane tesa potrebbe danne
l’albero a gomito e il cuscine
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’impiego prolungato a pieno 
 
 girare ancora un po’ al minimo il 

, finché la maggior parte del 
on è smaltita dalla corrente 

i raffreddamento. Così i 
enti del propulsore (impianto di 

ione, carburatore) non sono 
sollecitati  dall’accumulo di 

il lavoro
ntare la catena, se è stata tesa 
ante il lavoro alla temperatura di 
rcizio 

rante il raffreddamento la catena 
ontrae; se rimane tesa potrebbe 
neggiare l’albero a gomito e il 
cinetto 

periodo d’inattività:
e raffreddare il motore. 
vare l’apparecchiatura con 
io pieno in un luogo asciutto, 
 da fonti di scintille, fino al 
o impiego.

tà prolungata:
onservazione 
arecchiatura"!

: Voltare la spranga – 
dopo ogni affilatura e dopo ogni 
cambio della catena – 
per evitare l’usura unilaterale, 
specialmente in corrispondenza del 
rinvio e sul lato inferiore
Pulire periodicamente il

1 = foro d’immissione olio, il
2 = canalino di erogazione olio e la
3 = scanalatura della spranga
: Misurare la profondità della 

scanalatura – 
con l’asta sul calibro per lima*  – 
nella zona dove è maggiore l’usura 
della pista di scorrimento

* ved. „Spiegazioni per queste 
Istruzioni d’uso“

Se la scanalatura non ha questa
profondità minima:

: sostituire la catena
Altrimenti le maglie di guida stris
sul fondo della scanalatura  – la b
denti  e le maglie di unione non 
aderiscono alla pista di scorrime

Spranga di guida 
sempre a posto

2
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Tipo di 
catena

Passo della 
catena

Profo
min. 

Picco 3/8“ P 5,0 m
Rapid 1/4“ 4,0 m
Rapid 3/8“; 0.325“ 6,0 m
Rapid 0.404“ 7,0 m
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orchi riducono la potenza del 
, aumentano il consumo di 
nte e rendono difficoltoso 
ento.

o la potenza del motore 
isce sensibilmente:
mere contemporaneamente il 
ccaggio grilletto e  il grilletto e 
stare la leva marcia-arresto 

l’avviamento a freddo  l 

are a sinistra di 90° la leva 
l’impugnatura posteriore
trarre dall’alto la cappottatura

: Estrarre verso l’alto il filtro
: Lavare il filtro in liquido pulito non 

infiammabile  (per es. acqua calda 
saponata) e asciugarlo

 

Un filtro danneggiato deve essere 
sostituito

: Rimontare il filtro

Il carburatore è tarato in produzio
modo che in in qualsiasi condizio
esercizio venga  fornita al motore
miscela ottimale  aria/carburante

Regolazione del minimo

: Controllare il filtro aria–
se occorre, sostituirlo

: Controllare la griglia parasci
se occorre, pulirla o sostituir

ia del filtro aria
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vitare con cautela in senso 
iorario la 
 del minimo  (filetto sinistrorso), 
 girare di 2 giri in senso orario 
golazione standard LD = 2)
viare il motore – 
sciarlo scaldare

n la
 del minimo regolare 
rettamente il minimo:
atena non deve essere 

scinata

 troppo basso:

are lentamente in senso orario la
 del minimo, finché la catena 
 comincia ad essere trascinata – 

 ritornare di 1/2 giro

na è trascinata al minimo

are lentamente in senso 
iorario la
 del minimo, finché la catena 
 si ferma – poi proseguire di 1/2 
 nella stessa direzione

o avere eseguito la regolazione 
a non si ferma al minimo, fare 
 la motosega dal rivenditore.

Quando la potenza del motore comincia 
a diminuire, controllare la griglia 
parascintille* nel silenziatore.

Allentare le
1 = viti e togliere il
2 = coperchio

Estrarre la
3 = griglia parascintille dal
4 = silenziatore
: se sporca, pulire la griglia
: se danneggiata o molto incrostata, 

sostituirla
: reintrodurre  la griglia – posizionare 

il coperchio e fissarlo con le viti

* ved. „Spiegazioni per queste 
Istruzioni d’uso“

Le apparecchiature dotate di 
catalizzatore* devono essere alim
soltanto con  carburante senza 
piombo e oli STIHL per motori
tempi nel rapporto di miscelazio
1 : 50 (ved. cap.„Carburante“).

Il catalizzatore incorporato nel 
silenziatore riduce il contenuto d
sostanze nocive nel gas di scaric

La corretta taratura del carburato
regolabile) e la perfetta osservan
rapporto di miscelazione fra ben
olio per motori a due tempi è mo
importante per ridurre la quota d
sostanze nocive nei gas di scaric
aumentare la durata del catalizza

* Ved. „Spiegazioni per queste
Istruzioni d’uso“

Griglia parascintille *
nel silenziatore
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Catalizzatore dei gas d
scarico*
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tenza del motore è insufficiente, 
ento difficoltoso o il regime 

re, controllare prima di tutto la 
.

ontare la candela – 
. "Avviare/spegnere il motore"

lire la candela sporca
ntrollare la
tanza degli elettrodi – 
necessario, correggerla – per il 
ore ved. "Dati tecnici"

: Eliminare le cause 
dell’imbrattamento della candela 

Le cause possono essere:

– quota eccessiva di olio nel 
carburante

– filtro aria sporco
– condizioni improprie di esercizio 

: Dopo circa 100 ore di esercizio 
sostituire la candela – anche 
prima se gli elettrodi sono molto 
corrosi – 
usare solo candele schermate 
approvate da STIHL – 
ved. "Dati tecnici"

Per evitare la formazione di 
scintille e il pericolo d’incendio

Per le candele con dado di attacco 
separato, avvitare assolutamente il 

1 = dado sul filetto e serrarlo forte

Per tutte le altre candele, pre
forte il

2 = raccordo sulla
3 = candela 

rollo della candela

00
0B

A
00

2 
K

N

1

00
0B

A
04

5 
K

N

3



182

italiano

 180 C

Pe
seg

: Es
pre

: No
del

: No
ind

: Ac
dire
non

Ved. an
motore

Sostitu
difettos
STIHL.

 circa 

el 
entilato
o le 

nte
enti le 
i
on olio 
nga 
tura, 
indro e 

atene 
ire 

 in un 
edirne 

Fune
MS 170, MS 180, MS

r aumentare la durata occorre 
uire le seguenti avvertenze:

trarre la fune solo nella direzione 
scritta
n fare scorrere la fune sul bordo 
la guida
n estrarre la fune oltre quanto 
icato  - pericolo di rottura! 
compagnare l’impugnatura in 
zione contraria all’estrazione – 
 lasciarla ritornare di colpo
che il cap. „Avviare / spegnere il 
“.

ire tempestivamente la fune 
a sul posto o presso il rivenditore  

Sostituzione della fune / molla
di recupero
: Smontare la cappottatura
: Svitare il tappo del serbatoio olio – 

svuotare il serbatoio 
: Svitare il tappo del serbatoio 

carburante – svuotare il serbatoio
L’olio catena e la miscela 
carburante devono essere 
conservati in apposite taniche 
omoligate.

: Svitare le viti sulla carenatura 
ventola o sul riparo mano

: Togliere la carenatura ventola
: Tendere la fune o la molla di 

recupero; se occorre, sostituirle

In caso d’intervalli di esercizio da
3 mesi in poi

: vuotare e pulire il serbatoio d
carburante in un luogo ben v

: smaltire il carburante second
norme e rispettando l’ambie

: scaricare il carburatore, altrim
membrane possono incollars

: togliere, pulire e spruzzare c
protettivo la catena e la spra

: pulire con cura l’apparecchia
specialmente le alette del cil
il filtro dell’aria

: se si usa olio biologico per c
(p. es. STIHL Bioplus), riemp
completamente il serbatoio

: conservare l’apparecchiatura
luogo  asciutto e sicuro; imp
l’uso non autorizzato 
(p. es. ai bambini)

 di avviamento Conservazione 
dell’apparecchiatura
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liere il coperchio rocchetto, la 
ena e la spranga di guida
occare il freno catena –
re lo scudo contro il manico

ire il rocchetto:

o avere consumato due catene  
omatic, o prima  
le tracce di usura (frecce) sono 
 profonde di 0,5 mm – altrimenti 
urata della catena è 
promessa –  controllare con il 

ibro di riscontro (accessorio a 
iesta)

riduce l’usura del rocchetto 
rnando l’uso di due catene

oltanto rocchetti originali STIHL, 
antire un funzionamento sicuro 
o catena.

Staccare con il cacciavite la
: rondella di sicurezza e togliere il
: dischetto
: sfilare dall’albero a gomito il 

ricchetto catena insieme con la 
gabbia a rullini 

Montaggio del rocchetto
: Pulire il codolo dell’albero a gomito 

e la gabbia a rullini, e lubrificarli con 
grasso STlHL (ved.  „Accessori a 
richiesta“)

: calzare la gabbia a rullini sul codolo 
dell’albero a gomito

: dopo l’inserimento, ruotare il 
tamburo e il rocchetto sagomato di 
circa 1 giro per fare ingranare il 
trascinamento del comando pompa 
olio

: rimontare il dischetto e la rondella di 
sicurezza sull’albero a gomito

rollo e sostituzione del 
etto catena
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e senza fatica con la catena 
 correttamente
na affilata a regola d’arte morde 
 senza difficoltà già alla minima 
ne di avanzamento.

orare con una catena consumata 
sa –  ciò causa un notevole 

isico, una maggiore 
azione vibratoria, una resa di 
soddisfacente e una forte usura.

lire la catena
trollare se presenta incrinature o 
ni ai pernetti
tituire i particolari danneggiati o 
sumati, adattandoli agli altri 

la forma e nel grado di usura – 
ssarli conformemente
pettare assolutamente gli angoli 
 quote indicati qui di seguito. 

a catena affilata male  – 
cialmente limitatori di profondità 

ppo bassi – può aumentare la 
denza al rimbalzo della 
tosega – pericolo di lesioni!

La misura del passo catena (per es. 3/8") 
è stampigliata nella zona del limitatore di 
profondità di ogni dente.

Usare soltanto lime speciali per 
catene! Le altre lime non sono adatte né 
per la forma né per il tipo di taglio.

I diametri delle lime sono classificati in 
base al passo della catena – ved. la 
tabella “Attrezzi per affilatura”.

Gli angoli sul dente  devono essere 
mantenuti durante la ravvivatura.

A = angolo di affilatura
B = angolo d spoglia anteriore

Forme di dente:
Micro = a semi-sgorbia
Super = a scalpello

Adottando le lime e gli apparecc
prescritti e la giusta impostazion
ottengono automaticamente i va
stabiliti per gli angoli A e B.

 e affilatura della 
a

3/8

68
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Tipo di catena ang
A

Rapid-Micro (RM) 30
Rapid-Super (RS) 30
Picco-Micro (PM/PMN) 30

A

B
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oli devono essere uguali su tutti i 
lla catena. Con angoli disuguali:  
amento duro e irregolare della 
 usura più forte –
 rottura della catena.

 queste esigenze possono 
soddisfatte soltanto dopo un 
io continuo e costante:

are il portalima
 a mano le catene solo usando un 
a (a richiesta; ved. tabella 
i per affilatura”).  I portalima 

riferimenti per l’angolo di 
a.

Controllo degli angoli

Calibro per lima STlHL (a richiesta; ved. 
tabella „Attrezzi per affilatura“) –  
un attrezzo universale per controllare gli 
angoli di affilatura e di spoglia anteriore, 
la distanza del limitatore di profondità e 
la sua l’altezza, la lunghezza del dente, 
la profondità della scanalatura, e per 
pulire la scanalatura e i fori di entrata 
dell’olio. 

Affilare correttamente
: Scegliere gli attrezzi per affilatura 

secondo il passo della catena
: se occorre, bloccare la spranga
: bloccare la catena – 

scudo in avanti
: per tirare ancora la catena, spostare  

lo scudo verso il manico tubolare: il 
freno catena è sbloccato. Nel 
sistema Quickstop Super premere 
anche il bloccaggio grilletto

: affilare spesso, asportare po
per la semplice ravvivatura d
sono sufficienti da due a tre p
di lima 

: guidare la lima: 
orizzontalmente (ad angolo
rispetto al fianco della spran
rispettando gli angoli indicat
secondi i riferimenti sul porta
applicare il portalima sul tett
dente e sul limitatore di profo

68
9B

A
02

5 
K

N

90°
60°85° 70° 80°

0°

35°

10°

30°

68
9B

A
02

2 
K

N



186

italiano

 180 C

: lim
l’es

: la l
sol

: non
gui

: gira
lim
uni

: tog
leg

: con

I denti d

In caso
altezze
un funz
della ca

: ret
del
rivo
affi

i 

e con 

 ogni 

catena 
itatore 

el 

68
9B

A
04

7 
K

N
68

9B
A

05
1 

K
N

MS 170, MS 180, MS

are solo dall’interno verso 
terno
ima morde solo all’andata –  
levarla al ritorno
 limare le maglie di unione e di 

da
re a intervalli regolari un po’ la 

a per evitare un consumo 
laterale
liere la bavatura con un pezzo di 
no duro
trollare gli angoli con il calibro

evono essere tutti lunghi uguali.

 di lunghezze diverse, anche le 
 sono disuguali; ne conseguono 
ionamento  duro e incrinature 
tena

tificare tutti i denti alla lunghezza 
 dente più corto – è preferibile 
lgersi a un’officina dotata di 

latore elettrico 

Distanza del limitatore di 
profondità

Il limitatore di profondità determina la 
profondità di penetrazione nel legno, 
quindi lo spessore del truciolo. 

Distanza nominale fra limitatore e 
tagliente = a:

Nel taglio di legno tenero fuori dal 
periodo di gelo la distanza può essere 
mantenuta più grande fino a 
0,2 mm (0.008") .

Ripassatura del limitatore d
profondità
La distanza del limitatore si riduc
l’affilatura del dente. 

: Controllare la distanza dopo
affilatura 

applicare sulla catena un  
1 = calibro adatto al passo della 

– se sporge dal calibro,  il lim
deve essere ripassato

: ripassare il limitatore a filo d
calibro 

Passo catena Limitatore
distanza “a“

pollici (mm) mm (pollici)
1/4 (6,35) 0,65 (0.026)
3/8-PMN (9,32) 0,45 (0.018)
3/8-PM,
PMMC3 (9,32) 0,65 (0.026)
0.325 (8,25) 0,65 (0.026)
3/8 (9,32) 0,65 (0.026)
0.404 (10,26) 0,80 (0.031)
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3/8 PMN  1026
3/8 P  1027
0.325  1028
3/8  1029
0.404  1030
1) su P
2) com
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ssare, infine, obliquamente il 
o del limitatore parallelamente al 
rimento (ved. freccia) – non 
rre di più il punto più alto del 

itatore
itatori troppo bassi fanno 
entare la tendenza al rimbalzo 

la motosega

: applicare il calibro sulla catena – il 
punto più alto del limitatore deve 
essere a filo del calibro

PM1, RM2

La gobba posteriore della maglia di 
unione (con riferimento) viene lavorata 
contemporaneamente con il limitatore di 
profondità del dente

RSC3, RMC3, PMC3, PMMC3

La parte superiore della maglia d
(con riferimento) viene lavorata 
contemporaneamente con il limita
profondità del dente

La parte restante della magl
unione a 3 gobbe e della ma
guida a gobba non deve ess
lavorata, per non aumentare
tendenza della motosega al 
rimbalzo

: dopo l’affilatura pulire a fond
catena, togliere trucioli o pol
rettifica aderenti – lubrificare
abbondantemente la catena

: in caso di lunghe interruzion
lavoro, pulire la catena e 
conservarla oliata
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i per l’affilatura (a richiesta)

catena Lima tonda Ø Lima tonda Portalima Calibro per lima Lima piatta 1) Corredo 
(mm) mm (pollice) Codice n. Codice n. Codice n. Codice n. Codice n
(6,35) 4,0 (5/32) 5605 772 4006 5605 750 4327 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(9,32) 4,0 (5/32) 5605 772 4006 5605 750 4327 0000 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(9,32) 4,0 (5/32) 5605 772 4006 5605 750 4327 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(8,25) 4,8 (3/16) 5605 772 4806 5605 750 4328 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(9,32) 5,2 (13/64) 5605 772 5206 5605 750 4329 1110 893 4000 0814 252 3356 5605 007
(10,26) 5,5 (7/32) 5605 772 5506 5605 750 4330 1106 893 4000 0814 252 3356 5605 007

M1 e RM2 usare la lima triangolare 0811 421 8971 
posto da portalima con lima tonda, lima piatta e calibro
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L consiglia il rivenditore STIHL 
 „Freno catena“ 

ioni di manutenzione 
a

enti operazioni si riferiscono a normali condizioni d'impiego. In caso di condizioni più 
 (notevole presenza di pulviscolo, essenze molto resinose, essenze tropicali ecc.) e di 
impiego quotidiano più lunghi, occorre abbreviare conformemente gli intervalli indicati. In 
mpiego soltanto ordinario gli intervalli possono essere abbreviati conformemente.
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a completa
controllo visivo (condizioni, tenuta) X X

pulizia X

, bloccaggio grilletto, leva marcia-arresto controllo funzionale X X

atena
controllo funzionale X X

controllo da parte del rivenditore1) 2)

ruola/filtro nel serbatoio carburante

controllo X

pulizia, sostituzione dell’elemento filtrante X X

sostituzione X X

io carburante pulizia X

io olio pulizia X

zion della catena controllo X

controllo, verificare anche l’affilatura X X

controllo della tensione X X

affilatura

 di guida

controllo (consumo, danneggiamento) X

pulizia und inversione

sbavatura X

sostituzione X

tto catena controllo X

ll’aria
pulizia X

sosituzione X

ti antivibratori
controllo X X

sostituzione da parte del rivenditore1) X

 per aria di raffreddamento pulizia X

el cilindro pulizia X X
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L consiglia il rivenditore STIHL 
gere le viti della base del cilindro  alla 
a messa in funzione delle motoseghe 
ssionali (a partire da 3,4 kW di potenza) 
 un ciclo di 10 - 20 ore
disponibile secondo il paese

enti operazioni si riferiscono a normali condizioni d'impiego. In caso di condizioni più 
 (notevole presenza di pulviscolo, essenze molto resinose, essenze tropicali ecc.) e di 
impiego quotidiano più lunghi, occorre abbreviare conformemente gli intervalli indicati. In 
mpiego soltanto ordinario gli intervalli possono essere abbreviati conformemente.

pr
im

a 
di

 in
iz

ia
re

 il
 la

vo
ro

al
 te

rm
in

e 
de

l l
av

or
o 

o
qu

ot
id

ia
na

m
en

te

do
po

 o
gn

i 
rif

or
ni

m
en

to

og
ni

 s
et

tim
an

a

og
ni

 m
es

e

og
ni

 a
nn

o

in
 c

as
o 

di
 a

no
m

al
ie

tore
controllo del minimo – la catena non deve 
essere trascinata X X

regolazione del minimo

regolazione della distanza degli elettrodi X

sostituzione dopo 100 ore di esercizio

di accessibili (eccetto le viti di registro) 2) stringere

arascintille3)

ziatore
controllo X

pulizia; se occorre, sostituzione X

i recupero della catena
controllo X

sostituzione X

 di sicurezza sostituzione X
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ando le direttive di queste 
ni d’uso si evitano un’eccessiva 
 danni all’apparecchiatura.

a manutenzione e la 
azione dell’apparecchiatura 
 essere eseguite fedelmente 
escritto in queste Istruzioni 

 è responsabile di tutti i danni 
 dall’inosservanza delle 
nze riguardanti la sicurezza, 
la manutenzione;
olare per:

difiche del prodotto non 
orizzate da STIHL
o non autorizzato di attrezzi o 
essori non autorizzati per 
parecchiatura, non adatti o di 
lità inferiore.
 non conforme alla destinazione 

l’apparecchiatura
iego dell’apparecchiatura in 
nifestazioni competitive o gare
ni conseguenti all’impiego 

l’apparecchiatura continuato  
 componenti difettosi

Operazioni di manutenzione
Tutti gli interventi riportati nel capitolo 
"Istruzioni di manutenzione e cura" 
devono essere periodicamente eseguiti. 
Se l’utente non può farlo di persona, 
deve affidarli ad un rivenditore. 

STIHL raccomanda di affidare le 
operazioni di manutenzione e di 
riparazione solo a rivenditori STIHL, che 
vengono regolarmente aggiornati e che 
hanno a disposizione le informazioni 
tecniche.

Se queste operazioni vengono 
trascurate o non eseguite a regola 
d’arte, possono verificarsi danni, dei 
quali è considerato responsabile l’utente  
stesso; fra questi:

– danni al propulsore conseguenti a 
manutenzione non tempestiva o 
insufficiente (per es. filtri aria e 
carburante), errata regolazione del 
carburatore o pulizia insufficiente 
del condotto dell’aria di 
raffreddamento (feritoie di 
aspirazione, alette del cilindro)

– corrosione e altri danni conseguenti 
a conservazione impropria

– danni all’apparecchiatura 
conseguenti all’uso di parti di 
ricambio di qualità inferiore.

Particolari di usura
Alcuni particolari dell’apparecchi
anche se  usati secondo la destin
sono soggetti a normale usura, e
devono essere sostituiti a tempo 
secondo il tipo e la durata dell’im
Ne fanno parte, fra gli altri:

– Catena, spranga di guida
– organi di trasmissione (frizio

centrifuga, tamburo frizione,
rocchetto catena

– filtri (aria, olio, carburante)
– dispositivo di avviamento
– candela
– elementi di smorzamento de

sistema AV

re al minimo l’usura 
itare i danni
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   1= Chiusura della cappottatura
  2= Vite di registro carburatore
  3= Valvola di decompressione *
  4= Freno catena
  5= Silenziatore
  6= Rocchetto catena
  7= Coperchio rocchetto catena
  8= Perno recupero catena 
  9= Dispositivo tendicatena (fron
10= Spranga di guida
11= Catena Oilomatic
12= Ruota tenditrice* 

(tendicatena rapido)
13= Impugnatura

14= Tappos erbatoio olio
15= Artiglio
16= Scudo riparo mano anteriore
17= Impugnatura anteriore (man

tubolare)
18= Raccordo candela
19= Impugnatura di avviamento
20= Leva marcia-arresto
21= Tappo serbatoio carburante
22= Grilletto
23= Bloccaggio grilletto
24= Impugnatura posteriore
25= Riparo mano posteriore 
  #= N. di matricola
* ved.  „Spiegazioni per queste

Istruzioni d’uso“
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Motore

Accen
a coma

Cande
Bosch 

Distan
0,5 mm

Alime
Carbur
Insensi
di alime

Capaci
0,25 l (

Miscel
ved. „C

o in 
ente 

Dati t

Cilindr
Alesag
Corsa
Poten
Regim
Livello
Livello )

Accel
Impug
Impug
Peso,  4)

1)I dati 
2) Per a
ved. ww
3) Dati 
4) Dati 
MS 170, MS 180, MS

 STIHL monocilindro a due tempi

sione a magnete 
ndo magnetico

la (schermata)
WSR 6 F, NGK BPMR 7 A

za fra gli elettrodi

ntazione di carburante
atore a membrana
bile alle inclinazioni, con pompa  
ntazione incorporata

tà serbatoio carburante
250 cm3)

a carburante
arburante“

Dispositivo di taglio
Spranga di guida
Rollomatic con stella di rinvio sulla punta

Punta della spranga
Spranga Carving
Lunghezze spranga:
Rollomatic: 30 e 35 cm
Carving 25 e 30 cm

Catene Oilomatic
9,32 mm (3/8")-Picco-Micro-Mini
spessore maglie di guida 1,1 mm (0,04“)
9,32 mm (3/8")-Picco-Micro
spessore maglie di guida 1,3 mm (0,05“)

Solo per spranga Carving:
6,35 mm (1/4”)-Rapid-Micro (RM)
spessore maglie di guida 1,3 mm (0,05“

Rocchetto catena sagomato
6 denti per passo 3/8"-Picco
Solo per spranga Carving:
6 denti per passo 1/4”

Lubrificazione catena
Pompa olio con pistoncino rotativ
funzione del regime (completam
automatica)

Capacità serbatoio olio
0,145 l (145 cm3)

ecnici

MS 170 MS 180 (MS 180 C)
ata 30,1 cm3 31,8 cm3

gio 37 mm 38 mm
28 mm 28 mm

za secondo ISO 7293 1,3 kW a 8500 giri/min 1,5 kW a 9000 giri/min
e del minimo 2800 giri/min 2800 giri/min
 di pressione acustica Lpeq  sec. ISO 7182 1) 98 dB (A) 97 dB (A)
 di potenza sonora Lweq  secondo ISO 92071) 106 dB (A) 106 dB (A)  (107 dB (A)) 3

erazione vibratoria aeq  secondo ISO 228671) 2)

natura sinistra: 4,2 m/s2 6,6 m/s2 (7,6 m/s2) 4)

natura destra: 5,9 m/s2 7,8 m/s2  (7,4 m/s2) 4)

senza dispositivo di taglio 3,9 kg (4,1 kg) 3) 3,9 kg (4,2 kg) 3)  (4,2 kg)
si riferiscono a condizioni di esercizio ai regimi  del minimo, a pieno carico e del massimo in parti uguali.
ltre informazioni sull’osservanza da parte del datore di lavoro della direttiva CE 2002/44 Vibrazione , 
w.stihl.com/vib/

che differiscono dal modello C con catalizzatore
che differiscono dal modello C con ErgoStart
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Acce ione
, MS 180, MS 180 C

ma con lima tonda

 di riscontro

 STIHL

a STIHL di riempimento per 
 STIHL

ce il trabocco o il troppo pieno 
nimento.

zioni aggiornate su questi e altri 
ori si possono ricevere presso 
enza STIHL.

Registrare nella tabella sottostante la 
denominazione commerciale della 
motosega, il numero di matricola e il 
numero della spranga e della catena. 
Sarà così più facile ordinare un nuovo 
dispositivo di taglio.

La spranga e la catena sono parti di 
usura.
Acquistando i particolari, è sufficiente 
indicare la denominazione commerciale 
della motosega, il codice e la 
denominazione dei pezzi.

Denominazione commerciale

Numero di matricola

Numero della spranga

Numero della catena

Agli utenti di questa apparecchia
consentito di eseguire soltanto le
operazioni di manutenzione e di 
descritte in queste Istruzioni d’us
riparazioni più complesse devon
essere eseguite solo presso il 
rivenditore.

STIHL raccomanda di fare esegu
operazioni di manutenzione e di 
riparazione solo presso un rivend
STIHL.
Ai rivenditori STIHL  vengono 
regolarmente messi a disposizion
di aggiornamento e informazioni
tecniche.

Nelle riparazioni montare solo ric
omologati da STIHL per questa 
apparecchiatura, oppure parti 
tecnicamente analoghe. Usare s
ricambi di prima qualità. In caso 
contrario può verificarsi il pericol
incidenti o di danni  all’apparecch

STIHL raccomanda di usare rica
originali STIHL.

I ricambi originali STIHL sono 
riconoscibili dal numero di ordina
STIHL, dal marchio STIHl ed 
eventualmente dalla sigla 
d'identificazione di ricambio (.
Ricambi piccoli possono anche p
la sola sigla.

ssori a richiesta Approvvigionamento delle 
parti di ricambio

Istruzioni per la riparaz
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ANDRE
Badstr.
71336 

dichiara
descritt

corrispo
alle dire
CE/200

Il prodo
in confo
EN ISO
EN 550

La dete
acustic
stata es
2000/1
della no

i 

Tipo di 
Marchio
Tipo:

Identific
serie:
Cilindra

Dichi
CE d
MS 170, MS 180, MS

AS STIHL AG & Co. KG
 115
Waiblingen

 che le nuove macchine 
e come segue

ndono alle disposizioni di cui 
ttive CE/98/37, CE 89/336 e 
0/14.

tto è stato sviluppato e fabbricato  
rmità alle seguenti norme:
 11681-1, EN 61000-6-1,
12

rminazione del livello di potenza 
a misurato e di quello garantito è 
eguita in base alla direttiva CE/

4, Allegato V, in applicazione 
rma ISO 9207.

Livello di potenza acustica secondo la 
direttiva CE/2000/14 in dB(A)

Documentazione tecnica conservata 
presso:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung
(Omologazione prodotti)

Il controllo del campione di costruzione 
CE è stato eseguito presso il

Deutsche Prüfstelle für Land- und 
Forsttechnik (DPLF)
Postfach 41 03 56
34114 Kassel

Certificato n. MS 170:
K-EG- 2001/3408

Certificato n. MS 180, MS 180 C:
K-EG- 2001/3409

L'anno di costruzione è indicato sulla  
targhetta CE dell'apparecchiatura.

Waiblingen,  28.04.2006

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
per incarico

Elsner

Responsabile Gestione gruppi d
prodotto

costruzione:: Motosega
 di fabbrica: STIHL

MS 170, 
MS 180,
MS 180 C

azione di 
1130

ta: MS 170
30,1 cm3

MS 180 / C
31,8 cm3

arazione di conformità 
el costruttore

misurato garantito

MS 170 108,0 109
MS 170 cat 109,0 110
MS 180 / C 109,0 110
MS 180 C cat 109,0 110
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